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Mribom Kmmk 

Der Angriff auf die 
Goldblockländer 

"h. Ter Sturz der Pelg a. d<r Ichlies;-
..ch .'»ur Aliwcvlttllli der b<'lg'.lche,t WtUicüilji 
l!», filhrtc, ist in ^seilleii Ursach«':! nt.'.!; 
iii eittil^es Duiik-cl s^chüllt. Die belglsche Rc-

scj>^'sul aber Anili-aUspuntte dufiir 
zu hnlKii, daf; st's>r inerkwürdste Mouiuula 
uvltt'u liutorilvinmeu würben, unl die Wäh" 
ruul^ .zu crschüttertt, dcnu hätte si<' 
nicht iln ^'jutie der eiligelc'^itet^'n Iluiersuchuul^ 
liei eiiliiiei, ^'jraftbankeu.nau^^dlir-hluchungeii 
aiil^eorduct. 

tnum lit die l»ol^^is.1)e '^».^hruitgSkif-
siir<' durch di<' Tcvalualil?ll »orliiufig nt)g^-
schwsseil, >0 setzt der An^rifs an deu» ::tter-
nntiounleu '^^i)rsen nn einer lin'deren -teile 
NU. Dieouuil ist der h o l lä n d > s ch c 
e»; n ! d <> u dao ,''iel d<r Baissospelulnt'vu. 
!!l>on u^eicher Stelle die Aktion an'.^liei)t. ist 
nicht deulliti» erleuntme. In Amstcrcuv.n 
uiiiulU ullNi nder ciu, das; die Vatssespelnll,-
tion l^eiieii die (>XldlnUnten in Loudou 'l)-
ren Zit) luit. Tiese '-Zliermutunl^ lvil !.t)c.n 
^>!-I>nlt> etwU'^ si'n' sich, u>eil dli-? bield ll 
^'linden tnls;erc>rdentlich l>illij^ ist, t.ovt ais^' 
liul bel^ueiZlstei, si'ir ;N'vs^e spetnlatil.'!? Än-
nnuer zur ''!>erfiiqunq stetit. Ans;erde:n lst i.-) 
Ili tein l^ieljeiinni'^, dnsi die l'^old^ilexUliuder 
sikl» in ein<'iu nl^Iinlichtii l'»i<sicusn>< ;u !<r 
uvci> uulietinrten Aitiljrllnqssitttiili'in Cns,-
Iniido l'esindeu. das; sie wiederholt iwer eine 
'^<erstürtllUt^ ilirer genleinsnnlen ^riint ge« 
i',euill'er deui Psnnd l>eraten l)nl.'.n und lius; 
man ulio auch ans eiu^l'i.d^^r Selte eineil «ie-
nnsseu ^^'e>st'n>in^ zu ilirer Währuntiv^n.uuit 

Optimwmus in Gtresa 
sanfttgere Atmosphäre, geschaffen durch Deutschlands Ostvakt Annahm? 

S t re s n, lN. April. 

Die pejsimifttsche Stimmung, die noch ge. 
st«rn vormittags auf der Konferenz von 
Stresa lastete, ist in den keftrigen Abende 
stunden durch die sensationelle Mittettnnq 
Simons iiber Deutschlands Genetgtlieit, d 'm 
Ostpait vorl»ehaltlos beizutreten, von e ncm 
allgemeinen Optimismus abgelöst wurden. 
Da nun der Ostpakt gesichert ersi^int. ging 
die Konferenz gleich znm Donaupakt iiber, 
durch den die Nnab^ngigkeit Oesterreichs 
und die (Grenzen der Donaustaaten garan 

doch würden die tieiden lickpfeiler des Per« 
tragsgebäudes sowohl Italien als auch die 
Kleine Entente abgeben, '^u diesem Zweck 
soll eine Konserenz der Donaustaaten in 
Rom zusammentreten, an der sich auch sran-
,höfische und deutsi^ Vertreter beteiligen 
wiirden. ^n diesem .'^il'ammenl)ange wird 

soll, wurde ein Beschlus; in Stresa gesasst in 
dem Ginne, das; ein Drcierfomitee einen ein-
vernehmlil^n Text ausarbeitet. Dieser Text 
darf jedoch keine Bcrirrteilung Deutschlands 
beinh^alten und mns; alles vermeiden, wa^ 
die soeben giinstige i>»tcrnntionnlc Atmosyhn-
rc in der Annä^rung zwischen Berlin und 

auch die Annäherung zwischen Italien und den Westmiichten stören könnte. Dndnrch hat 

tiert werden wiirden. Diesem Past wiirden zösischen Beschwerde gegen die Wiederher 
ainh Frankreich und Deutschland beitreten, istellnng der deutschen Wehrhoheit annehmen 

der Kleinen Entente schon in l^enf durch 
Anssprathen zwislhen BrneS, Tituleseu und 
^'wich eingeleitet werden. 

Beztiglich der Resolution, die der Genscr 
Pölterbundrat in der Angelegenheit der sran 

die englische These einen vollen Sieg er­
zielt: weder in Stresa noch in (^ens darf 
irgendetwas unternommen werden, was 
Deutschland in einen tieferen l^egensatt zu 
Paris und Rom bringen könnte nnd geeig­
net wöre, Deutschlands Riickkehr in drn Bijl-
kerbund zu veNkiteln. 

Die Hnltunq der britischen Delegation auf 
der.^tvnft!renz von Ttrcsn ist eindentig genug 
nutrissen worden. CS l)at sich gezeigt, dns; die 
(5u;iländer ihre Vermittlnngssiktion in Stre 
sa darin erkennen, der mehr oder weniger 
«gespielten „(5ntri'ljtung" Frankreichs und Itn 
lieus über die Wiederherstellung der deut­
schen Wehrhoheit stimulungsniästig Rechnung 
zu trage» uni^ gleichzeitig die Beziehungen 
zu'ischen Berlin uud l^euf nneder anzukni'lp-
seu. Anderseits ist die uicht zu verstehen, 
n^enu liu iuns;gel'ender luitischer Stelle ge­
sagt wird, dlif; eS keinesniegs der Sinu der 
.^ionfereuz sei, Deutschland -- init seiner au-

empsindet^'der iem i>^ ^' nii >.,u.^.!ifsen ! net'lich einseitigeu Attiau - laufen zu las-

Eine ir>eitere Zunahme der Art'eitSlviidtcit 
gege!,über deu, entsprechenden Vierteljahr 
des Voriahres ist uur in .'i.iolland. Velaien. 
Frankreich, Polen und Cpanieu zu ve^zeich' 

j uen. Dagecien sind die Arl'eilslosenzal)len iin 
ersten Vierteljahr iul all^euieineu grl' 
s^er als im leltten Vierteljahr 

Im einzelnen teilt der Bericht ini'^ d.in 
in Deutschland im März l!>.'i.'> Millio­
nen Arbeitslose gegenüber Millionen ini 

, V Illluiulenarlx'it mit deui Völkerbund im Millionen iin Tezenil'e 
t r e s a, Ili. Apr,l.' tcresse des europäischen 9kriedeus zuriickzu-! geMl^lt wurden. 

Dle Srunbllnien 
der britischen Volltik 

Kollektive Sicherheit. Beschränkung der Nilstungen unv wirk­
same Kontrolle des Völkerbundes 

sei neu A ti'^drtlcl find<l. 
Die ')lieder1ändische Bank l>at sich dem 

Airgrisj aus den Gtilden disher nül auszer-
ord«'utlicher Cntschlossewheit widerseht. 5>e 
hat uicht gezögert, Mgabeu au-ö '»reni (vold 

uorznnehm«?!, uin dt'n Kurs.>u halten, 
ohne das; ihr das allerdings volllounuen ge­
lungen toäre. Vom l. t»is zu.ui -> April 
s'.el der l>ol>äudisrl)e (Vuldeu in Pari.) uon 

auf Die ^^ldadgaben der 
'.'ciederläudisch<!u '^'^cink in den vicrzchn Ta 

jen, das; eS aber gleichzeitig notwendig sei, 
nach begri'indeten Möglichkeiten AnSschan zu 

si'lhren. (s'S wird britisch^'rseits ernent ^'tcu-^ (England wnrdeti iin März . 
ert, das; der Völkerbnnd silr den t^nglischen ^ Arlzeitslose ^iezäli!l «v^gen 
-kandpnnkt den einzig wirksamen Rahmen! s., 
einer Organisation darstellt, innerhalb de­
ren s^ch Verhandlntigen fi'ihren lassen. Cbeu-
so wird wiederum ulit Nachdruck betont, das; 
der (Grundsatz der kolleklioeu Sicherl>eit uxi-
ter verfolgt lverden mi'lsse. Schlief;lich setzt 
mau sich für die Beschränkung der Rüstliu-
t^'u unter einer wirksam auszubauenden ^lon 
trolle deS VölkerlnnideS eilt. An der katsäch­
lichen Rechtslage, die sich auS dem 56ieitern 
des AbrüstltngsgedaukeuS durch die hochge-
ri'lsteten Staaten ergibt, wird sich el'eusowe-
nig etwas ändern nne an deili Umstand, das; 
die wiederhergestellte Wehrhoheik deS Deut» 
schen Reiches uicht mehr aus der Welt zu 

halteu, UNI D<'ntschl<lnd iu eiue loyale '^ti- schaffen ist. 

„Allianzen im neuen Stil" 
Misttrauen und Beunruhigung in ijondon. 
— Eine Argumentation der „Times". -
Die Auswirkungen der sranziisisch-russischen 

Militiirallianz. 

l-^. ',>luri gen l>is zum l. ".'tpril uiachen rund ll<) Mil' ^ o u d o n, i-. uurit. 
tionen l.'»'mlden ans das sind l>eln.U)^ 17?^ Bis jekt Hot sich unt deu^ krauzösiirh ''"iii-
deo Edelutetallvorrakes. Alleiu lOü M'.llio- 'cheu Militärvertrag iu aus'i'il>rlicher Weise 
ueu Gulden davon eutsalleu auf !)ie leitteu 
acht Z-age. 

Die Niederlättdische Bans ist a^'er l^re.t-.' 
aiu I. April dazu i'>bcrgestauo.<u, der Z^ieku-
lation dnrcl» ein '.'luziehen der ^''^kontschrau 
lie das l^eschäft zn verleiden, ec>>l>l)te 
den Banksatz daiiuil'^ von lius mit 
dem ^-lsolge, das; vom <». April an der ^urS 
dos l^iulden^^ sich la,tgsa.ul wieder l>essert< 
und ani AprU uneder lO/^-^.Vü erreicht^.. 
Der erneut aus ihu ansehende Angrisi liat 
al>er nun zn einer neuen DlSkontuias;nahule 
j^<fjllnt. Der ist aus l '/l??^; .rnülit wor­
den llnd liegt damit ueseittlich lll»<'r den» 
d<'r si'ir deu luternatioualen Geidularkt in 
Betracht koutiueuden ^^ändern. l>e-
re-chnet !^rnnlreich die Schweiz 
USA. Allel) Deutsel^laud liegt mit 
ein<m Bnutdistoul vou 1'/^» u^^ch »uter l>'ul 

uur die „ T > ni e S" l'esas;t. ^hre Prii'uuq 
des Plaueo trägi den 6)arakt<'r,stischeu ^'tc^l 
„Allianzen iul neiteu 'Ztil" uud l>e^^n,nl un.' 
folgt: „Der Prozes; der ?lufrichtuu.i .'lues 
lollektiveu Deseusivsnstems ohlle Deuischla.id! 
— uud daher oline Gronbritauuleu — hat l 
l'ereits begonnen. Frankreich nud die ?ow I 

setuuiou habeu aui Vortabeud der üiousereitz 
vou Ttresa bes6)losien, eiiieu Pakt der ^letien-
seitigeu »ilfeleistuuji zu ultierzeichtieu, der 
in, Rahluen des VolkerbuudeS l:egeu ull. 
^,ii der Tat aber ist dieo ein P-elsnch, die 
Villiguug des Bunde-^ fl'ir eine Desensival-
liauz zu gewinne». Die öfscntli<<'e ^-oru, 
dies''r neueu Vorschläge ist die Tendenz-
Cilropa in gekrenute und feindli.lx' i^ager 
zil svalten. Das gefährliche nnd iU'e'.!>ils;ige 
'^^.'eitrlisten, das bereits begonnen hat, k-mu 
mir uoch verschärft werden." 

Abnehmende Arbeitslosigkeit 
in der Welt 

Ailv e ll f wird l>erichtet: Das Inter-

2.7.7 
! Mil 

Millionen 
in» Dezeniber ll^Iil. In der Tschechoilowafei 
zäl)lle lnan Arbei^slosi. iln Tiel'er 

gegens'llier i?s!8.sW> Arbeitslose nir 
brliar lll^tl iliid:^I7.<A>st itu '!)l0velllber lsl.'^l. 

^u den Vereilligten Staaten lvu'deir ge-
z ä h l t  i n l  ^ ^ ä u l i e r  l  l A r k i e i t S l o -
se gegen 11 im ^"^^änner und 
l s > , l > 7 l i n k  N o v e i u l i e r  i n  I t a l i e n  
l.Ol Millione?! im ^el>rnar lieaeniider 
l.l.'» Millioncti inl ^eber Nl.^l nn» 
im Tezemlier 

Blutige Arbeitcrunrnh^n in )) .»rifn. 

M e l- i r o (5 I r »i, 1-. April. D.i Au'-
ruf der allgenieiueu Arl>e>!ers!.'der ^'iou zu 
einem (Wienern lst reif ain April l,at g.isevn 
zn s^>egentt?as;nnhinen der Regierung a-'n^lu t. 
(5s ta?n zu blutigen 'n 

Oeainpo in« Staate Tainpii^o. woliei vier 
^ehn ^^.'andarl'eiter getUet lourdell. Ii' ^l^n 
ebla schritteu Trnpi'en gegen die :uan''.!s'e' 
renden Arlx'iker e!n Als die Auisord.'rilng 
au'?einanderzugel)cu. nich^ ivurde^ 
gabeu die Trnpven eiln' Salve al'. 
drei Arlx'iter getötet lll'.d ;'Ini nerleni 
de-

Die Regierllllg lwt an deu .^eiähvd/'/ -
Pnnkten ca. Mann zirianiineng'.,'.'>1 " 

/n L'o/.o-j lllUiollal<? Arbeitsamt veröffentlicht eine Ue-
l'ersielit i'lber deu Stand der Arbeitslongkeit 
iii der Welt iui ersten Vierteljahr Al>S 
dieser Uebersickt gehk hervor, das; die Ar-
tu'iislosigkeit iu den ersten drei Monateu d. 
I allgemeilt geringer war als im entspre­
chenden Zeitrauul de'5 Vorjahres, llauientlich 
in d'hile, Italien, Norwegen nnd Rumäitien. 

Konöonnt>»'en unc/ 

Wrim lti^aliies 
l)«r dlame WKIN kür 6ie 

ulall von der ilotw.'ildig geirordeilen Maii;-
nahlue der DiStolllerliöhung ertlärlich.'rl'.'el 

jenigeu holländischen, d'ine '^'.'irtuug Üt uu-' se melli^i erlumt. Dur.h si? werden a'im der 
oerleniil'ar. lvelui die Baislespetulatiou sich! prodiltliveu '^^iinsch^^s, die <r'orderl'>!.<'» 
auch osseiltiar uichl oollkomnien al? geschla-' l^ield<'r l)öel>si unenviuischl verleuerl 
aen l'elrachlet Das; der ?rucl ans d?u ^>!i>l-^ Man wird der meltereil d'utnnclluiiii an 
den lloch sortlu'sleht, '.st auch daran erteiln-> den iinerilationalen Börsenmärklen nlit uonale Währuu.ioprol'Km lv^eder e"lnlal 
l'ar das; das Ptillid Elerling iinn gegoinl'er! -palillilug elltgegeuselieu dürseu. Ailch deiul ^ "vlli>; geraten. 
nio^l» lnmier g<Winll>l. ^li >^>ollalrd sell>st ist^S ch tv e > z e r F r a n k e li z<igt li.h >» 

deil lel.zten Ta^^'n eine geu'isso Uursschmäcl>e. 
Sicherlich ein '^eichen daiiir. das; die speku' 
lativel, Manöver nilN gegen ein< Währung 
allein gerichiet und. sondern die l^^oldhlac?--
läuder in ihrer l^'e'allilheil al>zllgr«'isen l'e« 
ai'lsil'lnigel,^ Alls jeden ,'^all ist diio nlterna-

Bor einer Verlängerung der Dienstzeit '' 
Z^lqien. 

B r ü s ^ c l. l><. April. T'aS Vlatt ,/ X 
S iee I e" berichtet, dai; die ?^-rage oer V'v 
lällgerulig der Dienst'ieit in Belgien in den 
lnas;gebcnden .'»kreise' lel'l^a'i erö'.tert m rd. 
Die Verwirklicl^unii dieier Plan^^ ist welv'«! 
des (5intriltes der Wäf>rungSkrise heraus 
geschobeu n>orden. Der B<'ri<literstatler der 
^lomlnission kür die liationale Verteidi.^ui!!'! 
erklärt in seineui Blatt, das; Belaiei? 
ttiel't nnlnittelt'ar, alx'r doch ständig l'edroli! 
sei. Die internationale ^^age gestatte I '^nen 
weiteren Aufschub der notwendigen Oo'er 
für Belgiens Sicherheit. 

BSr̂ enberî e 
'i i'l r I ch, l.'i. April Dcuiseu. '^eog ad 

7 0^'^ Par!>.> ^^^ondou I l.!^l> 
.'.>>^..'>7.''. ^>^tnilnnd Pvaa >l 

Berlill 
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GensaNon in Gtrefa 
Deutschland tritt dem Ostpakt bei / Englands diplomatischer Sieg / Keine 
GanNionen gegm Deutschland / Die englische Volitik baut ihre VlSne aus der 

Zusammenarbeit mit Deutschland aus 
Ä l 1. o s ti, 1-. '.'l-pril. 

i>or dem voraussichtlichen Ätbschlus; der 
ttnnferenz von Strefa trat das Unerwartete 
cin: Der britische Aukenminifter 5ir John 
Simon erhielt von seinem Botschafter 
Eir <5r!c P l, i p p s in Berlin die Mittei­
lung, Neichsaujlemninifter Baron N v u-
: ath habe ihn .zu sich gebeten und «hm die 
INitlcilung gemalht, ^utschland sei jetzt br-
»cit, dem Ostpakt beizutreten und zwar un-
»<r der Bedingung, daß die Bestimmung 
tiber dir gegenseitige Hilfe im Falle einer 
ttonslagration in alle bilateralen Abkomliftn 
»ittbc,^ogen werde. Die .Konferenz hätti^, wie 
eingangs erwähnt, heute a!^nds abgeschlos­
sen werden sollen. Die Mitteilung »iber 
Teutschlands Bereitschaft, dem Ostpakt bei­
zutreten, wirkte aus dem Munde Sir ^ohn 
Simons wie eine Bombe. Die gesamte «i-
iuation in Stresa wurde auf diese Weife 
mit einem Schlage zugunften der britifchen 
^5emithungen umgekippt. War die englische 
Diplomatie schon bislang bedacht, jede Jio-
lierung Deutschlands zu vermeiden und das 
^eich in den BAkerbunb MriickMbringsn, 
so kann gefogt werden, das; sich die »Zeutsch-
englischen Beziehungen nun um ein weiteres 
«utomatifä» vertieft haben. Man konnte in 
den Abendftunden die Tragweite und !tt'n 
ilmfang dickes neuesten TchaS)zugeS der 
s>eutschen ^»icgierung nicht ermessen. !^cden-
falls ist ciner für Dcntsls^and irgendwie un-
.tinstigen Wendung die Spitze abgebogen, 

^enn nicht nbgebroÄ'en morden. Selbstver-
^ändlich wird dieser vntschlusx d?r :»ieichs-
ttgicrung auch den (^nscr Pölkzrbmidint 
^»or eine vollkommru^nene Situation stellen. 

t v <' s li, 1'^. Api'il. 
0<'!l 

ich'^ n»i> 
liru'-' l'ei'sailii iilu I(> llhr 
Ulan erfnlnl, nnt^'idit'it<^le die 
Icici^ation <iil cinovandunl, welchcc' die 
,vran^^oscil in .^il uiitN'drcito» 
lcn uilt' !>ie s l^ävsste tcijuüti 
'?l'ilischl'si?d!7' in, .<->iiiblirt nlis 

dcci Ä'rsuilsc'r 
"Die iraii-'^^'siiclu' D^iilschv''! sc»rd«'l. 

^^liittioiu'ii. Per^uuf dei Dcbiiile i'i' 
dci t'illilische Pn'uiieunlnislci! ').>« a c 

d ? u a j d, Encsinnd sei ber^'it, ciriini^!üt.U>lli 
riiij'citil^e >tsliid:guug Vi^riailser 

lUnrtsouselll dlN'l! T<u!schlmw ncriutei-
i«'n, <'r ini'lsjc ^rillcjlich dos 
liticj) '5anttion^'n ^iir vergmigeitt' :>nd Acc!) 
fl'mmcttde '^^ergoheu li<'ratcn, aus 

EugUznd UNI dit' kilnili'.', 
.^-kutschlani) in abjc'tchnnr Zc^ü riir i'iic' in-
!< rimtioimll' 'iusciinincnar^cit 'in 
^kit^limcn ;n «icwinm'n. Die britische' .Neqir. 
mitsi beantrul^l' dohev, dci^ lcdufl.l^ der 
5fikw'il.and sestgesteill lt»c, n'obei Tc^utsch--
!an^ nns t'ie ^^'tgen »insinertiain ^ucichni 
'.när^'. enqlische 'D<'lc^tlvn skeht uner-
t'iNiisj> lNif dein lZlmldftNntl, das; iilch!'-- s,c-

tail werden diirfe, was T<nlschl«ttd non den 
"^Lcstinächten noch weiter cntfcrncn .'AiiltL 
und ivnre, den Gednnken ein^.'r k?I-
lcttiv<n ^^riedni'HchcNlnc, zu nnt-^n^mben. 
Man hat. Iiier dtis l''icsi'chl, dah die Cn.l^län-
dcr .^ähe nn dein ('bedanken f-^'sthnlten, 
Deutjchl«nd ^^uln Oerbst in d<'il '-^>i.'ller-
I'und .;unlctzubrin.qen. sowohl l'^ia^donald 
nls ciuch Sir John Timoil hnlteii die srnn-
.^ösische Tcntschrift siir viel zu ^'rimrf in ?0N 
und ^orni. 

S t r ^ s li, 1'.^. .'lui il. 
Iu der t^rundsäl^zlichoil Neigunq 

Teutschland nn den .ssonseren.',lisch .lach 
Genf zu bringen und se^ fiir eine inl.i/>.ati>.'-
imlc nützllch<' Arlx'it zu j^ewinilen, nuch 
der ticserc Grund dafür^ das^ «e.vissc d'rttii-
rullsien >^^itlerö voil '.^?t'a.'donn!d und ?i".unl 
uottkonlnien ^i>ldcrs nietd.'i, wie 

vlln ^saudin, Mussolini nnd ha. 
sich ilezeii^t, dus; die sül?I-niichtern dcii'enden 
Ant^elscichsen die >r^'lirideoi^'^^isch-.ii ^^'niinzia-
ti'o^n'n des ^rilten N^ich-e-)! nicht ni'-' ..V^er^ 

tuissordcruusi und ^ralupjansin^c" aii die gan 
ze Iietrachtcn, sondern oarin lediglich 
iiinerpolitis5)e Tcndeilzcn ^^'rlüickcn. ^'lndcr'.' 
die Roinaiit-'n, die sich noch imiuer in der 
BetrachtuugÄveis^' voii 1Vl!i »lesallcn und 
die ?,traftüuf;erun<len dcr wilhelmlnilcheii 
'Aera Uli! dcr hcutlsl<-'n Hitlers uerweckisoin. 
'^!>te weit die Enllländer und ^-rnnzose.i iil 
der '-tteurteilunl^ der deutsche,l „Pecf.^!i!un-
t^en'^ qcl^eii Vcrsnillcs nttsciuandergeheii, lic-
iueisl auch die Tatsache, da^ iu dcr Diskus­
sion i'iber die franMsche Dcnlschrist z^erade 
dcr britische Aus^eiiniiittster 5ir John 5 i 
iil o n eiil:! besondere Ertlärmu^ abc^ab, u>id 
^>rtir „iin '^l'aiiicii dcr britischen Tclelilition". 

lieber d(i^' <5rlicbnlö der .<»?ouscrenz <'ou 
5tresa besleheii iiur Mutinasjunqen. '^^.'edcr 
dilriten diejcniqen Recht behalten, ^uc ne-
nn^int haben, das^ 5trcsa Wunder üe'eril 
inerde, noch diejeiliflen, die da Ul^iiltcii, 
Ztresa lrnute eine»! (5ol>P b-'dcttt<'n, >^'r den 
^^inif der enre^äischeii Gl^ichi6ite ueriindv'ril 
tonnte. 

Äur großen Konserenz in Gtresa 

l il t(ü'ni^tand'ö :vtinisterpräsidi'nl Äac 
?oiiald spricht vor seiner '!?lbrels<' von ^'oN" 
doii inc^ Mitroptwil, und i e ch t'2: der fran­

zösische Ministerpräiideitt ^landin (rechts) 
niit denl Ausjenluillistel^ !^'aval vor der Ab­
reise in, Pariser Valinhof. 

TschechoslowaNWe 
Iteuwahlen am tH. Mai 

P a r i April. 

Duo politische Ministerkomitee hat be^ 
schlössen, dein Präsidenten dcr )liepublil deii 
Antrag auf Aufli)sniig de-5 Parlainenls nnd 
Ausschreibung der ??ciiwal)len sür den l!». 
Mai zu stellei». 

Englischer Ozeanriese ausgelausen 

lac' Toiinni grosze englijche Lchiss 
..Aqnitania'^ dcr d'unard-White-Starc-^iue 
Iiis turz vor dein englischei, .^-^afen Couthanip 
ton ilMrend <'incs lzestigeil Stnrines ans 
<^.ilnd. ?^ie grösite Aiizal,! der Panagiere 
verlies', l-ei? )iiiescndaii>pser l^nj leinni ^^chis'1 

seil und iras liul fiiiissliindiger '''iiersp«!!"!!;, 
iil ^^ondvn ein. Die bislierigen Bcnij'llinitqcn, 
das Zchifs ivieder sreiziibelonlillen, sind je^ 
ido^l) veegel^llch geioesen, so das^ iilan begiilnl, 
ernste > !"-> , ^'!.ifs zu lieg^'ii. 

Der türkislhe Außen­
minister W Beograd 

e v g r a d, April. 

Der tiirtischc Auhenministcr T e w ji k 
n s ch d i A ras hatte bald nach seinem 

Eintreffen in der jugoslawischen Hauptftadt 
lzeute eine längere llnterrebung mit dem Mi-
n i s t c r p r ä f i d e n t e n  n n d  A u ß e n m i i r i s t e r  J e v -
t i Nach diefer Bormittagsberatung emp­
fing UN11 l Uhr Prinzregent Paul auf Schlaf; 
Dcdittjc drn hohen tiirkifchen Gast in einer 
cinstiindigen Audienz. Um llhr begaben 
si6i die Anhcnministrr Iugoflawiens und der 
Türkei auf die ','tvala. wo .Herr Ievti^^ zu 
Ehrcu seines tiirkif^icn .Mllegen im dortigen 
(lotelrestaurant ein Bantett gab. An !^m 
Bankett nahlnrn auch lnehrcrc Minifter nnd 
ljohc '^^Lamten teil. Rachmittags wurden die 

, Brs^ireai^ngen zwisä^en den beiden Staats­
männern sortgesetzt. Un, 21.5s! setzte der tiir-

Zkische Auszenminister dr, diesmal Präfident 
^dcs Pölterbundrates ist, dic Reife nach Gens 
fort. Tc.vsik Ruschdi, Aras wird die Sitzung 
des Vizlkcrbundralc«> «im 15». d. leiten. In 
'dieser Sitzung gclnikqt ?^rankre:chki Beschwer 

j de gegen die deutsche Wehrpolitik zur Dis-^ 
ittfsion. 

sei 
iit vlu Il«rvorrazoa6«r X«n»rt kiir Her» 
von- unÄ ??«uo»lvlckva svHisl« ltabvb»6ürktixv 
Vom >5.Iii, ̂iO. ^uni unil voi» 1. Lesitiintier l>i« Zl Oli-
lc,l,«r >'i>u»vl»«>t>ol,ai,lilun^ <^ut«it,uikak5t von Lvll? 

n 1 uixl I-^5e lür ! 
!il >iU '>' . i. ?lXI' > » ,>> n -- ^ 

Sefterreichs Ausrüstung ^ 
keine Schwierigkett 

Sagt der «^ronzose Soullier. — Schwieriger 

steht es um Ungarn. 

R o Nl, II. Aprit. 

Der Präsident der sranzi>siichcu aujienp.^ 
litischen >kanrmcrkonlniiss>ion, S o il l l i e r. 
hat ciuem Vertreter dcr r-ömis6)cn „Tribu 
na" erklärt, das^ die östcrrcichlschc Niistuilg'.'-
srage keinc Schwierigkeiten biete, schwieri­
ger sei infolge der heute bestehenden Bezie-
ioungeii zlvischen Budapest, Prag und Buto 
res« die Frage der uugariÄicll Wiederauf-
rilstiiNl-l. t^ebe aber Göinbi)s unziv'ideiUig 
zn nerstel,en. das', ei die italienische Polit'f 
der niindiiiullg niit Frankreich besol.^e. 
so kl)»tte auch die illigarische Aiederaufrii' 
stung iitl '3iune eiiier Verständigung zlni^ 
s67eii ^^ndap.'st, Prag ui,d Bukarest verlvirk-
licht iverdeii. Äese P.'rstandigung iuer>e 
heute durct) die italienisch - sranzi^sis^li' 
Freundschaft erlei6)tert. 
Iu hicsigeu diploinatischin, Kreise»^ hat di.' 

Erksärllng Soullicrs schon deshalb Erstaii 
Neil hervorgerufen, weil französischerseit'? 
zllNl eliteli Male nur Prag und Bukarest ii' 
Frageil der uugarischen Ausrüstung al'^ 
konipetent erklärt ivcrdcn, als ob die ilbri-
gen '^^achbaril Ungarns gar nicht zli besrii 
ge,l wären. 

KoUendllrtten 
li«kert r»»e!>est kiii' alle 
Xeten ele1ctn»cker 
ze1»iven ui»^ 
<Iie keiini«1»e k'akrilc 

IVK»« pck5p» I 
T„»»d I.. ?k»»Iil»k « 

Deutschland und der 
Völkerbund 

Ein bemerkenswerter Kommentar. Gegek 
die Allianztendenzen im Völkerbund. 

V erli u, 12. April. 

Ulller t^ein Titel „Das kollektive Prinzip" 
schreit,t Rudolf !>t' i r ch e r, einer dev siUi 
rendeil Publizisten Deutschland'.', in dei 

r a il t s u rterZcit u n üb.'r die 
i^konsereilz von Stresa u. a.: Dcr Völkerbund 
ist bisher darail gescheitert, das; er iul Dieu-
ste dcs Pcrsailler Vertrages und der dahi,: 
tenftetiendeil Politik oder .^toalitioil sialid. 
Das I)at Deutschland schließlich zuul Austritt 
gezwungen. Wer Deutschlands Mitwirkung 
nnlnscht, uiird die Wurzel des Uebels besei 
tigcn und wird ^^igcn miissen, daß in Euro 
pa eine lähnlichc j»tollektivität nlögliS) ist. Da 
gegen wird der Bund völlig zerbrechen, weiui 
er, auch in abgewandelter Form, Allianzte>l. 
dcnzcn behÄt. Der südafrikanis6,c Genera! 
S ul u t S liat soeben diese Warnung aus-
gesprochen: „Wenn jeht ein Versuch geulact)! 
werden sollte, den Völkerbund in eine Mi 
litärmaschinc' zu verwandeln, uni .'»t'rieg zn^ 
Verhinderung oder Beendigung des Krieges 
zu süljren, dann nnirde das Schicksal des 
Bundes besiegelt sein. Ich tann inir nicht 
vorstellen, das; die Dominions i>l eineni sol 
chell Bund vleiben würden, in dein sie die 
>,uie!ie ^<'r alten Welt auSzufechteil hätten, 
und nx'ttll die Dominions aus de>ll Bölter' 
lnjlld austreten, wird Gros;britannie>i 'l'>" 
nnl,edingt folgen innssen." 

Yin Gesetz gegen Kriegsgewinnler in den 
USA 

as h i il g ! l) n, 11. April. Das Rl?-
vräsciltantenhaus nalini niii der überlnälti 
gendell Mehrheit von ^ti7 gegeil lt'» Stim^ 
ttlen d'tvZ bereits seit langer '^eit in Vi'rhaitd'' 
lnng stellende .^riegsprofitgeset; all. Das 
setz'entliält entgegen seiner ursprüngliche,l 
Forln keine Bestimulung über die alitolliati 
sehe Wiedereillfnhruilg der allgellrelnen Wehr 
Pflicht iln Falle eiilt's .'itrieges. Dicse tinliite 
nur durch einen !^tougres;beschtusz dilrchg<'-
fül)rt werden. Das Gesel; erillämtigt deil 
Präsidentell, die gesamte )itdnstr!e inl Falle 
eines jitrieges sür die ^triegsprodlittioil eiil' 
zuspannen nnd unter Eonderbestinillluligeil 
zll stellen. Ferner sieht das Geset^^ ein.' Besteu­
erung der ^riegsprosite iu Hi^he von lOl)?^ 
vor. Die Feststellung der Bejteuerullg lind 
die F^'ststellllllg, ill weltli-elll Falle die .^tri'gS^ 
pvosi''' '>ege>l, unterliegt eilier ieni»schteli 

' 



H „Maridoler ^^eitunq" Nmnmer 

Nme Bahnbautm 
Demnächst Baubeqinn / St. Jans—Sevnica und BaraMn— 
Koprivnica im Programm / Verdienstmöglichkeiten für Tau­

sende Arbettsloser 
ltohrsnlinister Jng. B u j i Frei, 

nachmittags Bertrcteril der Presse einige 
Crtlnrullg<'tt über die Durchssll)rttng des Ar-
beit.LbeichasfttNlqsprogramins der Regierung 
in der Höhe von einer Milliarde Dinar. 
D«-r Minister sprach liieliei i'iber die Äahn-
l>alileu, die in nächster Zeit in Angriff ge-
nlznlinen loerden. 

^n Slawonteii luird die Strecke St. Iant 
- Tevntea gol»aut iverdeli, die samt der 
'^^riicke nber die Save eine Länge ovn 13 
siilvuietern umfassen wird. Dadurch erhält 
t^ie Linie Marlbor—^ii>ani mojt—Zagreb 
din'kten '.'inschlnf^ an die Unterkrainer Bahn 

Trebnje, an die sich später dic Linie 
na^lj .^^^a^ense nnd dari'lber hinaus gegen Su-

erstrecken wird. Mir un'ere liegenden 
lie'on-derc' wichtig ist die Realisieuing eines 

In zehntel anqen Wunsches der Bevölker­
ung, nämlich die Verbindung der Drausols-
linle ntlt detn kroatischen Bahnneh, d. h. die 
strecke Bara-din—Koprivnica (42 Kilomc-
ler lang). Welche Bedeutung dieser Strecke 
^nlenmU. ist am besten daraus ersichtlich, 

dns^ die Entfernnnq von Maribor bis Osijek 
nnd Beograd l'edelitend verkürzt wird. Die 
n<ne Linie nnrd die biös)erigc ^''aiiptstrecke 
stlnt entlasten. Als dritte^, auch siir Slonie-
uieu ivichtige? neuei., Objekt tvnnnt der Bau 
der neuen SaoebrUcke in Zagreb in ^rage, 
die si'ir einen doppelqleii'igen V?rl<l>r cin-
gnichtet wird. Die i'ibrigen ftinf strecken 
werden im l'ahnarmen Teil Bosn'^nS und 
Westlserbien'.' geliant inerden. . . 

Jnsge^ault handelt es sich um 405 Mo-
met-er Nettbauten, davon l2b km nvrnlalkpu-
rtge; der Rest ist schmalspurig, vo-^) wird 
bei eiltigen der llnterbau für Normalstrecke 
gebaut, unl später für den Nornmlbahnver-
kehr hergerichtet zu werdcA. Der Ministe? er 
flärte, die Arbeitsvergebung werde sc^n in 
den n ä ch st e n T a g e n im kurzen Ver­
fahren erfolgen. Die neuen Strecken werden 
in verhältnismäßig kleine Sektoren geteilt 
iverden, damit sich auch sapitalschwachere 
Firmen an den Arbeiten betMigen und 

möglichst viele Arboilslose beschäftigen kön­
nen. 

Der Berkehrslninister erklärte frrm?r, daß 
auch das Prvgramnl fiir die nächsten Bahn° 
bauten aus-gearbcitet sei und vor allem die 
Unatalbahn umfasse. Die bisherige 
Strecke Sunja—Biha<- ir>erd« bis Z^tin ver­
längert werde?!, »dnl si^> den Anschluß an die 
Likabahn l^erzirstellen. Dadurch wird sich die 
Verbindnng Misck>en Zagreb und Bcossrad 
mit Split bedeutend verkürzen. Ueberd^es 
wird diese Linie auch im ärgsten Winter 
schneefrei bleiben, wogegen die Likabahn zwi­
schen .<snin und Graöac jcdes Jahr worl>en-
lang uittenbrorl^n ist. Das weitere Baupr^-
gramni erstreckt sich ferner auch auf iieue Li­
nien in Bosnien und Wostserbien, so ^«aß 
auch die ö r n a go ra von zwei Seiten 
Atlf'chlus; an da^^ jugoslawiische Bahnn«h er­
halten wird. <5s ist damit zu rechnen, daß 
dieses Problem in den nächsten Iahren eben­
falls zur Durchführung gelangt. 

Sven Hedln über ftim 
Mgftm Erlebnisse 

Er will nächstes Jahr mit Dr. Eckener die Zonen des 
Amazonenstroms erforschen 

/!̂ uck k/lutti's neue Leicjendluse... 

»«sfsn risßlf s?» «M. 5?v isf 

s!s«n k«lcsl uncl mhZK l>a» 

mvrjct m«m je» kvkutsom 
6iv nimmt «« ouek 
— cili«r >Vo5cks 
koclisn. VofIieKtig ctrüclc» 

sie cjiski<»5e 

kciction-l.ösvng 

mol clurck — «d 

5ie 5«»vt>ss ^ kvev« 

!ick ^iv om «rstsn I«g. 

süi'Ompfln«IUc?»« gu» 
t»t, gilt notüflick ar»t f»«ks kü? oll« 

erivugni» 

se»ic«7 

«^vion 
oßiG» »«kon»n^ »avkSl!^ 

L-ZZ 

Ai,.-' ).^l0.'ka>l wird lx'richtet: Sve n Ä 
d l n, der sitl> üln'r ein ^ahr ili der weltab-
geiegeneil, nnrilhigen chinesiiciM Provinz 
Sintiang ansgelialten statte, machte lll einer 
Unte, ix'dnng bentertensn'erte Mitteilungen 
iU'er seine Pläne. .'>)<'din erklärte, das; er 
nächste:^ .^alu' niit Dr. (5- rt e n e r einen 
Zepvesinflng nnternelnnen wolle, nm die 
ot".'le>i nnl>elattllten Zonen de^^ Amazonen-
strmn'- z!l erforschen. Hiezn sei der Zeppelin 
besoni^ev^? geeignet. 

Änen vedin ist braul, gebrannt. (5r sieht 
tn'«^ de» inonatelaltgen (>k'fai>genschoft inun-
te» nnd lebensfreudig aus. Er glanbt, daß 
der groi;e Flng iilx'r den ^inlazonaö, von 
dein ein <^>ros^tei! noct> nicht liberflogell ist, 
wiUnscheililich im ^riltisat)r in Angriff 
genonlnlen loird. 

Viedin erzäljlle dan», ^?!:inzell)eiten iiber 
^inlniang, imchln er von der genei)nllgten 
^»iegiernng eingelad^'n un,rde, nnl einen Plan 
fnr eine moderne Strasse zu cutwerfen, 
dnvch die (übina mit sener al,gelegenen Pro­
vinz oertnlnd^'n >oivd. die zurzeit fast >lnr 
doin ')i'tiii>en u^ich zn Cl,ina gehiirt, in '^t>ir!'-
Iichteit .U>er d^'r ^clianpla^; zahlre!cl>er bln-
liger ^ii'impfe zioischetl rivalisierenden .vee-
len lind Banden ist, deren Politische Ten-
k'e»; oder Ziigeiiörlgteit oit nln- schux'r fest-
nelltun ist. 

liel'er i>ine l'>><'sangenschast im vergange-
il.n erzöltlt »din, daß sic«> tnrz nach 
der l^iefangennahine k,erausliesk'slt halie, wa-
rnm man !!)>« seftgenonlnlen liabe: ioegen 
»cines Besit^e'^ von i^trastwageii. Die Trup­
pen deo t>''<'neralo Tschung ''))in hätten 
danlals versnci,!, die Promnz .^n erobern, 
nnd zn>ar in der Art Alexanders de^^ (^Lro-
s;en, nln^ dort ein grosses orientali'rlies ^wi-
seri'eicti errichten. Al'? sie seiner und sei­
ner !itollegen gewahr lnnrden. l)ätten sie ihli 
gefangell genoimnen ilird tjefesselt. Ebeitso 
seien seine Begleiter liehandelt lvordeln 
Dann sei die Crpedition v'^>r ein L^rekntions-
Imnmnndo gestellt worden. Ili letzten Augen 
t'licr lmb<' er denl Dolmetcher zug<'rnfe>s, daß 
er ans leine .^traftn>agen nerzichle!, wolle. 
Darallf sei er init seinen Begleitern sofvrl 
il, Freilieit geseht worden. 

Später in !»i^ila lourd^' St>en v^^in init 
seinen ^snüieraden oon Weisirnsien sestgenoin 
illeil, die nntev d<'ni ^'ioln^mando oon ^cheng 

standen. Darilber erzählt der Forscher, man 
habe ihn unter der Beschuldigung verl^aftet, 
er hab<' l^eneral Ma dadurch uuterstützt, 
das^ er diesen, §<'ine ^t'raftwagen gegeben ha--
tx'. Nach inehrereil Wochen Gesangenschast 
l)abe er den <^tonlnlandanten ül»erzeugen 
können, d<iß er nentral sei. Er sei dalln so­
fort lvivder in Freilieit gesetzt worden. 

Die 8cköii8te kelolmiinz 
vinpkiins?t cler /^en8et> itn ^lter. .'ioiern er 
Leinen t(i)rper nacli l>eixeiten ke«,.« /Xlters-
Lebroclieii «etitiilllt tmt nn^ t>ei llutvr <^e-
.'^unälielt l?Lc>l)ue!tt()n liuim. xvic sn6ere Letten 
scli>väc:be. Ner/Ke^^cli^eräen, Kc'nxvindel. 
Kopksclimorxen. OlirLNZSluxvn. XrbLitLuiikülne-
livit, I^Iienmlt. (.jiclit un6 verirüliter ^äern-
veriil»<Irunsr lciimpten müiisen. Line sLk^l-
reelit clurelit-iesülil-te ^UMlirliclie f'i'iNiIilik^liur 
mittel:, Kütten ent^precliencler ^ei!I<rüuter 
orkrisclit Ueii xiun?.en llrkitnismui?. belokt clen 
Mutkreisluui. iiiilt äie Verclauunksork^ne in 
Orclnnnk uncl !;elttit7.t xe^^en 2u srüli08 Altern. 

^olclieii erprobten lleillcriintefn vvirct 
üdrikLns itucli cler allbekannte »k'laninka-
'soe-lZalmvec« cr^eutlt. etieii clarum für 
6ie frülilinLiiliuren nilt t?eij0n<lerer X^c>jliet'e 
1ienüt:rt vird. 

2S Äahre Hollywood 
Die Geschichte seines Aufstieffs nird seines Abstiegs 

Mit dem Dnrchbrnch des Tonfilms gerie­
ten dic .^ollylvoode'r Filnigesellschaften !i' 
schwerst^? Bedrängnisse. zuni Jahre lN.'-ii» 
war die Fillnindnstrie der zweitgrößte Be­
triebszweig Amerikas. Tie dnrch d!^' ssiil-
fi'lhrung des Tonfiln,s erforderlich^'n >iapi-
talinvestiernngell beanspruchten nng^henr* 
Kapitalien, die von den (^ros'.banten ziucir 
gegeben wurdeil, aber nnr zn deni Zweck. di<-
Filnlwirtschaft zn beherrscllm. Anfalig 
kank der große .^tvacli in .'^^ollnivood. erne-^ 
^Dpfer siel die ^or-l^esell'chl'.ft, d"ren >topi 
tal 5 Milliarden? Dinar betrn^i. Tie Para-
inonnt-l^sellschaft folgte, ancl, die Seiienfn-
brikanien l^ebr. Warner, die das aineritani 
sche Tonfilnlpatent erniarben lind ans ihrem 
ersten il>e!tberlihnkt geinordenen Tonsilln 
„Sonni bov" Niesengelvinne ziehen tonnieu. 
gerietell in .^ionkllrs. Einzig di^' ^irnia Me­
tro Goldwlin nerinochte sict), lvenir anc' ''n-
ter Schwierigkeiten, zn l,alten, so das^ si? 
i'tb^r die ^riie Iiinn'egfaln. 

In« drittel, Jahrzehnt nnseres Jahrhun­
derts lvar .<^oll»iwood lnehr als nur der Na­
me einer Stadt, er lvar ein Symbol llnd 
zeitlneilig der Inbegriff der Filmklinst schlecht 
Hill. Ini Jahr lW(>, als dcr Tonsilin seilie 
umwälzellde Offenfive gegen den stulnmen 
Film beganll, hnb auch in .'('»ollvwood die 
Dänllnernng an. Seitden» ist es nicht mehr 
das Paradies der FilllldarsteNer, auch nicht 
niehr das getobte Land, in den? nian Dollars 
scheffelt, sonderli ein Ort, ill dcni eill zäl)cr 
und erbitterter .<wmpf nm verlorene Posito-
nen nnd die (!rvberll«?g lieuer geführt wird, 
bei denl es schlvere Verluste gegeben hat, so 
schnvre, daß .^^ollvwood wohl noch von d-eln 
Nuhnt der Bergaligeliheit zehrt, al>er l^eute 
nicht mehr das Licht ist. von dem die filmi-
schl« Erkenntnis stannnt. 

(5s ist geradezu grotesk, daß .^)ollylvood 
seine Entstehung als Filnizelltrale der Welt 
im l^nnde einer techllischen Unzulänglichkeit 
verdalikt. Bor einem Bierteliahrhundert lvar 
eS eine kleine unbedentende (Gartenvorstadt 
von Los Atigeles. In einer lzalbstundigell All 
tofahrt wird die (^tfernung leicht über­
brückt. Los Aitgeles, das eigentlich la puebla 
de la reina, d4e Stadt der wönigin der Engel 
heißt, liegt iliinitten einer tropischell uitd sub-
troplsckM Vegetation und eines ausgesuchteli 
durch fünstliä,<' ^^^lvasseruug auss reichste lliir 
Obst, ?^^eili nlid Südfrüchten angebalitell (^'»e-
bietv? in Kalifornien. (5s lM San Francisco 
schon seit laitgem überflügelt und stellt li^'nle 
den wichtigsten .^.xlndelsplatz utvd Bahntno 
tenpnnkt von Sndtalifonlien dar. Bei der 

gen der Stars befinden, gilt Los Angeles als 
die eigentliche amerikanische Fillnstadt. Bon 
dein rolnaittisch<'n Hanch, der iil deil ameri-
kaniscliell Filinen überreichlich zn verspüren 
ist, siildet nlan freilich ill Los Angeles nichts, 
(^s ist eine nüchterne, lioch entwickelte von 
^^lutos durchraste und niil (Elektrizität über­
ladene (Großstadt. 

Wie tain nmll aber nlili gerade ans .<^oslli-
lvood? Die Belenchtliligstechilik ivar llln das 
Iahl' zlvar bereits gnt entivictelt, liatte 
aber lioch ilicht die (5rfilld>lngel> aufznlvei-
feli, die lieute >d<'N Fillnateliers größere .^>elle 
als das des Tageslichts verlcil)en. Man such­
te deshalb einen Plah n,it viel Sonne llnd 
klarer Lnft. Weiter lvar eine reizvolle nnd 
vor allen, bergig gegliedc'rte Hingebung er­
forderlich, die, nnt reiel>ellt Pflaitzennuichs 
verseliell, fiir Außenaufnahmen günstig lvar. 
Allc' diese (!^rfovdernisse fand ,nan in .^'»oll»-
wood lvie auf eineln Teller liereinigt zn-
sanlnlell. Im Jahre l9lt^ lnnrden die erstell 
Ateliers errichtet, lltl l fall bereits den Filln-
betrieb ill vollen« (^angt'. Der Aufstieg .v»ol-
llnvoods >l>ar el>enso illärchenhaft lvie das 
Wachstuill vieler alllerikailischer Städte, '.»tl-
lerdiugs auch mit seinen Sci>attensciten. Die 
landschaftlicheil Reize, vor aNcln die entznk^ 
kende.'Hügelkette, die -V^olinlnood llmgibt, fie­
leil biitnell kürzester Zeit der Terrail«-Spc-
kniation zum Opfer. A«i Stelle von Frci-
»lid (^'»rünflächeil entstanden gnoalti^lc >'.>äu° 
set'blocks illit Büropalasten nnd Wolkeiltrat-
zern. Di? Preise snr (^^rnnd nnd Boden lonr 
den llngeheuer in di«» .'i>öhe getrieben, bis ein 

eine ngen Berbindnng mit .'^^olltiwood, loo sicl» in ^großer Pirach anf delil l'^^eläudemarlt 
der .'i.'^anptsache die Ateliers imd die Wohiinn-tschlvere i'irise 'lerl'eifnlirle 

«Wi lZ»/ 

Aber das .<>ollnlvood voll hellte entsvrich! 
ill teiner Weise inehr deln v.ni vor ^^el)N 
Iahrell. (5s ist niclit nielir dos M'tta liüe-
Filnischauspieler d^^r Well, die nteilleli lel?-
reil enttnnsctlt lnieder znvncl. Voll llainliailel' 
Tel«tsct)en ist «««lr Marlene Dietricli dr i« 
gebliel'en, alle alldereil lvie ^^allninqs, 
lian .'^>aroen, Dovottiea ^^i^iect, li'al^'n 
liä), als sie.''>otlnlvood lvied-.'r verlassen fonn. 
ten. Die Menschen in .<.)oll>,lnood fiils'en ein 
unllatürliches nnd hl,fterisches Tosein. voll 
Ullsicherlieit, (5'ifersncht, Intrigen nnd allx'r 
ner Plattbeit. Nur lvelligen glückt es, sicl^ l^ 
viel (^ield zu erllvrben, daß ne fiir illre lo<i 
tere Lelvllszeit gesictnnt siild. Von gall> lve 
nigen Ailsllahniell abgesetlen dauert dic 
he eilles .^üllstlers oder einer ^'ti'illstlerin lann-
lllehr als Iahl'e^ Selbst die lnellbcrnlnnte 
Kreta (^wrbo il«liß bereits an sicli versv'ireii, 
das; sie nicht ineli'- un der eriien Stelle d -
anlerikanlscheir Berühinrlieiten stellt. 

Der (5influß der voi« '<iolin>nood als 
zeugulllivstätte nngezähller Filnie jlt'e, di.' 
ganze B>lt sid, l,erbreilete, mar ^eitlveilig al 
ßerordentlim g''of^. Schien es doch so, als ol? 
es f«'!nen andl're«' ,'^'ranentnv mes)r gal' al-
den ^''er aui, rikanlsciien .'^iln'diva. W'"? 
„^liltnr^' liedeliiet, betalnen ^>nsclniiler in 
''.'lsien, Asritll, Anstvolien niiv in der ver 
sölsclNen alnerlkalliset'eii /voNliilg und 
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in jl'hvn. Wcilu inan liclxnttt, daß bci noch 
nicht tuitlviertcll !!^5Ikortt der ^ilm in Men­
schen unt» .'oaiidlunl^ geradezu wie ciu Bor-
tnst> lvirkt, l'rcsibt sirj) d^'r verderbliche Eiw-
'lus; V'xillyNiovds vozl selbst. (5ln Tcik der 
>.''olll)moodt.'i' C^cseUschafteu hat ihre Ateliers 
iiercil'^ itl andere Orte Ainerikas verlegt. Es 
ichcint. das; Island bei Retvyork üe-
sliinmt ist. die neue amcrikallisch(. Filmzeu-

.zu n>crdcn. Nach eiiicnl AierteljahrhuN' 
^'eit uiierhörteli Aufstiegs beginnt nun der 
l^'-lanz voil .<iollliwood zu tierblasseu. ES wird 
in'r wenigc Menschen liebeik, die ihin eine 
^räiii' iiaclnvv'iul'il. 

/̂ «ZcaF QAF^sZlFZc 
Samstag, den tz. cuvrtl 

Totschlag aus Gifettucht 
Schwere Bluttat bei Ziuiica / In Notwehr seweii Rivalm 

niedergestochen 

Au« Ljubliana 
!ii. Der Voranschlag genehmigt. Aus Beo 

iliad traf die lelephonisch<.' Perständigunl^ 
>.iii, daii das ^luanzminist^'nu,:! dvn Vornn-
schlug der Ltadtgeinellide Linbliaun für dac. 

Ii. mit uilwesentlich-en Reu­
dern inieii tieuel)unli tint. 

lu. Todesfälle. In ^juliljana ist der Ees-
i ^ I f a b r i t c i n t  u n d  B e s i t z e r  A n d r e a o  B  u c c > n  
>^<'jl^->rlx'n. Iin .^trantenhause uerschicd iin Ho­
llen "Alte:- von Iahren der älteste Gcwcr-
lu'lr^'idende von Trbovlje, der Bäckermeister 
Martin ^ n v (1 n. 

In. j^iir den vucharjstischen .Uongrejz, der 
'IN toulnienden Lonnner in ^'jubliana abge-
i'.Uten unrj), n'erdeii grosic' Vorliereitungen 
t^etroffcu. Man rechnet dainit, dns', iniilde-
»ten..' ^reinde iil der Stadl cintrefsen 
nilrden. ')!.iährend dieser Veranstaitung wird 
iiult) eine grosze ("»i e iv e r d <> a n iZ st e ll n n g 
!'r<iliniiierr, di.' voin Juni ln'? 1-1. Juli 
i.il städtlikiien MiiidchenltNlnnasiuilk abstehal-
l.'n uiird. 

l». Ter Poranjchlaq von Trbovlje, <iner 
l-jrl^s-iten ('»ienieind'.'n ^lviv^'nieus, silr da'^ 

laufende Jahr beläuft sich aus Millionen 
Ill.lil! Tin^ii gegen i.' Millionen 7!^9.l'1i! 
?!Nlir !iil '.^i^iriahr, deulncich sasl nnl eine 
Million mehr. C^'rvs'.e ^uininen lverdell si'ir 
osfeiillieli^' "^lrlieiten und sär sozial^' .Einrich-
lnngen lin>5geq.l,en. Ti^ B-.'d<äung sieht vor 
'ill.in einen 111 "„igen .Zuschlag /,u den di 
retten steuern vor, seriier eine Abgabe nus 
letlrischc Energie llNi) aus di^' Schttheinsnhr. 

isl dnlnit z» rechnen, dos; die BanaliZner-
ivnliung^ den ongcnounnenei, "^^oronichlag 
iieilätigv'n luiri)^ 

In. Zn dcn Muhejtaud inurdi' ^er ^'eiter 
!»e'5 Bc^^iltogerichte^.' in '.^«'ovo nu'ilo '.'l?l!oii 
>! Ulis II n v'.'rseM. 

In. T^er .^Uttdrrchoi von Trbovlje gib-
'Utoiilng, oen Iii. o. litirnt'':' in' llnionsaai 
ein .''ti'n.^erl. 

ln. .^lommunistcttpro,'»rsi. Montog beginnt 
l'.i uns ltuiti siins Tage nuberaunile Prozcs; 
gegen eine '.'ln.zahl von Personen, die der 
tolnuiiulisiisch.'n '^'ropogontia aligeltogt sind, 
linier ibnen bc^siliden sich l I siulgere '^^er-
'onen und 1 ,'Kranen, grös'.tenteil'.' Mitlel 
schüler, loec'halb die ^^i..'is,nndluug gehein? 
durel?gefnl)rt unrd. 

In. Einbruch in ein Postamt, (^in srech<r 
ilit>ruci> unirde dieser Tngl' in dli?> ''l-^ostoin 

,^u.Ziutic.ti oberhalb von ^gorilii l!up!el 
uug sich vergangenen Mittwoch ein.' bluti­
ge Eifcrsllchtsszeue zu, die' ein junlV^'.!! Mcu-
s6)enlebeu forderte. t^',egcn Abend <ö mar 
.;wis6)en jN und 20 Nhr — sah:!^ sich der 
l^ijährigc Iauez M u l e e und desseii ?^reun 
diu Theresa U ri n auf einsaineul Wege 
Plöt,li6) von drei Vurscheu ülierrascht. Uu-
ler ilinen besond sich auch !^'2iährige 
Ivan ul e t i ö, der genug oft seine Nei­
gungen sür die Urdi«^' verraten I^atte. T!ie 
"-^nkvichen zcigl<n gleicl, ihre Einslellnng, in-
dcui sie Rnlee init Ttöclen un^ ^tnülleln .>u 
l?elirbeiten lx'gannen. Mulec ja!) sich s'.ort be 
dräng! nnd iil..' anch >tilteti<^ selbst niis ibn 

einzuschlagen begiilm, zog er seiu Mcjser und 
verseilte .^'luetir. zwei Stiche. Zuerst iraf cr 
ihn ilt die linke MM, da? .i'.veit..,' Mal 
durchschnitt cr Ihin aber dn^ 'Schlagader am 
.'^'>alse. i^tmeti,^ brach blutüb^rströnit .jusani-
nicu uitd erlag bald darauf der schweren 
Berletzttng. Mulec flüchtete ilach Hausc nach 
Zatei^ka vao, wurde aber bald darailf vou 
der (^ieudarmerie festgeno-unilen. Mulec ge­
stand die Tat, veranlnwrtete sich aber luit 
Notwehr, da etivi<.seu U'erden tonnte, das; 
ans ihn talsächlich ein Uebersail verübt mor­
den niar. Nach einein strengen Verhör ?oi!r-
do Mnlee loieder auf sreieli ^Zu»; gesel.it. 

Palmarum! 
'^>on E. o v p <', ^'elje. 

In der christlichen Villlrgie fällt der Polin 
sonntag auf den letzten Zountag der il^togi. 
gen Iasten.^eil al>.' Erinnerung an den seier 
t^ichen l5inzug de>^ Erlöser.^ in ^'^ernwleiu. 
une e>.'i bei den Israeliten scl?on langi' 
l'ranch niar, Palnieu, die zahlreici, uii Tal<' 
nin den Oelberg uuichsen, bei öüe.nlich.'n 
Freudenfesten in dcn .'»fänden <,u !lag«'ii. 
Man feierte diesen Tag in ^'"^erulaleni '.'il 
deul '^'"^ahre durch ein^' '^^aluien s-'voz.s' 
sion; diese 5itte ging ans di-.' i'Nrche-i dc,-
Orients iib^^r, >in Abendlande fand ü. in 
'^toni >''Äi Eingang dnrcb l^'r.'goriii'.- 'Viag­
nus; seil deui ^V^'ht^'linndeli datiert die« 
^egliung der Paltnenz.reige. ^lacli Anit'vo 
siil'5 sEp. pflegten die (!!l)ri''ten in aic-
seui Tage ihren Schuldnern einen T'.i! !>e> 
Zchnlden zu scheuten, oncl) lies; nian (>ieian^ 
gene frei ua.h jüdiseliein 'Viuster. Tenlsih 
land? i'tirchen nnd .>^li'>stern bcgnüglc'' nuni 
lsich ausaug'5, da.^ Evnngellenbu6> nnd ein< 
Moilstrauze ans eine Bahre zli legeu in'.d 
!n Prozessionen bernnizntragen, erst >in 1<>. 
Jahrhundert lullten die 'N,'önche de.^ 

»»>»»»»«»»»»>»» 
in T r b o v l j l' neriibi. ?ie ^äter gelang-
len nachl'-' dnrcl) die liieln'.irlige Tiir in da^^ 
'.'linl und -erbraciien die .>iaise, lNl>^ loelclier 
ne 'sicb <'<»»> 'Dinar aneignel^'n. ^»usaul-
nienhange ?ainii nnirden znn'i verdächtige 
Personen seslg.'nonnnen. Ob e-.^ sie>^ uin die 
nnrtlich^u Täler lunideli, nnrd erst die Uu-
lersv.cliung ergeben. 

tlosters iiu braunschU-.cigiM'u 3tädtheu 
Nordheiin <iuen llnizug, wobei vier linabeu 
iu l^horhentdeu eilten hölzerueu Esel zogen, 
auf nn'Ichcni der jüngste Pater sas;, di.' Per­
son Gliristi darstellend, der uiil Palnizweigen 
lit^^grüs;t nnirde. In Nustland seiertv ulau dcil 
Palutsonntag alo einen der verliehiu'teu 
''ielzehti Iesttage': 7^n Mosl'an ging der Zujj 
voin >trcml au>'. eröffnet von eineiil .Zi'Ngeu, 
der ein<.n Btiuui ntil allerlei Früchten lrug, 
dariniler saszen vier !r.eis;getleidcte .^tiialx'n, 
n'.elche „.^ivsianna" sangen, dann fc^lglLN die 
Podien in Mes;tlelder» nnt Nauchgcfäs;ett, 
di. ^ürsteu uud Bojareil paarweise, Palui-
zireige lrageud, endlich der '^ar und l»in!er 
ihn, da«^' Patriarchcupserd luit augehcsleteu 
laugen Ohren, dautil e>) nne eiu Esel aus-
selien iellle, niit schwarzen, Tuche betleidet. 
Er lrug aus seiueu« Rücken den Patriarchen, 
der der Oucr.' uach sas; und, das .^.^ailpl init 
geidener .Uroue gescl>iuüclt, da.^ Bolk init ei-
neui Paluieuzweige segnete, niorauf die Me-
lrepoliten und Vischö'e den ^jltg schloisen. 
Viiuder warsen ^rncbte uud ^'ebeuonnttel 
ans den Böeg, das; dlesell'en auch de».' !-egeN'^ 
ivilhnflig werden. 

Aus;erfirchliche lliuzüge n'urdi.'n aui Paliu 
ieuulag gehalteu iu Basel, n'o die ^^^usjeud 
ein Tauneubäuiucheu luit 5!echpal:uz>v<.'i-
gen, Aepseln uud bnulen Zeidenbünderu 
'chiunclt, dasselbe dilrcl) die ^tadt lrägt und 
!in (''Xlneiudegarteu einpflanzt; Ut Nordl:« 
rol, loo die Burscheu init laugeu Palmz^vel'' 
geu das Tors durchzielzen und die >)Nieige 
bei deu eillzelueil .'i.iäusern geschnlüclt wer« 
deili iul !^'iutburger ^^^aude, Ivo utan zll deu 
l^'iräbcrn geht und si'. luit Palinen bedeckt 

, » » » 
l8t eil! orizsinul smeiilcanisctie» 
xvk'lclit'8 sus wIsLeiiLeliaktliclier Ka»i» 1,er" 
Erstellt v'irci uncl risker rl»» feinste un6 
vei'Iätjlicliste kaken in a !en 
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i'eaützen Lio ileo br-
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als syml'ol der Auferstchung. In <'nngcn 
(legenden Nicderöstcrreichs, iu uielchen ein 
mit Palvibiischen t^ezierter Fichtcllbauui vor 
dcr Kirche aufgestellt wird. ''Auch in protejtau 
tifchen Läirdcrn Englands kennt man oen 
Palineuknltus. Hier uus in Jugoslawien, 
iusbcsondere in Slo-weitiei». und .'»lroatien, 
trageil Schulkinder und junge B-auerubur-
schen lauge dünne Fichtenstmtffeu, ait i)cr<n 
Lpisze sie Büschel nNt Palincnzmeigen bese-
stigcu, gesclMÜclt mit bunten Bän^rn, u'" 
die.se nK'il)<.tt zu lasse»,. 

lu. TodesMe. Ain ZaiULlag verschieb 
>><!rr ^riedrick) K h l e, WertM-iste:- i. P. 
Tas Leichenbegängnis findet Dienstag ltin 
10 Uhr auf dein Friedhofe in :)iadvcinje stall. 

Am gleichen Tage verschied auch Frau 
Marili. o z e l, geb. Mlaker. — i. n.! 

ln. Aus dem Zolldienft. Zuul Hauptzoll 
liint in Maribor wurden die Beamten i^sor^ 
gje P a v l o v i ü und Blado M a i st o r o 
vi l^ au5 Kotoriba versetzt. 

IN. In den Ruhestand wurde der Bor-
steher des Bezirksgerick)tcs iu Slovensta Bi­
st rica .<icrr Stefan B o d o k; e t versetzt. 

ni Begrüßenswerte Initiative des Mari-
borer Olympischen Komitees. In Maribrn 
besteljt schon seit mehreren Jahrcu ein Olnnt-
vischcr AnSschus;, dem ausjer dcr Repräsei,-
tatiou auch die Wahrung der gesamtsportli 
chen Interesscu der Dranstadt anvertraut ist. 
Das .^towitee, dem Herr Direitor r e j «" i 

i vorsteht, l)at letzt die begrüs;enswcrte 
^'^nitiative ergriffen, für lede Bestleistung ei­
nes Hetluisl5)en Sportlers, die einen neuen 
Maritiorer Rekord darstellt, ciircu besonderen 
Ehrenpreis zu stiften. Zunächst sollen die 
ser AuSzeichltung, die gcwis; auf die Entluict 
lung unseres Sportes fördernd einwirken 
wird, die ^Leichtathleten teilhaftig tnerden. 

NI. Eine grohe Arantreich-Reise imrd 
während der heurige» Hauptferien das Froi' 
zösische Institut in Zagreb organlsiereli ll. 
a. ist auch ein einmonatiger Aufentl^at: in 
Cannes vorgesehen, deu eiu Pratlilch.: 
Sprachturs ausfüllen wird. Tie Teiln'''.?ui^ 
werden in uiehr'eren t^)ruppcn fAniängei^ 
^ortgeschritteue usw.) geteilt uud slan;i.'si 
scheu ^'ehreru augewiesen tverden. Die l'ie 
santtspesen sind auf rundDinar be? l.'. 

SSSSÜ 

s Konzert 
vcranjtaltct vom ^ptwic-Tängcroan. 

.tlnion"-Sanl. 7. IV. 

Iii Aussübrnng eines »or Moiialen gesaj;-
lel' Beschlusses der ^^'eltui'g des ^^pavic-
Zäiiigcrgaltes lras^ii sich aui vergang'.'iieu 
^loiiutag die Snnger liud 5ängeriiineii last 
ullei- dein geiuiilnti^'n (^lau angehöriger 
iani'so^n'eine in unserer Sladt, nni dnrcli eine 
lünjtie "iiche B^ ranstallung grcisUeil 
das Anideilten ihres Förderers nnd -^^chu!^-
lierrn, d.-s riüerlichen ^tönigs '.'Uerander I. 
des ^iiiil?>?rs zli ehren. 

Würdige'-' >'.1>öner und eindrllä-.zaoller 
lmtte di< Abgabe, 'die sich der ^'^Pavie-Sän-
gergaii stellte, nicht geli)st werden '.i^nuen, 
oli.' sie durch di<se Beraiistaltung gelizst N'ur-
de. E>tt inächti>?.'r .^tlaugti.irpcr, dessen Ailc!-
c^rticlsmöglichseiteit iiisolge der grosici, An­
zahl d«.r Mitwirtenden eine siMbare B"rei-
cheruug er-ful)ren, wurde zum Eiirsal; ge-
bra.-sil. uin die .'^tantnte „Bater unser'' vou 
."^van v. Z a j e iind die den l^ilaubensboleit 
> . > i i r l l l  n n d  M e t h o d  g c i r e i l > t c  B a s i l i j  M  i i l s  
dcn ^'^nlenlioneii ihrer Säwpser geilläs; nne-
>erzugeben. 

?')>> 'länger liiid ^äuger>nileu iint» e>>i 

gul besetiles Orchesri'r vereinteu ibre >ira'te 
niid Iles;^» die !)yinnenarlige, brcii suudie!.. 
le, in üppigen ,'Farben instrnnientierte ^^aii-
tute ./-^^aler unier" erlöueil. Obe' un!^ Vior.i 
bereiU'n dnelliicb die ^tiuininng vor, die 
bald vonl vollen Orchester üt>.'ri>oiNlN 
ivlrd. Die choralarligen Eln^re, di.' ^anl der 
i'.cwallig erweiterte» diniaiiiiil/i^cn, nur einer 
gros;en Sängeri.har osien ilelienden Mög 
lichleit, einzigarilg und !n iliree B.^irluug 
I)iureis;e>ld au,gebaut irurden. verebbieu ln 
lnriscl) schöil elupsundenen rilb!g da.i^n slie-
s;enden Zolls, nni iuinier iuicder, ünlerUän: 
von F^iusarentl)euieu 'liintüdier B!et!,blä'ev 
nnd getragen von der Tnr^lznblag-'ira'i dec-
El)ores, den ('''>es>ihlsgelial- inöcln!!l anirau 
schen zil lassen. 

Der öhor sang an>.'gc;ei^1n>ei. '>!^oni zari 
eiupfundciienl Piaiiiss'.lno gab v's iUl' lln-
)ahl Stufen, 'die über säiutliclie '^ii.nzeicheil 
diinamischer Art hiu.r<gsül)reud schließlich 
!ut iuääiligsten Fortissiino, ivelches n'lbst de: j 
gri)ßte Elan des Orclieslers, deu! die oon j 
der Tnba verstärkten '^Blechbläser zn gan/! 
unerhörter B.>irtilng verhalseii. iiicbt zu ver ! 
duit^keln oder gar zn nlxrbielen o^.'riuechle. 

^auko E, a ^ P a r i > leitete lnit gr>-s;er 
Uui^si.'ht und fühlbarer Begeisleruug l>as 
s6iön< Di( richtig e»u;if'ludene 
^1ih>?ll)nii!. n^el l er pr'i '''.lige Sieige.in'.gen zn 
verdanken iraren, die eratien Eiillätze des 

^l>ores silid u'obl in erster !!.'iuie seil, Ver­
dienst. 

Die ^olis jaiigen Frl. Paula lldov?(-
< Zopran), !^'!da B e d r a l iAlt), Augnst 

! v l o llenor) uud ^ranz N e ra l i L 
>Bas;». Frl. U d o n i lies; ein<' l>elle, Ilar 
linibrierte ^tiuiuie !)öreu, die nber zu 
s.l.^ltic!) ivar, nui im Biergcsaug die Silna-
lion so, ivie es ir-ünsäieiiSinert gen>c'ien wäre, 
;l! beberr>ici)<'n. ^^ida B ed ral ^ntivictelte 
eüien duntel geiärbten, ivie Saint sühlbnren 
Ali^ der an Schönheit liur noch gennnueu 
'.'ürde. ivenn das iilbermäs;ige Blbrat^> den 
Haren Flns; dcs Tones uiid dessen eiudeu-
lige 3chwiugu>lgcn nicl)l cinigeruias;en bc-
l.'indeui würde. .<ierr August i v l 
sonilie inil leiuem augeuehut gefärbten, 
einen lei.hleu !ii<'lanchelisct>eu Eiulcl)lag tra-
g<nde» Tenor ivohl noch den beideil Soli­
stinnen gegenüber, n'cnlt anch mühevoll, auf-
ko,unten. ni6it abe, d<'ul stimmgewaltigen 
Bariton des .^^rrn Franz N e r a i i i', 
dcssen Mittellage eine ganz mächtige 'liese-
nanz entiniclelt. 

Basilil M i r I s ztatitale ..Den Wlau-
lu'nsboten" iür MäilnerZzor uitd Orchester 
isl eine slilisiisch se!hr intcressanle ioinposita-
rische Arl>eil. Die Ehc>re zeigen eine einli<it-
lrche, aus olll)crgebrachter Meloidit basierte 
Struktur, die von, Ulltsono, dessen Tllrcb-
schlagstrasl der ^Imupouist init grc^^cni 

schick zur Erreichung; paclendo. l^iudrücie 
iviederholt und bewußt venvendet, lx^herrschl 
wird. Die den, Solisten vorgehaltenen Stel 
len sittd hingegeil in einent ganz mocicrnen 
Stil gekleidet, der sich in schivcr zu ertra­
genden, itvnu au6) theoretiick) begründeten 
Dissonclnzeir gefällt. Die dcut Ehor zug 
dachle Ausgabe war daher, abgeseheu von 
eilligen tticht mtschwierigcn Einsätzen, tcine 
sct>wer zil linsende. ÄLois)l aber Halle Herr 
Anton F a g a n c l i als Sollist einen 
forlwälircnden .Vkmnpf mit dc'n ilnn vom 
Orchester iuvmer loieder zugeworfenen Dis-
lsonanzen zil l>estehcil, delt er aber auch, ivas 
seine gut suivdierle Musi'kalität und absolute 
Tnffifi6)erl>eit beweist, i»t Ehrcil bestan?>en 
hat. Die Orä)esterpartitur ist stellenweise 
düun instrilmentiert, das; es dem ^hor eini' 
gemcile gelingen konnte, das Orchester !nit 
seinen! mächtigen Fortissiulv'? zuzudccten. 

Das schwierige Werk wurde vo» Ali'in 
o r v a t dirigiert, der Ehor und Or-

äi-ester si6>er «beljerrschte und beide über viel<' 
sehr heikle uud schwicri^ge Stellei, init gros;ev 
Selbstisichechei t l)iirübersührte. 

Davoviu Ieztko''^ „Bo/e Pravde^' beschlos; 
die würdige Feier, di^ dem (Medaillen eine, 
der traurigsten B<gebenl)eiten in der nocli 
jungeii nnd doch schon lo ereigmsrei.l'.en 
l^^eschichte Iugoslawicus geweiln war. 

Dr. 
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Selbstmord in der städtischen 
Vräfldia»anzlei 

Ein Spielbudenbesiver jagt sich vor den Ailaen des Maq istrats-
direktors eine Knsiel in den Kopf / Die Tat der Polizei an-

«ikkündiat 

, Amtszimmer dcs Magistratsk^iri^ltors 
R D d o e k crciqnetc sich heute cini-

fle Minuten vor Mittag cili aufret^ender Imi 
schcnfaU. Änqcnscheinlick) qnter Lanne er­
schien ein ?1?ann in den mittleren Iahren 
beim Direktor nnd saiit,! ihnl lächelnd: „Herr 
Direktor, ich weis^, Sie waren mir immer 

V^rzsumet nietit 

>, e i jeclei' 
Hssvm H. K»I» I0. ds» 

^scui, 
^si-ikor. (iosposic» uüca 8— 10. ^279 
l^eset riie in ^en 8et>«usen5tern! 

wohlwolsend gesinnt. Aber trotzdem mus', ich 
ans dem Lek^n lebeiden!" Cprnchs, nnd schon 
erdröhnte ein Schu^. Der Mann sank blut-

^Werstrmnt vor den ^ü^en de^z DircktoriZ 
zusammen und gab keinen ^'ant mehr von 
sich, ^^n toenigen Minuten war die .li^ttnnjis 
abteilung znr Stelle lind brachte den Un-
lllnfklichen, d<'r nunniehr spärliche Lel'eniZ-
zcichen von sich gab, ins ^rankenlinn'ö. Uii-
ttiittelbar nach der Einlicferung siab der 
Mn,nl seinen Geist ans. 

(5Z handelt sich um deil ljMliiiaeu Tpiel^ 
!'»d?'nli<'sit)l'r ^l^tlcinent e s e n I o. Tv'v 
Mani' hatte seinen Tellchinord auch d^'v 
lizei schriftlich nnt^^eteilt. doch iiliUllite diese, 
dasj es sich niil cinen schlechten S<Iu'r/, han­
delt. Wa-^ den Mann in den To!'' ''><'Nictien 
hat, konnte bis zur stunde ncht er­
mittelt werden. Der ^ni'st'!>enfals ervelve 
''elbstoerständlich grösUes Ankselien 
Nodokiek hatte mit Iesenko. den er >o,?!')l a>U 
kannte, nichts zu tun, lU'.'lbasb mau si>^l, 
fragt, warnnl cr znr AuS^ührun«^ seiner 
traurigen Tat gerade da? A'niönlimicr oe-5 
Magistratsdirektors ati^erwil?'! hat. 

o e k  l ^ o i -

?let. Alle näheren Informationen .'rteil! haben, seinen herzlichsten Dank an.' Wnrul-
das Fralizösischo Anstitnt iit Zagreb, ^'o'.,!-
nariki dont. 

ni. easopis za zgodovino in narodopisje". 
Die genannte, vl>m lyeschichtoticrein in Ma­
ribor herausgegebene periodische ,^eii!chrift 
brint^l in ihrem Doppelheft Z-4 des Jahr 
ganj^es znnachst eine Abhzndlnng von N. 
i? o X a r über „Die Ornament«^ der '.:orisch-
pannonisck>en Zteinmehikldllstr'e". ^n d»!i 
„Mitteilungen" berichtet L o r e r 
iiber die Ausgrabllngen der röniischen Villa 
bei l^robelce und das römiscki'' ^^o-

ster Dank auch alleu ?eiln?hiucru, deren 
stattliche Anzahl bewies, wie stark die 
de«? Noten .^l'reuz'ecz iu alle', '.'^evölkerung'?-
kreisen verankert ist^ 

ln. Ueber „Slawische Schicksalsstemein-
lchaft" spricht M o n r a g, den 1''. d. de.-
russische t>^clehrte Univ. Pros. Dr. s p e I-
t o r s k 1 ans Ljublsana. 

m. Die Staatspensioniften werden darauf 
aufmerksam iiemacht. das; ini Aprilterniin 
die Anmeldnngen fiir den ^ortbezug der 

. a' r: - . l >iuhe tandsgebnhren Nicht tneyr vorzillegen 
t.>ca. ueber eine unbeiann e 1 les e in '^^ret-

stnd. Die Anmeldungen sind lediglich inl Ol-
toberterniin der ^iuanzdirektion einzulenken. 

IN. Schadenfeuer. Iii KoZtaliovci brach 

murje berichtet V. N o v a k. ^r. V a ? ?e-
fas;t sich unt folkloristikchen Cntde.-kutni.Nl. 

n> Oft.rft.hr. »ach 
,ur Mrla «ranstalltt d« .H.ttm, „ sV » l n ?. i x und Thcr."^ 

»II di'n ^^sferkett'rtntit'n -i,n ?1 und d. . . . . . ... , .. dc» Osterkcwrti'gcn a»i !N. »»t> ^2. d. i l o ianu iiri>si<n Leliknsmillcl- und 
0.N.- -°ndcrf»w NN! dem Autocar durch Futtrrv.rrAcn .iMchcrtc^ Der Sck>°!>°n ij, 

w,.d i,l>isi.u,urt groj.^ C-!n ??kucr n.McIo auch 
"^Illach auch d>c scki^nstcu «^cmcindk Ivauovcl. wob'U dem vcr-

-»n bcrulirkn und ,»r Wir.schas'SgcNudk 
Ao!») ??n'>rts»^s^u l.clau,.-n „ch R.Il!.or !1°s>-..,u T r v l n^ 
laint der ^-ahrt mit der -mwebebahii ans 
.'II» Dinar. Anineldungen sitid aii das Nei-
selniro „Pntnik" in der Aleksandrova eesta 
'i'i zil richten, wi) alle weiteren Insorinati'?-
ntu erteilt werden. 

vn^vren 5cnmuti 
fäncjem können >vii' uns 

nickt 5«^«n lc>55en! 

.lo, sstit seneri v/it' 
v^iecjsl' lolzelkok^ ou5! notüslicn! 

V!^ sc^Onsncl 

viine Ki^otisi' 
unci ist 50 5pa»'5c>m! 

purit 
MM 

v? I'ZZ 

IN. Graphologische und chirolvgische Ana­
lysen habeii schon in vielen ?»ällen die Men­
schen vor Niigli'lck benxlhrt und ihlien ?sin-
gl'r.;cige siir ihre Lebenswege gegeben. Ernst-
n'issenschaftlich fundierte ?litaliisen erteilt 
.<')err Tvengali nnr an ernste Intre'-
lenleu nnd steht ihiietl nur noch kurze 'ie!t 
nachiUittag'Z in der Velika kavarna zur '^^er 
iiignug. 

der Besiher Johann T r p l a n, ?^ranz 
Z r i Ii s t i nnd ^osefoltaj zuin Op­
fer fieleil. Auch hier ist der Schaden be-
trächtlich. 

n?. Jdentisizierunq einer angeschwemmten 
Leiche. Die am 7. d. von der Mur nä6)st 
Apiiee angeschivemmte Leiche konnte jetU ag­
nosziert iverden. Es handelt sich utn den 27-
jährigen in .'»tolch qcchorenen und nach lÄraz 
zuständigen .«(landelsÄNgestellten Friedrich 
Dan dl, der sich am l7. März in selbst-
Ulörderischer Absicht in die Mnr gestlirzt 
hatte. Diidl ivurde atn Orlssriedhofe in Apa-
5c Iieigesetu. 

Au<a». It»«IIo» u. h<otorr»«t»k»tt«rl«n illlis limliil 

ut. Selbstmord. (Astern lvurde in Zbi-
govci nllweit voii Gornfn Nadgolla der 
jährige Wiilzer Alois I n u o v e c, der 
in lehter '^it beiin Gastwirt Mencinger be 

Istk « r m »» Itu rort 
^ DIss V ! vec inachte in den letzten Tageit den Eindrlltk 

»säloslctlve 7KekM»IdA6er (Z7»5°c). ^''"cs l^eisteslranken. 
«i»»Icui,s»vo«,te NeNun» »Ile' K»t«n 
^on ikeum»«!»«den ekk»»nkunsen 
ffsu«nl«16en. Ke»v»I<»»KIero»e u. , 

o»» A»I»»G H «iGSßkiDGkl 
ti, lief Vor»«i»on ki« 15. ^uni »ukeror^eattiek er-
miiLiete preise. ?»u»el,aipension iüi- 1l) 'l'»^o 
Din 600 —. für 20 1'sse l)in ll00-. ln <ler 
k^su»ciu»Ipen8ion »inc! innejxritkon: tis» /immer, 
ts-ilicli vier k^sklroitev. Ks6vr, älltiielie kel,»nci-

lunx unci alle l'sxen. .'r7>0 
V«!,I»r,xett Li» von «itr V»r>v»itu»x lii» Xuror»?-. 

* Sanatorium in Maribor, Gosposka 
ul. 4K, Tel Z3-ii8. Modernst eingerickitet si'lr 
Operationeil, Diathermie, .Miensonne, To­
nisator, „.Hala^-Lampe. Darmbadapparatur. 

iil. Ljubljana im Film. Der Verband de-
s^tulturvereille bringt im Rahmen jeincc 
Filiilaufsilhrung Tonntag vorinittag uin 1l 
Uhr ini l>iesigell Burg-Tonkino ailch den 
7^>1ni „Bela Ljnbljalla" znr Vorfiih'nni^. 

m. Billigest Fletsch. Montag, deil lü. d. 
NM 7 Uhr c,elangt ain Standplatz bei der 
städtisä^en Schlachthalle eine Partie voil 180 
'>tilograinin Nindsleiscki zuni ermüßigten 
Preise von Diilar pro .Kilogramm zuln 
Verkauf. 

lil. Das Rote Kreuz spri6)t aus diesem 
Wege alleil P. T. Jildlistriellen, Kausleuten, 
(^^ewerbetreibendeil, Restanratenren wie über 
I>aupl alleil, die zltm schlwen Gelillgeil der 
ar'^k»e„ Wol'Itätig'keit^dolnbola beiget^Mn Ilitt 

schäftigt ivar, erhängt aufgefnnden, ^auLo- i^-re^e Aerzteil>ahl. Leiter Chirurg Dr. e r 
- - ' n l e. ilöÜ.'Z 

» Sonntag nachmittag das Grotzstadtpro-
nl. Ein Fahrradmarder »»crursacht ill dell ^ gramm und Konzert in der Belika kavarna. 

lehteii Tagen grosse Erreguilg unter iinfe- ^ <. Staatspensionisten und Pen 
ll Nadfahrern. (Gestern sielell dein unbekailn^ sionistinnen in Maribor ladet höfli.chst seine 
m Täter gleich drei Räder zun, Opfer. Mitglieder, welche aiick itglieder der An-
> .  » » . . v  t ! . . ^  . .  .  .  ^  V  

ven 
teii .. 

Die Perlnftträger sind der Tischler Mar Je 
nizi, der Brieftvliger ^akob PotoLnik und 
die Bestherin Marie ^imel. Die Fahrräder 
tragen die FvidenMlNlmern .'»l73K, 78147 
und 97271. Die Polizei glallbt, das; sie es 
mit einer gut organisierten Diebsbande zu 
tun hat. 

ln. Grotzer Diebstahl. In Träte bei Zg. 
Clnurek drangell un!^kanllte Täter- naci^s 
in die Mühle Ha nso n ein iiild entwell-
deten verschiedene Rieinen im Werte voll 
etwa llXXl Dinar. Die Diebe liinssen lnit deil 
Berhältnisseii in der Mühle gnt vertrank 
sein. Vorläilfig felilt sede Spur von ihllen. 

nl. Tödlicher Absturz von der Leiter. Ill 
Fakovci lvurde der 5,Mhrige Besitzer i^an-
dor Pev!< vor seinem .Hause neben einer 
Leiter tot aufgesnnden. Vr hatte auf der 
all die .'^)ausnlauer angelehnten Mauer zu 
tun, verlor aber das Gleichgewicht und stlirz 
te zn Boden, wobei er einen Genickbruch er. 

''chassuil'^^->?gelwsscllschaft (Nabavl. zadruga) 
der Staatsangestelltell siild, ein, an der Ge­
neralversammlung dieser Genossenschast, ivel 
che am Sonntag, den l t. April nnl 8 Uhr 
sriil) im Narodni doln iil Maribor stattfin­
det. vollAhlig teilzunchlnen. Das Einkaufs-
lnrl) der ^nossellschast ist als Legitimation 
lnitznbri Ilgen. - 27 

--- Grchska tlet. .Diente 't^nzert, uelies Or­
chester. "8^4 

Gasthaus Balkan. Sonntag gebackencS 
BratlMner, .'^usselchwiirito, Spozial-

LjutonKrer Weine. 

» Frau Dr. Mila lwvaö, Spezialistin für 
Röutgenologie, Maribor, All^kisandrolx: e. (i, 
ist l>erreist und ordiniert wieder r^'gelmästig 
ab 2.'^. April. .'<8l1 

» Spanferkel, Ausschnitte, gute hetmiich< 
Weine, frisclies haschier im ^lie'stanrailt „Tri-
se nbnitt". Es cmpfehletl sich I. ̂ liiZek. 

^23 

Tfteater un» Kunst 
Nationaltheatei' in Maribor 

R e p e r t o i r e :  

Samstag, 1"). April um 20 Uhr: „Ouadra-. 
tur des .Ureises". Ab. D. 

Sonntag, l l. April i>nt I.'» Uhr: „Der sidele 
Bauer". Cru,äs;igle Pr-'ise. — Um 20 Uhr: 
„Hossmanns Erzählungen". (5ctnäs'>igte 
Preise. 

Montag, April: Geschlossen. 

Dienstag, lU. April um 20 Uln': „?^'rtich-
ter". Ab. A. Crinäs',lgte Preis.'. Zum 
ten Mal. 

-i- Sonntag Konzert im L e b e, 
Razvanie. Antobusverkchr. 

^ Buschenjchant Schminl^er, ^!occl,ooa, 
ossell. 37 ̂ '<i 

Eine wichtige und freudige N.^chricht 
für alle, die den Pl>ototpDrt ausüben od^r 
sich diesem schi?neil Sport wtduien iv.'llen, 
'.st die durchgeführte Prel.>'rinäs;igu>lg von 
Pl>otosUln>naterial nnd die Cinsülirilng leil 
billigen Apparaten. Die Weltsirina ttodak 
Company l)ar einen gan^ billigeil App.nat 
unter d<'r Marke ^^odok Baby-Broninie aus 
den Markt gebracht. Preis nur Diil. 7.?.—. 
Der Apparat ist bei j^dein Photohändl.'r er­
hältlich. Das Bildformat dieser schön-'n Z?a--
nlera ist lXli.."» nn. Die .^kainera sell^st ist 
elegant, vorziixlich loilstruiert, leicht !tn Gc« 
brauch nlld sichert jedenl bei Bcnühnng voil 
Kodak- oder '^tl^efilmen oortvessli6ie Vi» 
der. 

» Maggi's Rindsuppc-Wiirsel sil,> nicht 
nur lvegen ihrer sMvorragenden Oueütat, 
sondern auch der praktisch'^n Dosierung hal 
l>er (l Würfel - Liter ^lZindsuppe) ge-, 
schäl.^t. Vlos; durch Auflijlsen e^l'.es -Zviir^el') 
lil Liter siedendetn Wasser- erhalten Sie 
einen Teller feinster Rindsuppe. 

b. Die Priifung. Rolnmt von Willi Bre>^ 
del. Malik-Verlag, Prag. Preis kart. '-.'1. 

Der Verfafser des Buäi<s, Willi Bredel, 
wurde ain Tage lrach dein !^ieichSlag^5brand 
in .<>amburg vevhafket und verbrachte drei 
zehil Monate in cillenl ^bollzentl.<U40»h1agcr. 



„.Mriborer ,>ttung^' Mummer Sk. Sonntag, den 14. April tV3ü. 

?ws d^i (trlebLn dieses Jahres schuf Bredel 
diesi'n Tatsaclien-Roman. Nicht nur die Ge^ 
fcmgenen, sondern auch die Lageraufseher 
lnld Kvmmand«nten zeigt Bretel als Men­
schen. Sie sprechen dieselbe Sprache. Ein 
politischer Roman, aber dennock) verrät jede 
Zeile die große Wahrhaftigkeit des Schrift­
stellers und seine Abneigung Men Ueber-
treiblmgeii. 

Gemeinden, «emter, Bereine, «enofle«. 

Filmwer? verbildlicht den Bers«ch, zwischen 
der alten und der neuen Welt eine Berbin-
dmigsstvatze unter dem Ozean herzustellen. 

Ains 
UnioN'Tonkino. Die lustige Märchenkoniö-

die „Prinzessin Turandot" nach der gleich, 
uamigen bekannten chinesischen beschichte, 

schasten, x^abriten Mnribor, Celje, Ptuj und mit Willy Fritsch, Käthe v. Nagy, Paul 
d,e Gemeinden des ehemaligen Mariborer Kemp und Leopoldine Konstantin. Ein hu-
Kreises. Die Verwaltung des l^iofM Adrek-' morvoller Filnischlager, voll lustiger Einfälle, 
littches für die Stadt Maribor und die wei- leicht und graziös gemacht, musikalisch, hübsch 
lere Umgebung sCelje. Ptuj) ersucht die oben'umrahmt und illustriert mit einer phanta-
a n g e f ü h r t e n  K o r p o r a t i o n e n ,  d e r  V e r w a l t u n g  s t i s c h  g r o s s e n  A u s s t a t t u n g .  —  A c h t u n g !  
?)!aribor, (^regoröieeva ul. Tel. ^9—7l), Unser Osterprogramm: der neueste (Gustav 
die eventuell nach dm (^neralversammlun-^Fröhlich-Großfilni: „Aus der Grohstadtw«. 
g<n des laufenden Jahres entstandenen Aen- dette". (Bielgeliebter.) 
d<'rungett in d<'r Leitung, bzw. sonstige wei­
tere Angatien bekanntzugeben. Jene (!^mein-
deil, Acmter, Vereine. (Genossenschaften und 
s^abriken, weläie die Ausfüllung gesand­
ten Fragebogen noch nicht znrückgesandt ha­
ben, werden aber hösl. ersucht, dies ehestens 
nachzuholen. Wir nmchen die Interessenten 
aufinerksant, dost die Veröffentlichung der 
Angaben in denl ??ragebogen «nt Grossen 
Adresjbuch kostenlos erfolgt. Da das Große 
?ldr<'schnch iln ganzen Staate und auch int 
Auslände verbreitet sein nnrd, was schon 
set^t auf (^rund der Subskription zn schlichen Süden". 
ist. ist es von besond<'rer Wichtigkeit auch für 
die Korporationen selbst, das^ ihre Angaben 
iin Adres'.buch veröffentlicht erscheinen. Mit 
dem Drucke des Buches wurde iui ?ailfe die­
ses Monates bereits begonnen. Die Ber-
waltnng. 

Burg'Tontino. Die Helden der Arktis 
„Dirigible", das Drama jener, die allen Ge­
fahren die Stirne boten, um deni nrenschll-
chen Geist zn neuen» Triumph zu oerhelfen 
In den 5>auptrollen Kapitän Braden, Leut­
nant Frisky, dessen Gattin Wray und 
Professor Randelle, die in den weißen Wü-
sten der Arktis ein Filui'lverk schüfet, das 
noch ganze (Generationen in Beivunderuns! 
versetzen wird. — In Vorbereitung der 
schönste Paul-Hörbiger-Jilm „Rosen aus 

* Lparksssenbiieker werlZen bei 
von Waren mit vollem ^ert in 

I?eclinnn? genommen. — jN. llxer-Zev 
8in. uliea 15. U55I 

M i>t« Fattliinüt 

Aus VIuI 
p. Thoaterauffiihrung. Die Theatersektion 

^.es Sokolvereines bringt Dienstag, !>en it>. 
d. im Ttadtlheater Branislav Nu<!iö' erfolg­
reiche ."»tomi^die „Narodni poslanec" (Der 
Abgeordnetes .'^nr AnfTiührung. Di? Negiü 

leitet Driigo >> a l. Beginn nln Ulir. 

P. Zwei Bluttaten. In 'rüg 
sich eine blutige Lcl^lüg^'i'ei zu. bei de' dcr 
"^^esitzer'^sl.^bn Attton orec nieln'ere 5li?li-
vcrlelntngen anl ^1,'ncken erlilt. Ii? einein 
v'?eingarten in Crjavi'i gescha>!i >'>n zweiter 
blutiger ^^nnsch'.'n'nll, bei dem der 2lsähr>g' 
?llois r ni i II oin ärgsten znger'cht^t iuur 
de. B-.'ide ^^^ilvicheil befinden sicii >!n hiesigen 
^^trankl'nhause. 

p. Den ?'potl»ekennachldiettst oerneht bis 
einschließlich ,'>re'Ing. d<'n l!>. d. die Apotlie-
te „,^um goldenen .'^.lirsei'en" (Mag. Pl^irni. 
^-^eo Belirt'alk). 

p. Wocheutiereitscf^st der Z^reim. ?>euer-
wehr. Von Sonntag, den l l. d. ,^u!n .?1. 
d M. l!<rsieht die vierte Notte des ^^.ueiten 

nur '^^.aildineister ?iefair Ä'o^'iuk n 
'^tottkührer .^vager smoie die 
'chokt ,'vnan ^^llistisnojnik, ^-ranz ^eme nnd 
Iolief Vandei die ^^eilerbereitschiift, -o'ih'.end 
^'l>ai!sfe>ir Ludivi^i ^v!'nnu^<a und !<ottsillirer 
<sonrnd Vanvotie sowie Nndolf Fijan nnd 
'?iilko '/-il7 ^en e^iettnngsdiensl i'ibernehnien. 

p. Jim Toukino gelangt TainSt.ig und 
Zoniltag .^ellennannc. betanlUer .iionlnn 
..Der Tunnel" mit v^artmann in d<'r 
>>:nptrollc zur Vorsiihrnng. Das gigantische 

z. Aus dem Landwirtschastsdienste. Der 
Chef der Ackerbanabteilnng der Savebanats 
vern'altnng, Ing. Johann o r i <- j c, ist 
in den dauernden Ruhestand verseht worden. 

z. Ein Mausoleum flir die Opstr des 
Weltkrieg auf dem Mirogos. Tic aus dein Mi 
rogoj zerstrent beigesetzten (Gebeine der im 
Weltkriege in Zagreb verstorbenen Soldaten 

werden in einem soebm im Bau begriffenen! 
Mausoleum beigesetzt werden. 

z. Die Rachsorschungeu nach den» Zagre­
ber Mörder Ob lonSek haben noch im­
mer zu keinent Ergebnis geführt. Der Zu­
stand der schiververletzten Geliebten des Ob-
lonSek, der Lsubica Koren, bessert sich 
zunehmend. Die Obduktion der ermordeten 
Ana PekSiL ergab, daß OblonSek ihr den 
Stich mitten ins L>erz versetzt s>at. 

z. Sin mysteriöser Leichenfund bei Sisak. 
Die Leiche eines etwa Wjährigen Mädchens 
wurde von Zigeunern aus der Save bei 
Sisak geborgen. Die Leiche war splittvrnackt 
und hatte das Mädchen eine Art von Fes­
sel an den Beinen, weshalb die Frage auf­
getaucht ist, ob es sich nicht etwa um eiueu 
Mord handelt. Die Behörden liaben eine aN'-
seitige Untersuchung eingeleitet. 

z. Flucht aus dem Leben. In einem offen­
sichtlichen Anfall von seelischer Depression 
l)at sich der LSiährige, ans Nova Palanka 
gebürtige .Hörer der Rechte, Johann 8n r, 
in seiner Zagreber Wohnung duräi einen 
Revolverschuß entleibt. Bemerkenswert hie-
bei ist die Tatsache, daß er sich die tödlickie 
Wunde mit einer sogenannten Uebnugspa-
trone (Papier) beigebracht hat. Der Tod er­
folgte nicht dnrch die Prolje?til-, sondern 
durch die reine Explosivwirkung, da Sur die 
Pistole fest an die Brust prestc. 

b. Sankt Thomasnacht. Eine l5rzähluug 
aus dem Mittelalter. Bon Aino Kallas. Ver­
lag Langen öt Müller, München. Schriften­
reihe „Kleine Mcherei". Kart. 80 Pfg. Aino 
.^tallas ist eine begabte Erzählerin, ihre Ro 
ntanfiguren niirken nberzeugeud und echt. 

b. Reue Hauswirtschaft. Allerlei Nltjzliches 
für .'^>aus und (?'>arten, Beiträge über Kin 
dererziehung, Neuerungen in Mche und 
>>auShalt^ .^li'lchenre^zept^ etc. Verlag ^tarl 
Thieneniann, Stuttgart. Einzelnummer 
Pfg. Aelterc Probenunnineru gratis. 

^ kei 

Llckvai 344? 

«MslMfM'k 
in Xalk. dement 

1ruVLr8<?n 
lietoneisen 
ttetonrökren dZ 
l)»ckpappo 
lsolierplsttcn 
>^8pkalt, ttol/?ement 
Stuccsturrokr. 
I'eer, Kardviineum 
Nrsiitsliftc^n 
lZsubescdläko uocl 

ksumaterwUen 

?». An«trs»«kttT 

Komplett. Volt mit Dzsnamo 
l?^ 3 Motoren I.K bis 3 k^L, 8c^ »IN»seI 
mit alten ^esk-instrumenten unri Liclieruv^en, 
Lcksitsr un6 /Xnlasser, Kupserl:a1,vl unri t rei-
loitunx etc. in xut I^rauelibsrem ^ustsnli. 
k'^akritest ,, L t, I Dt ' preisvt'rt 
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OelZenket (ier 
^nUtuderkulosenIlLs! 

io ü«>«r 200 
^at,en v^ii' siir Ostern vorkereitet Di« Kesten 
juxosiswiseken u. tsckevk seken t^rzeu^n!»»« u. 

kelosten moderne» eiizl?»«d«» ?opvlia«. 

illüULkI MM «ie llilll, nie. pseiZL üivlkill «!k Iil>r!i m. 
I^esici»^ L^en' l^ei, erieuxen! 
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H. Ksrnttnilr, VIsvni teg 11 
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Die kleine Ituhepaufe 
Den Wert der kleinen Ruhepause zwischen 

der Arbeit sollte keine Frau unterschätzen. 
Dies gilt sowohl für die Berufstätige wie für 
die .^ußfrau. Wer ini Beruf, sei es im Bü­
ro, sei es iu gewerblicher Arbeit, den Tag 
nb»r angestrengt tÄtig ist, sollte, lvenn es der 
Betrieb irgend wie gestattet, dem .ltörper die­
se kleine Wohltat gönnen. Wer zwei Stunden 
hintereinander gearbeitet hat ohne aufzu­
schauen, ermüdet. Sobald wir uns aber er­
heben, das Fenster öffnen uuo nur zwei Mi­
nuten — das ist eine lange Zeit — oder auch 
nur eine Minute (auch das kann schon ge­
nügen) tief atmen und, die Muskeln des 
Körper? dehnend, ati der frischen Luft stehen 
bleiben, werden wir bald das (^fühl haben, 
daß ein Strom frischer Kraft durch uuseren 
Körper geht. Besonders wenn das Zinlnier 
dann mit frischer Luft gefüllt ist — letzt 
komnlt ja zum Gliick die Zeit, da wir über­
haupt den Tag über bei geöffneten Fenstem 
arbeiten können — wird die Arbeit noch ein­
mal so flott von statten gehen. 

Diese kleine Ruhepause braucht vor allem 
auch die Hausfrau, und gerade sie, die die 
Möglichkeit hat. sick? selbst ihre Zeit und ihre 
Arbeit einzuteilen, innß es verstehen, ein 
paar Minuten der Erholung zwischen die 
Hausarbeit einzuschieben. Die Ruhepause soll 
uns immer das Gegenteil von dem geben, 
worin unsere Arbeit besteht: bei der .Haus­
frau bedeutet sie, eine Viertelstunde ausge­
streckt allf denl Ruhebett zu liegen, möglichst 
auch bei geöffneten Fenstern, tief atmen und 
dem iitörper die Wohltat völliger Entspan-
nnng gönnen. Noch besser ist es, vorher (Be­
sicht nnd 5?ände kalt zn waschen. Das beru­
higt die durch angestrengte Arbeit erregten 
Nerven intd gibt wohtuende Frische. 

Biel Frauen werden vielleicht diese kleine 
Ruhepause als zeitraubend nnd zwecklos ab­
lehnen. Und doch ist das falsch. Denn die we­
nigen Minnten, die wir unserem Körper znr 
Erholung gönnen, werden zehnfach einge­
bracht dnrcli die neue Sehaffenskraft. die wir 
ans ihnen schöpfen. Es gibt Franen. die ^'i-
nen sehr angestrengten Verf haben und an­
dere, die mit Hansfrauenpflichten überlastet 
sind und trotzdem am Abend noch frisch und 
munter aussehen. Alle diese kennen das t^-
heimnis der kleinen Ruhepause zwischen der 
Arbeit . . ̂ 

Eveline. 

kWMtllieitsM«! 
d. Gegen Blähungen sind .?luis Fenchel, 

^tümniel und Pfefferminz bonMrte M'ttel. 
Einen ^kasfeelöfsel (sür Lkinder et:i>as loe-
tiiger) eines dleser Mittel lasse nmu tn sie-
dendenl Wasser eininal aufkochen und eini­
ge Minuten ziehen. Der Tee joll luöglich 
»varm getrunken werden. 

d. Die Zählung des Pulsschlazes jjt ne-
beil dein Messen der ^iörperleniperatur <>» 
Hilfsinittel, wonach man eine mantl^eit uud 
deren schwere lieurteilen lann. .ilt diesem 
Zweck legt man Zeigefinger uiid "^^aunten 
auf die Hauplader des Vorderarmes. Es 
nlüssen IIN gesuilden Zustande in der Miin«» 
ten l)aben: Neugeborene litt bis lijl), Ein-
kls Fünfjährige 90. Fünf- bis Zehnjährige 
lOO und Erwachsene (!0 bis W Puloickiläge'. 
Zu schneller Pul^ ist ein Zeiclieil von Kraiik^^ 
heit. 

6en Lport cles t̂ kvtoxrspkierens ermozlieken, 
verlesest ciie (^c)mpsnx ül)er W'lXlO 

Ko«>sll vsdv Sl0«ni«i 
2UM L înkü r̂unzxspreis 

nur 
von 

oin /Z 
^!?el jeclem k^I^citoll^sncller Das öitctLormst 

cilesei- sc!^vnen I^amers ist 4X6'5 cm. Die I^smers 

seltzsd ist elvxsnt, vorLÜxti»:!» Iconstruiert, im 

(^etzrsuel^. unct siet,ert jec^em öeniitz:unx von 

vävt ?s»ti»vkz!wvu vorlivttÜelle Vilser. 
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Wirtschaftliche )^undschau 

Die KupferreftrMion perfekt 
Das Ers^ebnis der Internationalen Kupferkonferenz / Das 
Programm der Probuktionseinschränkung / Die Lage HAH. 
Wegs befriedigend / Jugojlawien außerhalb des Paktes / 

Ungünstige Preisgestaltung 
Der seit deni Jahre geführte Knnlpf 

ulls dcilk Aeltkupferttiartt, der iin Ottodcr 
vorijzelt Iahn's seinen Höhepunkt erreichte 
und dlunals den Preis für dieses Metall nus 
ein noch nie gejeil^enes Nivcau sinkeil lies;, 
ist nunmehr, zuniindestens bis aus iveitere!?^, 
beendet. Die Internationale ttu^ferkokiferen^z, 
die seit «-inigen AociM in Nmvyork taflie 
und voil den nnchtiflsten Produttionslüniuru 
(U. S. A., ^laiiada, Südmnerika, Afrika usw.) 
besÄ)ickt war, konnte ihre Arbeiten init Er­
folg beenden, nachdem ihr mühsalne .»nd 
monatelang »vährende Borbesprecliuirgen vor 
angegansp^n waren. 

Man einigte sich auf ein aus scch) Punt^ 
ten bestehendes P r o g r a ni nl, dess<'ll 
wichtigste Teile folgendes besagen: 

1. Die Einschränkung von 240.<D0 Ton­
nen läihrlick), gerechnet uon der g^»ien'.värli-
gen Produktion, wird mit 1. Juni IW in 
Kvast treten. 

2. Eine Organisation zur Zaniinlunq voll­
ständiger statistischer Daten wird deui 
Zweck eingesetzt, die Ailhttnfung großer 
Borräte zu vermeiden, während cim ange­
messene Bereitstellung ven ^kupfer alle« 
Zelten sichergestellt werden soll. 

3. Die Zu.sammcnarbeit au? den auszer-
nmerikallischen Märkten mit jenen Produ­
zenten, die an der Konferen^i nicht aktiv teil­
genommen haben, wurde gesichert. 

4. Einheitliche Usancen i)in>sichtlich Ver­
kauf, Licseruilg und Zahlung luerden fest­
gesetzt werden. 

5. Jeder Produzent liehält vvlle Hand­
lungsfreiheit inl Rahweil vorgenannter Ein-
schräntungen. ?ln eine gemeinsame Perkaufs 
organisation oder an ewc Prei^^seitschung 
wird nicht gedacht, doch U'erden sich die am 
Abkommen Beteiligten bontühen, stabil? 
Märkte sicherzustellen und starke Pl-cis-
s'chwankungen zu verhindern. 

tt. Di<se Vereinbarungen sind sür dcu 
Zeitraum bis zuni l. Juli vorgesehen. 

Der Vorsitzende der Jnternationalcll 
üdnpfvrkonferenz Kelly erklärte, das; Pro­
duktion und Verkauf in deit Vereinig­
te il S t a a t e n von d(r ^^onferellz nicht 
berüMckitigt lvovden sind, da der Villnen-
nlarkt infolge der besteh^den 'steuern nnd 
der Bestimmungen amerikanischen 
Knpfer-Eodes außer B<tracht kommt. 

Nach dem der Konferenz vorgelegten sta-
tlstischeil Material belief si?si der W e l t-
knpferronsn m im Ja'hre '931 auf 

Tonnen bei einer Jahresprodilk 

tion von f,2Z0.()y0 Tvnnen. Die W l t-
v o r rät e l>etragcn derzeit rulid t»sX).(W) 
Tonnen, decken also kaum den tatsächlichen 
Vedarf eines lialben Jahres. Ans diesen 
Ziffern ersieht man, das; die stntistisch< Lage 
Meifellos gesund ist. obwohl die Produktion 
iln Jahre 1!)!^ stark gcstie<^en ist. Jll-sbeson-
dere die afrikaniMn Minen vergrößerten 
ihre Erzcnt^ung, und zwar vernintlich init 
der Absicht, bei einer eventuellen Nestr!tt:on 
eine nwglichst groke Quote zugewiesen zu 
erl)alten. Da nun der soeben al'geschlois< !be 
Plan tatsächlich ans der Erzeugun^^ d<'S 
Jahres 1934 lmstert, habeil die erwähnten 
Produzenten einen vollen Erfolg .!rziel<.u 
können. 

Hinsichtlich der Produktion jener Länder, 
die am Abkominen nicht lx'leiligt sind, der 
s o g e n a n n t e n  A  u  s ;  e  i ,  s e i t  e  r  -  P  l  >  
d u k t i o n, befürchtet nian tcine lveient-
liche Zllnahme bei Preiselt unter 40 Pfund 
Sterling; in mainhen dieser Länder l»etra-
gen die Produktionskosten sogar <i(^'gen (»(> 
Psnnd per Tonne. 

Die Produktion'Xinschränknnli en^kvricht 
ungefähr 25,der Weltprodnktion, denn 
lnan darf nickit anszer acht lassen, das; ge­
wisse Länder anl ^^estriltion^?plan -ücht teil­
nehmen. Die wichtigsten dieser Länder, I n-
goslawi e n, 5pa>tieil, Deiltschland und 
Japan, sind ,^!var Produzei,tcn diese^? 
talles, verbrauchen aber ihre Erzenl^un^ iin 
Jtilande und führen austerdein noch .>tilpscr 
ein. Die Produktionsvernngernilg lnus; ')n-
her der Pr>^duttloil der am Plan teilnehmen­
den .^auplprodultionÄänd<r zugrunde 
legt lverdeu. 

Aus die P reisg e stal t u ll g übte 
di>e Veröffentlichung des .^onferellzergelnis-
ses vorübergehend einen Druck aus. Da^ 
mag daranf zurückzuführen sein, daß <'>!<. B.'-
rufssipekulation ein lwch günstigeres ')iesul-
tat erlvartet hatte und zu Mattslelsungen 
schritt. Auszerdenl dürfen l^^mviimreali'atio-
nen jener Kreise ;?ctätigt wordeil sein, die 
Kupfer noch vor lvenigen Wrcheu in Lon­
don uinl Pfund pro Tonne gekauft hat­
ten und sich nlit dem gcqenwärtigeil Preis 
von ütK'r 31 Pfund begnügen. 

Verftinllilend luag auch die vonrwähnte 
Erklärung t>ee< Vorsitzenden hinsichtlich der 
Vereinigte,! Staaten golvirkt haben kt-'ch ist 
anzunehmen, daß die S0?6sqe Erportdroise-
lung, die von den U. S. A. bereits! inl ver­
gangenen Herbst beschlossen wurd?. auch ivl.'--
techin in illrast bleibt. Auf sedei« Fall dürfte 

ein großer Teil der Hedgeverkäufe, di<! 
her vom Handel im Austrage voil Prodn-
zenten'kreisen getätigt wurden, an'hör<n. wo­
durch eiller der bedeutendsten DePress!on>5-
fa»ktoren wegfallen ws»rde. In uiaszgel'^enden 
Krets«^n rechnet man daher niit ruhisien 
Märkten bei lailgsain steigenden Prels<'n. 

Kammertagnng 
Die !'ialnmer für Haildel, Ge:v<'rbe und 

Industrie' in Linbljana hielt nnter 
dem Vorsitz ihre-) Präsidenten I ? l a c- i n 
eine Pleilarsitnlilg ab^ um zn eiiler ^iieilie 
lvichtiger Angelegenheiten -tcllnng zn ncb-
men. 

Der Pri'rsident sprach ?nnächst ülier die b'»? 
herigc Art'eit der l^iastgewerbcsettil'n, die ln' 
reits scheue ivriichte gezeitigt Hab.'. Hi^'rani > 
befaßte n- sich in eineln ausführliche» ! 
richt lnit der gegenivärtigen Wirts-Hastsla^e 
Slowenien.die er als teillcsweg.^ rl.'sl.^ d-ir 
stellte. Die größte Zehwierigkeit fiir dril 
Wiedevanfstieg der brachliegenden Wirtschaft 
sei d<r Mane^el ail flüssigeil Milteln. Die ^ 
Regierung Ine zwar ihr liesteä, besonder-^ 
nanzlninister Tr. 5teiadinom<'' hat'e bereit-^' 
beachteilv^lverte Maßnahnleli getroisen, doch 
scien die l>ii.'lierlgeil Versüguilgen nicht zu« 
reichend, '-l^or allem nlüßten ninsangreiche 

r>»« kl«in« mit o«? 
gro»»«n Rfiekung 

8SLl>I> 

liins mez MMre« 
«Ilm-MMW» llllllklM 1. 

ö f f e n t l i c h e  A  r b e i t e  n  a n ^ ^ e o l ' d n e t  
uvrden, vor allein uin die Arl'eit>^!'.>sigteit zil 
^i>eil al.^ möglich zu l)^!rringern und durch 
neue Verdienstini^o^li^ikeiten die !t!anftra'l 
der Bevölkernng einigermaf^en zu heben. 
D i e  T  e  n  k  l l  l l  g  d  e  r V a h n t a r  -  f  
iln Personenverkehr hal>e sich in ^loivenien 
vollanf belvährt ulld die erhöhte Fregu<.nz 

be den Ausfall in den Eillnahulen durch 
^ die (^ebührenfenkllng schon läncist eingeholt. 
Es sei zu orlvarten, das; die Regierung anch 
die ^-rachttarife in kürzester ,^eit ausgiebig 
herabscizell lverde, zmnal sich auch sii?r die 
Einuahnlen der Bal^ilverlvaltullg dadurch 
nieselttlich l)eben il>erden. 

Redner befaßte sich dann mit den öftpntli-

chen '.'llis,aben, b^sender»^ inil den nenen 
V e r t' r a ii ch a st e n e r n, die »'r einer 
ein^^el^enden !^uikit unterzog. Der Präsid'Nl 
schlos; seine ''lnsiührnngen ni't der Ho'f 
llnng. ee loerkie ilini niöglich u! dtr 
nä.ljsleii Plenarsii.ulng bereit-? ''rsreulictiere 
Miltcitungen zll inachen. 

.'tannuerrat 2 e u . a r (PtiN' derichtele 
über die Lage inl b sl li n d e t nnd 'or­
dert-. n. a. energische Mu!ina.')ine>k .;um 
5ainl.; unserer Ansful)r. In Maribor uiüsse 
eine Obstbör.se eiligerichtet ivurden. 'Auf da-^ 
Traubauat haben voill Obsterport zu 
eiltfalleu, vor allem aber iniissen oie 
stlnlmungen über das Pack.'bsi si^r die Lie^ 
s<rnngen nach Tcutschland abqeschasf'. !ver-
den. Die Vorbereitungen für >)ie konlnlende 
AnSfuhrkainpagne inüssen bis snütesten-.- l.')^ 
Inl! beendet sein. 

Kammerrat ?^r. R e h a r sprach über 
den H o l z Handel nnd Nleinte, Lestei-
r<ich begiilne nnS bereits iil Mittelitalien ^u 
verdränlU'n. Digx'gen seien Maßltahnien ^n 
envirken, vor alleni l>ei d<'n bevorstehenden 
.'^^andelSvertrag.^verhandlttllgen mit Italien. 

Jnl iveiteren Verlauft der Tagung nnir-
de der Voranicblag der .ik'anmler ^iir da«' 
lausende (''ieischüftSsahr angi'nonlinen. Die 
vorjälirige t^ebarnng nx'ist Einnahnie.: nl 
der.HUie von rnnd '>>killionen nnd AnS 
o.aben in der Hi)l)< i'on 3.!?.", ').^lislion>'n bi­
liar auf: der Ausfall lvird aus der Resinoi» 
gedeckt loerden. 

oo 
jlha 

Erleichterung für dir Einfuhr von Po» 
luten durch Reisende. Die sugoslalvischen 
stellell inurtien angelviesen, ^Bestätigungen der 
l^lationasbank über Valnteneinfuliren nlittelc 
('»jeldbrief oder dilrch besondere Briefe als 
vollwertig zn betrachte,!. Das gleiche gilt für 
solche in Reisepässe eillgetrageue Bestätigun­
gen. Die -^ollorgane liabeil die Einfuhr von 
,^ahtnngsnntteln auf (^',rnnd di'r erivällnle" 
Bestntignngen zn gestallen. 

X Lombardicruttg der Wertpapiere durch 
d?e Postspartossc. Jngeilanniclx P-n 
sptirkafse belehnt die Wertl^apiere zn ^inen, 
Zinsfuß von 7?^ lietto ährlich. ?^ie ^ügnn.i 
hat grundMlich in drei Monateil in er 
folgen, doch sind Verläligernngen der ,"ri'» 

Awertschenko: 

Der Mann unter dem 
Bett 

.^^uroslepolv ging ins Theater. Infolge ei­
ner Erkranknng der Primadonna wurde die 
Vorstellung abgesagt, lind er kam statt nnl 
elf lllir llm acht nach Hallse. Seine Frau 
begegnete ihnl außerordeiltlich freundlich, das 
ließ ihn alx'r ganz kalt. Er schaute sich nach 
rechts und links uni nilid sagte finster: „Wes­
sen Fuß ist dort llnter den, Bett," ,.Das ist 
kein Fuß," antwortete seine Frau lachend, 
,.daß sind deine Schuhe, die dil nnters Bett 
geworfen hast." „Dli glaubst, daß es meine 
Schuhe sind? Schön. Ich werde gleich eine 
Kugel in dell Absatz seileril." 

Unter dem Bett ertönte ein sonderbares 
Räusperil nlld wie ein .^trokodil kroch ein juu-
ger Mann hervor. „Sie sind ja voller 
Staub," sagte .^tnroslepolv. „Wer sind Si« 
eigentlich';!" Dec junge Mann schwieg. „Wes-
halb schweigen Sie'^ A»ltworte,l Sie! Ich 
glaube, icil habe das Recht, Sie zu sragcn! 
Elltweder sind Sie ein Dieb, oder der Haus­
freund vd<'r eilt Wahusiulliger!" 

Darailt beschloß der junge Manll. die 
Ziolle eines Wahllsinnigell j^u spielen. Er 

sprang dreinial in die Höhe, hüpfte auf ei­
tlem Beill und breitet? die Hände aus. „Was 
habell Sie?" fragte erstaunt Kuroslepoio. 
„Ich bin ein Vogel, ich fliege." Die Fralt 
.^t^uroslepolvS beganll zn lachen. „Da gibt es 
nichts zll lachen," sagte der junge Mann, „es 
ist eine Sünde sich über Kranke lustig zu nla-
chen." „Also sind Sie ein Irrsinniger?" sag­
te Kuroslepow. „Ich bin ein Vogel! Ich flie­
ge! Oeffnen Sie das Fenster und ich lverde 
davonfliegen." „Sehen Sie," sagte der Manil, 
„wenn ein Vogel ins Haus fliegt, so sperrt 
man ilin in einen slÄsig. Ich wevde Sic eil,-
sperreu lasseu. UebrigeilS sind Sie vielleicht 
gar kein Wahnsiinliger?" „Doch!" sagte der 
juuge Maun nnd schaute erschreckt auf dell 
Stock, den Lturoslepolv ill der Haild hielt. 
„Ich bin ein stiller Nan." „Das kanll nilr 
der Pst)chiater feststollen, ^tatja: telephoniere 
sofort an das Irrenhaus, es sollet! ein Arzt 
nnd zwei Diener koininen. Rasch!" „Schicken 
Sie nlich lieber nach Hause," sagte !^r jilnge 
Ma,ln. „Ich bin ein stiller Narr... Ich ste­
he in häuslicher Pflege." „Neiil! Das ist eine 
Gefahr sür die ganze Stadt." Pkan lvartete 
lallge auf den Arzt. Der jltllge Mann stand 
in der Eck<.' nnd inarkierte voll Fall zll Fall 
deil Flllg eitles Vogels. 

Endlich erschieil der Arzt lnit d<'il zivei 
Dienern. „Wo ist der Kranke?" fragte er 
rasch. „Dort steht er. Ich ka>n etwas früher 
^tlaci) .^use tlild sand ihit linter detll Bett 

lneiller Frau. Ich fragte ihil, lvie er dort hin 
gekoinlnen sei und er antlvortete lnir: ,Jch 
bill ein Wahllsinniger! Ich bill ein Vogel!' 
Herr Doktor, unterslichen Sie ilin!" Der 
Doktor warf eilten Blick ans die junge Fran 
und auf deil jungen Mann. Er erfaßte rich­
tig die Situation, ilnd da er zu Hause eine 
Illnge Frau hatte, daclite er, daß alich er ei­
nen Fuß mlter deln ^^^tt entdeckerl köllilte. 
Er lvar wütend auf junge Lente. die verhei­
ratete Frauen verführeil, und besonders auf 
den Missetäter, der ihm gegenüberstaild. — 
„Gehen Sie ins Kabinett!'' sagte er schrofs, 
„ich lverde Sie untersuchen!" Jnl Kabinett 
entschloß sich der jnllge Mailn. eine andere 
Rolle zu spieleil. Er kreilzte die .Hände tillf 
der Brnst und sagte zum Arzt: „Mensch, 
lvenn du ills Paradies komlnen lvillst, so 
nlelde dich bei ntir. Ich habe die Schlüssel." 
„Dann bist du der heilige PetruS," sagte der 
Arzt. „Du hast es erraten." ailtivortete der 
junge Mnltn. „Mich illter<'ssicrt nur <.nnes: 
Wie koilnte Petrus liltters Bett koinmen?" 
„Gottes Wege sind ltnergründlich!" „Ge-
nng!" rief nervös d<'r Arzt. „Ziebt ihn, die 
ZtvangSjacke an!" „Gestattell Sie." sagte er­
blassend der junge Mann, „lvaS I)<'ißt dtis? 
Sie haben kein Recht . . „Sie llvrdell gleich 
seheil. lvaS für ein Rect>l ich habe! Ich lver^ 
de Sie in die Isolierzelle einsperren lassen . . 
Ich lverde kaltes Wasser ails Ihren .<kopf 

!sliesjen tassell." „Ich tnil l^^rloren," dachte 

der jnnge Maini, nnd versnetit^', sict, ano den 
Hmtden der Diener zn befreien. Es entivickel-
te sich ein schloerer Kamps, wäl)i>'nd dessen 
die Diener ilnn die .Hände hielten, dabei 
lvllrde er zie,nti<i» stark gevriigett. Der Artt 
schal,te lnit sichtlichein Vergnngell zn. 

„Doktor, lasseli Sie lnicN frei. Ich werde 
die Wahrheit sagen!" lief der innge Mann 
fast weinend. „Schön' Laßt iln? los! Nnn?" 
„Ich bin kein talneu 
Sie in ein sreindeS Hans Nlller das Bett der 
Fran?" „.Herr Doktor! Der Uantpf nin die 
Existenz, die Arbeitslosigkeit — da niuß nmn 
zu jeden, Mittel gieisen!" „Sie sind ein 
Dieb?" „Ja," sagte der innge Malin mit ei' 
nem salschell Seuf;er. „Aber diesmal l)abe 
ich nicht gestohlen. Lassen Sie mich ian 
sell!" 

„')tein!" sagte der Doktor, „ich biit keii, 
Patron der Diebe!" Er hob das .Hörrobr 
des TelephoilS nn^d ries: „Hallo! Fränlein! 
Bitte Polizeitonilnissariat! .Herr Prislav? 
.Hier Tokt>^>r Orlow. Wir halben eineti Diel, 
erlvischl. Worjanstcrja 7, Tür U). Verbafteil 
Sie ihn!" Als der Pristav kani, sagte der 
Dottor: „Man saltd diesen .Herrn unter dem 
Bett der Hausfrau. Er spielte zuerst deit 
Wahllsilllligell, daull gestand er, daß er ein 
Died sei." Auch der Priitav balte zu .Hause 
eille jullge fesche Frau. Er dachte: Ich bin den 
gatlzell Tag iui Tienst uild iilzlvischen . . . 
Blinde Wnt zxlckte ihn. „Ab, du Lutnp!" r^ej 
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„Rapid" gegm .̂ rmes" 
Wird „Maribors" Lezwinger auf die Knie zu bringen sein? 

Ein Kampf, auf den es ankommt! 
Iin Mmpfc um die Untcrvcrbandsnleistcr 

s6)aft bezieht inorgcn, Sonntag, ein überaus 
interessanter Gegner den grünen Rasen. TS 
ist die kampftüchtige Mannschaft des Sport­
klubs „Hermes" aus Liubljana, die diesmal 
den Schwarzblauen die Stirne bietet. Die 
Gäste bereiteten schon ini Borjahre den Mei-
sterschastsatteuren eine Riescnijberrnschung, 
als sie keinen minderen tz^gner als den 

.lderbstnieister „Jlirija" derart in die Klem­
me jagten, dasi der erregte Kamps nach tu-
multuosen Szene abgebrochen werden mußte. 
Trotz allen Anstrengungen gelang es damals 
Jlirija" nicht, den Sieg an sich zu reißen. 

Auch Heuer befindet sich die Mannschaft in 
ausgezeichneter Form. Daß ihr,? Schlagfcr-
tigkeit noch mehr zu fürchten ist, bestätigt 

die lMshohe Niederlage „Maribors" aln vor 
letzten Sonntag. „HermeS" führte danialS 
ei,l blitzartiges Angriffsspiel vor, an den« 
alle Gegenaktionen der Weißschwarzen ver­
blabten. Das 7:1 spricht mehr als genug für 
die Klasse der Gegner. Diesem Team wird 
Sonntag nachmittags „Rapid" entgegentre­
ten. Die heimische Elf l)at diesmal eine dop­
pelte Aufgabe zu erfüllen, da vom Kampf 
nicht nur das Prestige des Klulis, sondern 
auch das Prestige des Mariborer Fußball­
sports abhängt, .'»hoffentlich' rafft sich die 
Mannschaft zu il)rer Höchstform, auf und zeigt 
dem Gegner, das; Maribors Fußballer noch 
lange nicht unterzukriegen sind. Der schick­
salsvolle Kampf wird um 15.30 Uhr am 
„Rapid"-Sportplatze in Szene gehen. 

Die Mnnfalfon beginnt 
Unterverbandsrennen der Radfahrer auf der Strecke Maribor 

—Slivnica-Maridor 
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möglich. Die Kriogsichad<^uot>ligationen iver-
den mit ÄD Mnar belehnt, die 7Kigc In­
vestitionsanleihe mit tXj, die 6?6ige Begluk-
anlerhe mit 50, die 4?^ igen Agrarichuldver» 
schreibungen nüt 55 und die Aktien der Na-
tionalbank mit IVVl) Dinar. 

X Der Zentralholzausschtch, der unlängst 
IN Beograd eingesetzt worden ist, erstreckt sich 
bekanntlick, nicht auf den kroatisch::« .'»)olz' 
I>andel, der darin auch nicht vertreten ist. 
^ür den 10. d. ist eine neue Sitzung deo 
Ausschusses einb<.rufen, in welcher eine Koni 
proinlißsonnell gesucht n'crden soll, uin die 
kroatischen Holzhändler dennoch zunk bei­
tritt M I>enx!Acn. 

X Schwierigkeiten beim Eiiport nach 
Oesterreich. In letzter Zeit treten l'ei der ju-
goslciwischen Aussuhr nach Oesterrei.h grosse 
SckMierigteiten auf, die das E^port-l^olnznen 
stark beeinflussen. Auf Grund dsr *ömischi.'n 
Pr^tc^kolle genießen italienis6)e und nngari-
sfs?^ Äiaren in Oesterreich geheime Resaktion, 
weshalb nnscre Erzeugnisse in diesem Nach­
barstaat kaum konkurrieren -önnen. Be>!>n-
ders betroffen ist der Absatz von Mehl, Ho­
nig, Paprika, Eiern, geschlachteten (^nsen. 
Wein, Obst und Gemüse. 

X Ein neues Goldbergwerk in Rumänien. 
Wie dic „^^Ugo-Pressekorrespondenz" erfährt, 
I?at die Gesellschaft „Petroschani" in der Um­
gebung voll Martnaros in Rnmänien mit 
den Vorarbeiten für die Errichtung eines 
Goldbergiverkes begonnen. Als Anfangska­
pital sind 190 ))?illioncn Lei bereitgestellt. 
Man rechnet init einer Jahresproduktion von 
etwa 1l)W kg Reingold. Ausserdem sollen als 
Mbenprodukte Silber, Blei und Zink ge­
wonnen werden. Im Bergwerk werden 1000 
Arbeiter beschäftigt sein. 

X Hopfenmarit. Ini Saunlal ist die 
Lage ani Holifenmarkt nach wie vor nnver-
nndert. Die Geschäftstätigkeit bewegt sich bei 
ruhiger Tendenz in engen Grenzen, n^es-
iialb auch die Preise keine Abuvichungen auf 
weisen. Die Vorräte sind schon äns^erst stark 
gelichtet und dnrfteil nnschwer auch die Re­
ste an den Mann gebraäit werden. Der Wur­
zelschnitt liat bereits eingesetzt und niacht 
gute Fortschritte. An geni'lgender Feuchtig­
keit sehlt es vorlänsig nicht, do6, wäre war-
lne Witterung sehr erwünscht. 

X Bedingungen fiir den Straßenbau. Int 
Bantenministeriun? fand eine Konferenz der 
interessierten Kreise statt, in welcher die Be­
dingungen für die Arbeitsvergebung bei 
?tras;cnbanten iii Erörterung gezogen wur­
den. Da sich die bisherigen Bedingungen alS 
,^u schwer erwiesen l)atten, wurde die Ve-
stinnnuilg, das; die Arbeitsübernelinicr auch 
eventuelle tünstige Slaatsabgaben zn tragen 
l?at>en, fallen gelassen. 

Se'ttrp Elke 
Der Kühler. 

. Eine TÄme lomult in ein Automobilgc-
s l)ast. „Ich inöchte <ine nlklge Kiihlersiguri" 
— Der Lehrling geht zur Ti'ire des Prioat-
^lureauS und ruft den Direktor: „Herr Di-
icktor, hier ist eine Dauie, die brallcht Sie!" 

er, ,.slel)lcli! Ich wertie dir's zeigeu. Wo sind 
deine j.tottiplicen, Gestel)e, sonst . . Er 
siob die 5.innd nnd der junge Mann flog in 
die Eäe. „Das N'ar der Vorschus;. Wart, 
Bürschchen. Auf den? Poli.^ikomtnissariat 
ttnrst du dcn (^^uininitnilttel kennen lernen." 
„.^^.lerr Pristav," ries der lunge Mann und 
nel vor ihni auf die.^tnie. „Es ist ein Iustiz-
irrtnnl. Ick bin tein Dieb. Ich bin ein guter 
Bekannter der 5.>ai>sfrnu. Als ich bei ihr 
mar, tani unerwartet der Mann nach .Hau­
se." „^legitimieren Sie sich," sagte der Pri-
smv. „Ich bin Anwalt, sünsunddreißig Iah-
Vl' all. verlieiratet, bisher unbescholten. 
Darf ich udich vorstellen — Doktor Galkin! 
^el)r angencl)»n." „Telephonnummer'i'" frag-

der Pristav turz. So nnd so. 
D'er Pristav wählte die Nuinmer. Dann 

rief er ins Teleplion: ..Ist dort Galkin'i' Gnä­
dige Frau, Air Iiaben Ihreu Mann unter 
dem '-R'tt von Frau Kuroslepow gesunden. 
Was sollen nur mit ihni naäienV Ha! Sehr 
gut!" Er hängte den Hrirer anf und sagte 
vergnügt: „Sie sollen aus der Stelle uach 
.<iausc konlmen." Im Borzimniemr wurde 
Galkin vom .'Hausherrn ausgehalten. „Du 
".st ulso .Katjas Freund? Und sliegen wolltest 
)ll, Bogerl? Da hast du stieg!" Und er 
inars ihn die Stiege hinunter. Zn .Linuse pri'i-
gelte ilnt seine Frau, .'^'»at nian das nl^tig? 
dachte Galkiii seufzend. Wenn inan nicht 
^üjzt, prügelt eineil nur ^er Manu! 

Die Radfahrer absoltviercn morgen, Sonn 
lag vormittags ihren ersten Start. Als Bcr-
anstalter tritt der Mariborer Radsahrcr-
Unterverband auf, der gleicki^eitig niit denl 
FrnhjahrS^rcnnen auch das nnederholt ver-
scho^ne Wintenenuen nm den Martovie-
Aandcrpokal zum Austrag bringt. ?lls 
Rennstrecke wurde die ^lioute Macibor— 
Slivnica und zurück gewühlt, die eine i^^än-
ge von 18 .Kilometern auslvcist. Das '^len-
nungScrgebnis ist überraschend grosz ausgc-
salleu. Al^s Wettbewerber treten die besicn 
Rennsaihrer des DSK. Maralhou, des 
sahrerklubs „Edcliweif; 1W0", des Sport­
klubs „^l(znii?ar" und des Radsahrerllnbs 
„PoStela" aus Radval,je auf. Den Marko-
vie-^oöal verteidigt bekanntlich Stefan 

Neiie Leitung de« Mari­
borer Wintersport-Unter-

Verbandes 
Der nengeiouhlte Anssl^us; dc.z Mariborer 

.?i>intersPort-Unterverbnl,dcs trat '/»estern 
iabends zu seiner ersten Sitzung zusanimen.? 
t'.u der die Konstitnierung der n^^uen Leitung 
,vorgeucmmen wurde. Gewählt wurden! 
manu .Hauptmaim Gnus, 1. Bizevkinaiin 
Dr. I^^utman, -. Bizeolnnann !^oglar, 1. 
lSchristsührer BUrih. 2. Schristsührcr Eviru, 
Kassier t^lubovie, techni.scher R>.scrent Bu-
reS, Zeugivart Kel^riö, Militärdelegatii^'n 
Hauptmann Brbavac uud ^'eutnant Dolenc, 
Acr,^tosektiou Dr. Lutuian, Dr. Kac und 
Dr. Smerdn, Ausschusiui'^lglieder D'6)erin, 
Gladmk und Siul0t>öie. In die Prüfuiigs-
tommission wurden entsandt Dr OroS-en, 
Golubovie. Aljanei^ nnd Betrih. Al^' Dele­
gierte des Unterverlmndes bei der lieur?gen 
Iahrestagung des Ingoslaioisil^en Winter-
sportverbandes wurden Hauptmann Guus. 
Gclubovie und Vetrih bestimmt, während 
für die Wahl in den Berbandsausschns^ I:-
s6)cr nnd Korbar ausersehen »vurden. 

: SK. Rapid. Sonntag nui Ili.lu Uhr ha­
ben spielbereit zu sein: Zel^^'r, Schwarz, Vitt 
zenz, Emy, Detikek, Hansi, Werbnigg, Her»», 
MarÄnko Franz, Willy, .Krischant^ u. Fran-
gesch. Die Erste hat sich uni I^.3s) Uhr ani 
Plah einzufinden nnd zniar .Kosem, Belle, 
Gustl, Golinar, Seifert, Raker, .^^Mer, Bätt-
niel, Edi, Pischof und Ernst. — Den Ord­
nerdienst versehen die »rren Pelko, 5)oschitz, 
Welzebach, Peteln, Bauuigartner, Krischantz 
und Kaspar. Die Genanuten haben sich utn 
halb 14 Uhr nm Sportplatz einznfinden. 

: „Rapid"-LcichtathletenZ Sonntag vor-
ulittags ab 9 Uchr Pflichitrainin-'^ aller !.'eiiht 
athleten. Riemand soll fehlen! 

. Der erste Termin im Davis»(5up. Jugo­
slawien trügt vom 17. bis liX Mai in Prag 
das <'rste A^atch inl Daviscup-Betverb liegen 
die Tschechoslowakei auv. Das jugoslawische 
Team, dessen Zusanlntensleiluug noch nicht 
erfolgt ist, wird sich niolil aus die Spieler 
-Pltneee, Pallada, Untliljeyji^ und Schäffer 

, siül^en. Die Spieler l)>iben ein-.' tnisjiedelinle, 
> erfolgreiche Tournee durch Indien l)inter 

R o z m a n, dcsseil Mitwirkung aber dies­
mal noch fraglich ist, da er sich vor kurzem 
einer Operation unterziehen niußtc. Von 
den „Marathon"-Rennfahrern stcch^.'n ins-
besonl^rs Ditner und ötrncl hervor, 
von denen man sich l>esoirdere Lelstungeu ver 
spricht. Nicht minder<s Interesse wrrd den 
„Eiseitbahttern" u u t o, E it g l e r und 
R a de r entgegengebracht, die alle grosze 
Siegeschancen besil.,en. Einer von den Favo-
rits ist anch T h ü r von „Edelweisj 1RX)", 
der aus ganz liesondere Trainingserfolge zu­
rückblicken kann. Bon „PoStela" dürfte 
A e z j a k nntlbestimmenden Einflils; auf 
das Schlnsiplacement nchnlen. Der Start er 
folgt um ll» Uhr beim Vasserwerl in der 
Trtaöta cesta. 

sich. Die beiden ersteren sind bereits in Za-
grel) eingetroffen, nmhrcnd Knkuljeviö sich 
anl Neapler Turnier beteiligt, bei dem au6i 
sämtliche Spieler der Tschechoslowakei enga­
giert sind, die für das tschechoslowakische 
5emn in Betracht lourmen. 

: Stispttinge von 13tt Meter Länge hält 
Reidar Andersen, der norwegische Springer, 
für utöglich. Er erzielte bekanntlich in Pla-
uica WV- Meter und man erwartete sür den 
nächsten Tag die Ueberj6)reitung der IVO 
Meter, die nnterblieb, weil der Schnee zu 
nas; war. Dagegen gelang Ulland in Ponte 
di Legno ein Sprung von Meter. 

: Der tägliche Weltrekord. Aus (Chicago 
wird gemeldet: Adols i^iiefer l)at den Re­
kord im Ritckenschwlntmeu über itii» Meter, 
den er bisher nlit gehalten hat, neu 
erlich verliesjert, nnd zwar auf ü:17.v. Auch 
Medica hat seinen Rekord verbessert, indem 
er im Crawlschwrmmen über s)ard eine 
8eit von erzielte (alter Rekord Medi-
cas 3:l)').8). 

Aus SeVle 
c Evangelischer Gottesdienst. Sonntag, 

den l 1. April, findet der GcmeindegotteS-
dienst nnl ll) Uhr, der .Kindergottesdienst um 
l1 Uhr in der Ehristuskirche statt. 

c. Pom Oerichtsdienst. Der Gerichtsdiencr 
Ivcin Arn^ek und der Gefangenenaufseher 
Frauz ^erdoner in Eelse sind in den dauern 
den Rnhestlind übernommen worden. 

r tzlektr. Stromliesevungs-Unterbrechung. 
Die Betriebsleitung des Elektrizitätstverkes 
von Fala ersucht ilns uni Veröffentlichuug 
folgender Mitteilung: Wegen Durchführung 
notwendiger Arbeiten an der Stromleitung 
wird mn Sonntag, den 11. April, von 7 bis 
1.^ Uhr die StronUieferung in Eelje und 
Unlsiebnng unlcrl>rocs)ctt. 

e. Kundmachung der.Kauflentevereinigung. 
Die Bereinigung der .Kanslente in Celje gibt 
l)etannt, dasi der Borsland des Ministerrates 
anf Berlangen des MinisterinnlS für .Heeres­
und Marinewesen ein Rnndschreil'en berans-
fiab, in den, die genannte Bereinigling ans-
gefordert wird, dahin zn wirken, daß Mili-
tärdienstpslichtige lmch Abdienung ihrer Mi-

Sonnkag, ben l4. April 1935. 

litärdimstzoit wieder vonl früheren Arbeit­
geber an die alte Dienststelle zurückgeuom-
men werden sollen. Dasselbe gilt natürlich 
auch für lene, die auf Waffenübungen wa­
ren. 

e. Befichtiguug der »raftfahrzenge. Die 
Durchsicht der Kraftfahrzcuge aus deui Be­
reiche der hiesigen Stadtpolizei und der Be­
Zi rkshauptman^chaft Cell«, die diShev ncch 
nicht überprüft ivordetl sind, findet am Mon 
tag, den 15. d. alb 10 Uhr vor der städti­
schen Garage in Spodnji Lanoivz stat:. 

t. Jugend . . . Anl Montag haben der 
I-Nährige Johann P. nnd fein Freund, der 
19jährige Alois R., beide uneheliche Kinder 
aus Ljubeeno bei Eelje, am Hause des Ar 
beiters Stante in Sp. .Hndinja eine Fen­
sterscheibe eingeb.roehen, unl in das Hauc! 
innere zu gelangen. Der .Hansherr aber nmv 
wider (Erwarten dalieim, erwischte Johann 
und führte ihn zur Polizei. In Berlanse dect 
Verhörs bekannte Johann zahlreiche Ein-
bruchsdieftähle ein, die er iut Laufe der letz­
ten vier Wochen verübt hatte. Auch die Mut­
ter des Johann P. und fein Freund Alois 
sind nnttleriveile verl)afket und dem hiesi­
gen Kreisgericht überstellt worden. Io^ 
s)ann bot in den Häusern der Stadt Wein 
zum Preise von 5 Dinar für den Liter an. 
Auf diesen Geschäftsgängen schlich er sich inl 
März in die?Üohnung des Steuerverwalter'^ 
i. R. Herrn BlaSon in der ASkerLeva nliea 
ein nnd stahl daraus eine goldene Frauen-
uhr, eine Halskette init einen, Anhänger 
und eine Brosche rm Wertc von 12s)l) Dinar. 
Eili paar Tage später stattete er derselben 
Wohnung wieder ein'eit Besuch ab und ent 
wendete einen Herrenhnt. Sein Freund 
Alois verkanste die Diebsbeute weit.'r. Wie 
der einige Tage später brach Johann uni 
-die Mittagszeit in das leerstehende Hau? 
des Bes. Otrokar in Sp. Hudinia ein, öfi-
nete dort ebenfalls gewaltsam einen .Kasten 
nnd entn>endete Dinar Bargeld. Da^» 
von gab er seinem Freunde Dinar, sei­
ner Mutter Dinar, für 1900 Dinar 
kaufte er sich einen Anzng '^en Rest ver­
putzte er. Eine W'.'che spöter drang Johann 
obernnils in die Wohnung des Beiiizers 
Otrokar ein nnd entn?endete diesmal vier 
Goldringe, eine Halskette, Ohrgehmlg.?, M 
Meter Leinen, einen .Herrenhut nnd .'lliche 
Würste inl Gesamtwerte von 1s»M Dinar 
Auf seiuen Streifgängen durch unsere Stadl 
gelangte der hoffnungsvolle Iuuge in die 
Wohnnng des Zahntechniker^ Herrn Dein! 
in der Miklo^ieeva nlica, öffnete dort einen 
Kast-en nnd entwendete au-.' ilini drei Paar 
.Herrenschuhe und drei Selbstbinder. Am 
März tauchte er^ wie genieldek, in, .Hose des 
Schlossermeisters .Herrn Gottfried Gradt in 
der Bodnikova nliea anf, von N'»o er in die 
Wohnung der Hebamme Frau Ro'/.man ein 
brach und Schutnckgegenstände sowie .^lei 
dung'.'stül-le ini Wert v. Tin entniendet.'. 
Ain 2. April stattete er einer der Bi^I'' 
des Großindu'triellen .Herrn W-^'slei' unter 
halb des Unigebungsfriedhofes einen Beslni» 
ab nnd tani so ni die B^olmnng des .Herrn 
Ing. Grahmann. Die .v>ausfran tienlerkle 
den Eindringliilg nnd verscheuchte ilni noch 
rechtzeitig, 'icun siltt das verbrecherische 
Kleeblatt iin Untersnckinngsgefängnis lin!> 
wartet anf die Abnrteilnng. 

c. Fußball am Sonntag. Sonntag, d u 
ll. April, um holb 1l Uhr vornu'tags tref-
feu sich beiin „Felsenkeller" der SlN'rtklnb 
Hrastnik und der Athletik-^portilnb -u ei 
nein Freundsck>astsspiel. Die Gäste bilden ei­
ne recht beachtliche Mannschafi. der erst tnr; 

lich den hiesigen S^. Eelje auf hiesigeni Bo 
den Nlit !'>:t besiegen koilnte. „Athletik" konn 
te bisher die .Hrastniker nie boher als nni 
einem einzigen Tornnterschied niederringen. 
Wer n>eiß, ob ihni hente nberlianpt noch die^ 
gelingen wird? — Uni 1«» Uhr findet ai«' 
dem Glacis ein MeisterschaltsNiettspiel >wi-
schen dem <!akoveöki SK nnd dem SK. öelje 
statt, das .Herr Raniov^ leiten n'ird sDac 
vormittägige Spiel beim ..Fessenkeller" lei-
tet der Schiedsrichteranwärter Herr Fran^ 
Urch.) 

c. Kino Union. Sonntag nnd Montag: 
„Das gelbe Büchlein", ein drnnuilis<li.'r Filin 
aus den: zaristiscl)en Rilszland niii Elissa 
Land', Lionel Barrninore nnd Lawreine Oü 
vier in den.Hanptrollen. - Dienstasi, Mitt­
woch und Donnerstag: „Einnia" ein Gros', 
tonsilnl mit Maria D>es;!ev in der Tit.'I-
rolle. Tönende '^^.^ochenschan 

Gedenket der 
Antituberkuloseu-Liga! 



Zonntag, den 14. April 19Z. » „Mariborer ?wmmer 8i). 

^ur uns«!'« Lekuke mseken Ikr« 

f̂ükjslirsffeu^e vollkommen! 
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^ti'upu?>.cliuli>.' iiil- ll^rri^ii uu:, 
'»äcr !ii.l>liiell linx mit I.elclitt^s tterrLn.!zc>mmLl'i>cI»uIl uu« 

brauncin ltox mit l^eclcfzokle. 
?tr ZS-Z9 o 125-. »fr. 40 a-Bl. v ,Z5 

Iir^lUli. — l)ili 125.' . ()Ic!ic1ic I <>riii, 
III uliclcrcl- I.eäci'liomdmaticm. 

^u>ncn8cliu!l ünr uüuc!-
^roUom sck^'ur/. >>äc:r 
brÄUN. 

1ZS' 125' 

uli<j Iicuucln<) I)alnc:u>cliu!ie 
u».«! voi-^iixlicl^cm l.e<lLi' für nll^ lie-
letüenli^itcii. 

lir. 19 -22 via 35 -
Hr. 2Z 2» vi» 40. 
bir. 29-ZV Vin 45-. 
Kiiit-lei-^ciiulic linl Vcidclilu!» 
druniieui o^cr !>.clnv^il'/.cli t^nx. 

IU^'.:uiii^.! I).tliiciidc!>ul'. ullci 
I'iir», ii'.n V'ei-.',cI>I>i!! u»!^ I^r^nineu! 
I.c!.l^'r. 

.i<.'(jciii k-'ul! 
Ic>n?»cllulit^ nu> ^clnvur?. liri^iiii 
^veil' ^lef^ii-litcm l-ecici-. 
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pexo 5ekuk  d»»s  Is t  
^u? ^»a«r t»»d«n «Ir »«I» «?»tk>«»»ig« 5tettmp?«. 5«kuk«ii»I«««n. Î «I»t«n, pkXV tr«m« 

«n«t «»« Udri>«n v««t«?s»«?titt«> 

Isselsokel! L o r l i e i - l ,  I ) ( . ' « t e ,  
luNtbare Korten, 

2U verkaufen. Ofkerte «^iiikoleli! 
slcktiß^unp^ 

!<0loska cests 126—128 a, Ivan OötlUcli. prompte, solläe l^ieleruag. 3760 

strim» 

««^'r Kizttn 7» kslien t'ei 
lirskIiisIlZ tuxt!», Lomixir. 

»«« 

Iloileriiste Cluster plisse presserei 
5CDDDIUI0»»»« n «»» 

!l!«»sl-ZlüMM-Win wliii INiis. «zM r!«»t« », I S». 

i'vorljetzunsi.) 

«^oUVNLllt I?V 
k^LULlltxvl^liL^r 

Na! o 

/RFFW/̂ F  ̂
V O / V  ^  Q  > ! ^ / ?  L " ? '  

Cllinors Ällgst yntle sich ^lerstävrt, iiiäl'. 
jie Iiis .;m!l A<ll)ilsinn. Alle ?lirnft ne 
.iusaittmcunchlncli, incht auszuschrcieli. 
ixrstvcbcud fast sollte sie ili ix'it 
Zpelsewag<.n; uicl. lieber wär^' sie allein iiu 
'^.Idteil qeblielicn. 

Cllinoi.' ivar wie zcrschwg^'il, al«^ der 'ju>^ 
lil (^herbourji nnkmn, belieb sich sosl>rt nic' 
'^^ett. 

'Ai» anderen M^rsieu stan) Cllinor ani 
,'veustcr, während Gcor<ie inl seui.'ii! Schr«.!!, 
li'ch sas;, wichtige Post za erledigen. Zie wor 
iini^ednldij^, schnt^ den Auiirnblicl !)eib<i, 
wo sie ans da^z Cchisf qel^n nn'irden. 

7^l)re stretsten über >>en l'lal.; uor 
dein x^otel. Viele Autos sttind:.'n iwri, ?s'eju-
de pwnlelttertcn ans und ab. PllÜ.'.li.!, sekii' 
(5llinorjZ .<>'rzschlat^ auS. 

Bier Hcrreil wnien über den Pltin, in 
^)iuil- einer Uon i^hneu war Ted. 5i'. lamcn, 
II III Ellinor G rei) zn uerl^asten, ^'adli 
il'ns Mörderin. 

(5llinor war n^iln ,>'>lster iilrnctciewlchen, 
stand mitten «nl Zinuner, spruniiberei». 
UrberleiZte eine Ä-Iunde. 

Dann ein leiser, l)erMreis;>:u^'.'r ÄnfjchK'i: 
./^evrcie!" 
.^.lall'laul »mr, konnte inl NÄien^imnier 

inilm uernonlNK^n werden. 
Ttinn eilte cin junger Manu au'^ dein 

Inniwer zuni Lisi, li'^s^ sich bi-^ ^nni 
(^rd^ieschos; sat,ren. Der jun-.^e ^viensrl) !.'h 
äus;erlich i^anz rul)i^^ an>?. al'^ er dliS >^otcl 
verlies;, dem Stög zueilte 

„l^in Mol^irbeot, bUte, icli ulöcl'l-. i^,.-
nit^ l)inlntofal)ren." 

l!er '^><'rnn^'ter niollte inil «^Ulslelc^^'u. 
„Z'ailte! ^Vii fahre allein, besil^^e.'»n 

selt'st ein Motorboot. Hier, da-^ Pfand siir 

'.Ut'il sicherer >.>^ind scl)^iltele der ,^r'und.' 
den 'UlDlor ein. ^^anch'-i,d dnrchschntll da-' 
Boot das Wajser; dil' Uhr de'? Messer.^ 
l)i.chcr nnd l)iil)er. 

^^^^it I)inler ^^oi)n ial^ dos ^aitd, d>.' 
2egels6)isse. Iil der ^ern<. sas> iiuiü die 
^estungHwerle. die ^^'cuchttiirnie uon oher-
bonrg. 

Die ^ee ^iug hoch, lUo doc' 
l)inaustam ins osscne Meer, drolite da-^ VoN 
öfters nttl.iulipp<!n. Imm<.r linr w-'iter! 
liin, dos N'ar gailz «^leichi^iiltiii. 

Mit siebcrnden Anczen sal) (5llinor sich ui». 
Ucberall Wasser, nichtv al-^ '^'.-asser! '-L^ellen, 
die da>5 ^6)iff elnportrtlgen, unl ec> in d^'r 
nächsten Zelunde tief l)erunl^rzn!.1ilelldcrn. 

Jetzt war es, als c»l' das Boot ni6)t mell)r 
von der Stelle täme. Ellinor niollle den 
Motor einschalten — er oersacite. war 
das nur? Ellinor sal) ans die Uhr d^'s '^^eil-
zinbehäUerc-: sie stand auf 0!ull. Da-^ Benzin 
war ausgegancien. 

Ellinor schrie ans. Iej)t n>tU' sie o^'rloren. 
War allein auf Heller See, in eineui lleincn 
Motorboot. >>atte sich retten woll'n ^'or dc! 
Mcnichetl nnd war den» Tod oie Arme 
sselaufen! 

^^u.sammeugetattert san sie ill den^ Bool, 

s da.^ d<ni 5piel der '^^.>eltLll oölln^ 
! ln'n irar. Bei jeder Zlnr.iwelle da.'l)le >^ll:-.il 

lu'.r, das; je^tt das ^nd^ taiii. 5ie war noll-
lontnlen durchnäsjt, l)alle leine ^''x'danken 
uieljr. 

stundenlang trieb sie untlier. 
Pli)l;li6) sah sie ein Schiff auf sich 'u'oin^ 

lneii. Man lnus'.te sie von dort schon üeinerlt 
hal'en, denn inan hlell den i^Uirs schniN' 
stracls auf si< zu. S5ion löste siä, ein tleines 
^licltnnl-isboot los, tanl aikf sie ^zn 

Arme leisten sich illu sie, .^et^en sie hin-
i'lber auf das andere Boot. 

^'llinor tonnte nicht niehr viel deitteu. 
,'^eiu U'nrde sie i^eretlet, dac' n'ar ipil. ^ie 
wolll< nicht sterben, wollle lelvli, nnte? 
eineul onderen Nauien, arm >llid o.'rlasseü; 
loollte sich ganz stisl irgendwo verlriechen, 
arl'eiten von niorgens bis abends, iniiliieliti 
i!)r Leben tristen. Wollig daö siiyn.n, w.is 
sie die ^>'it über verbrecheil iiatke. '^i^^vdro-
chen an George, ihrenl '^i>ohltäter. denl 
Mann, den sie liebte. 

„l.'»ieorge!" Das war il>l lel^Uer Gedanke, 
als lnan sie auf die schmale Pritsche beiteto, 
auf doni grossen Schiff. Dann virler n.' das 
'^'ewuntsein. . . . 

O 

(^^vorge l)alte einen leijen Nus vernoul» 
iin'n, der ans den, '^telienziinuler tonunen 
'sInen. 

„^'^^a! Jol>n, hast dn geruien'^'" 
lam keine Antwort, ^^eorge heo den 

ü^opf. '^!.!as n'ar das'^ er an .>>allu;'.na' 
tionen? Er hatte do<i) Johil rusen hören. 
()'r stand ans, ging ins ^iebcuzimuier. ^s 
war leer. (5r inuszte sich wahrhafrig e,e.täiiscj)l 
haben. 

Aber nw ivar '^^^^ar er weggegangen, 
ohne es ihill luitzuteilen>' TaS ^ixir doiy s.n,st 
nicht seine Art'/ 

l^i-.orge staild noch siicnend ini ,>l:nni.:. 
als von draus;eil air die Tür gellopsc luurde. 
Auf fein ,.>>ereill!" öffnete i>?li die Ti'ir^ Tr'i 
verren laulen in.' ^jiniuier. 

^^-eorge schaute die Uubetannten lra.^eikd 
an. 

Cin<r trat oor. 
„Mister dieorge ^runk aus ?t^euuiorl>^" 

'jawohl, uieut .'^^'rr!'^ 
„.^Kriminalpolizei 
^al'ei zeigten d'^e dr^r '^^eaiiiien ilne 

gitimationen. und der Sprecher su!,r forr, 
ehe l^X'orge sicl' von lVinem i^'rstannen erliolr 
hatte: 

toilunen itu ^luslrage der englischen 
^iegierung. Wir innssen ^llinor oirei, ver 
Ijaslen, eine laiiga.esuchte '>!>erbrccheri!i, die 
ii.h b<.i il)nen au'hält, unter dem Aanien und 
der '.'.Ikaske eines John Zrank-Murrat,." 

„verr . . 
^ „^^i?ir bitten Sie, Mister ^-rauk, nns keine 
Schwierigkeiten zu nmchen. Es Mre zivect' 
loS, und es ist auch siir Sie besser, sich mi 
icren Anordnungen zu siigcn." 

„Was fällt Il)nen eigentlich e'.n'^ ^^ch bin 
anterilmiischer ^taatsblirger. Zie !>abeu teiu 
Recht, liber Ntir!) zu verfiigen. ^rantre^ch 
^>erleltt 'ein ^^a>slrecht, lvenn cs ein<.n unlie 
scholteuen ivremden von der.>niiniualpolizei 
belästigen läßt." 

„Sie sichren eine freie ^Pracht', >.>err. 
„^V'h bin <in freier Auterikaner und spre' 

ch.', N'ie es unr behagt. Meine Pa^neve sind 
durchaus in Ordnung! '^ch Imbe uichtc' zu !><' 
fürchten!" ^ 

Eortsetzunc; folgt). 
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Kleiner /̂ nreis» 
/^nsssgen Lind S 01>»»e in ösivt-
msfj^en dei?ul«g«i, c!s snsonvtsn ctie /^äministration 
nickt in cie»- l^zc^s ist. ctss 6evvljnse!its ?u ei-iecliqsn. 

^«»lnitu»:. ^!eii !4. /Xpiil ringet 
lim IN l.II>i- ^li^' oflV'iitli^'Iie 
Vchzi-steillLfui,« v'ni 

löettxvü^iclie. KI lvier 
lili«j vi-'i^clut-'Uetiei- !ul>..I^.i"t-
^eliultliciien < lei'üle ii! i^'u?.-
vaii^ic I^i'. '^7 "itiltt. 

tlsuei-^ellen >>u l>ilu'r. 
VVLlI(.ii. >:uru>ill..'rt i!,.( 
neuc.'^teiii 
I^s>/!U. iü. V«.» 

II. 
primii ^ iiii,.l «,..^><! N>. 
li.ir ul, 5 iii'üi ^ ^ 

I iu(.'. ü'liii,.', ^l!it «is-! ^jiiiinel'MÄlvi'ei 
UN. z>^25 

(lobe koksiint. i>^>, iiiit 
l'i.iil/. Xl>!<i>I. liüi^kei 
il> kcili«.,- (i<.'in^'iii>i^>uUl >i^'I>e. 
.Xiuiu liulUior. .'7>'>> 

uncj 

l.«n«IK»u». I>t.'l> NI^S 
siv »t^buut, I? t(Umnvler vlm 
!^urilx>r. uii <Ief k?eicli!i^trl»ke, 
A ?smincr. (^Iizt- ii!i<^ 

elcktr. l.icln. 
tür (Zescliütl^lnullii «xien i'cn-
^iiviiistcn scLikNLt. ljur/.'tli-
lnni! 4<».l»sU» Nl,i. tivizotliok 6. 

Iirttiiilliic» l'^in. 
^N7.iisru!<cii I i^uriu. 

ctskL ul. I.^ '7-iV 

?xvci scliöii kelL^eiic tt«u-
pliitzee im /^g!<älllc!lc»vl<.rtcl 
tiiilisti»: vork»ulcil. 

LinismiIiLnI'S»8 iiiill-
verkuuieii. 
»I. <^. .^71°. 

iXeukeit iür >)»«?'-u >. II,., i^l 
I.i^'7 Vvi'^ 

I>^'i Ilu^r. 
I >^'!i »ieclii'leii liunicii eiiip-
lic'Iilt .^i>.'Ii I-'rl'iLui>^lI<iii 
'^ic. ^^ui-jlKN'. l>^a>:l^uleii^!<n ul. 

^o^eitet seluine« (!e«l'^en!!! 
Von jecici' Dame >??Ae!irt jjinci 
«ii« verKe^iecieneii I^ssutljsklks 
I^sIlS. >v!e8ildo?kucli». Xreui» 
fuclZ». kiaufuck», ̂ laslta. zr»u« 
s'üc^se, I'ell u. clunl«;!, 

^velc^r> Lic' voi' clen 
! eiei-lsjsen zsünst^Iz^ !!U Iiil!ix»ten 
s'reisen mit !<.> ?rn?ent I^sc^Iaü 

i»l i> ^ccii.nen Iieim ^i8?2 

UMlilN I>>!M<>.llMllil Z? 

/»r tistvfputrer«, 
^vii-. Ilirc Vttrliun^rc 
uix'iilc VV üscli«.' >>»> u-

n>icl liil!iu^! 1. l 

ilinr. Klui. ^ 
.^7>>7 l 

liilUsxc l vtlerliosLtt .i^ciiLr > 
ilii' Kü.lli'.'I !!!.«.> ! 

I'lt.'rreü. >.Ii.'i' Voir.tt 
reiclil. I>(!i I'i!>!i/. I'«».!- ^ 
'^<>1 X^i^InI'.^.. >!>>/>.'N!»!iu 
ülicu 7- ^7ti4 

^jiit^ni-/^luiiiiiiiliin ^ 
iN'.rK. s'Iiltt' ilnU !^e»ivjiii»^'ii>. 
luLLN. I'i ii,/.t.-I»inlc'<^ei'. '^'.nu'ni-

l'üniiie 
iu>!.I> lii^i I >u>!/ , 

>.'.i».'il>I;;.. ! 
»iicl ! 

Vii!^t»<.'i-
ckei-Äi-kvitvii >iil,in>it 
iiiicl l I)oilii 

lve II!!. !-. 
Ki'^evi>i!l-/>^^u'iIilN'. I'i!>i)i.'Nii-
Ixl>^u ^7. 

!>iunittt.'lt /Xkiülle! -^.Ili'üjiii^r. 
IluUl^rii. >cI>i>(.'i>.I>.'i'!U>.'-...-!!>i>lt>.'. 
l'e.xtiluln'iille, >^Itc:i>i^'i>. 
liuult liiilf^'iicl »iicl nullit I'c-
iiten'i. I'llt/Iiltcl^'i-ii. i-'ltt/tu olle. 
?e'^v:>!''^>i(.'ii II II,.! >.Ic >l!iij;'.I^>rt, 
>it.'ic^'il l'illiz.'^i't 
^rkelter. I^iuv.^'ku 1.°^. 

klinkiii reiixitii. uiicl !!.»Ijc!est 
Iz(.'i Kulull', Vcti iii^!!!!<Ä Iii. 26. 

^ erw. 
Xlelne« 
'itlL /.II 
'I Kul^'liu 

icl.vI1>''cl><.' lautre. 
Iilil . .^unit t1liii>i. »ii't>^tinl't.'>-

icii. >cl<er 
iiii^ >VuI(^ /II vcrklUiiVii. ,^ii-
lrüi^e iiltte,- »XVciiiu^ui-t'.'üIi^-
>></.. ui! (lit) V.'r>v. .'7!l> 

t " K I > . ' n i ^ i i  l ! e . « i t x  I ' ^ i  
velliuiiie ^okoit t^'il-

Il!.>. liru^. /V^uiilioi. >1>i»!>kn 
Ii!. .i'/)7 

l^.ie«vn8ek»tt. 5—<, .Incli. 
I^ini>!. l^kst- ulil! VVciii-^^ui reu. 
VVlil^. ki'< Dill 
IiiNL in !>l<iven^ke !llli>ii.:e >ii 
kuuseii z.:e!>uclit. .Xiiti'.!!:«' i>» 
ter UN !.iie Vei 'V 

<Iei-
Vl'!'-
.'7^17 

>!<neii^l<.i Iii. 7. )7.>.j 

fat^rrScler 

^Skmssckinen 
uncl .'<! 

Xin6er«SLen 

e 

" e 

II II 
/. .« 

>> l I. 
II I' 

e n / 
>v' u t > . . 
V e l< !t il i l. II c ti l unzieliilii-lL < >e^>.ii'',uiici'.' 
e II t". i II I li 
Ii i"i e Ii e r. 

a i . 0 i 5  U 5 5 K «  
I i- II k it r l e V ii II I. 

/iir t<cKIuine! Hei i eii ioni'Iei' 
Hill /^I'^'ül/.eii I>iii 
iiieil^oiHiIel' I>iii !«>. ii'!>>!-
ii«.'l '^iile XVüfe. ^«»li-Ie 'ie-
>.Iiei!ilii?!. I> eiili^lieliil i 

^ilil i-^uxee. üliiviii >. ! 
.i72^ ! 

I»> !>liI>i»i^nttll<.'i»L»t >.j!>>ä /.n X er-! 
'I.lLe?'!'«''''^. ilci-

/u^iel'ei' >^lir«ei>I>l!ttt. '.'(ut-! 
>c!ie'' V<>II<>.I)Iutt. I>ie liiiline. 

'Vin'l'u'^^e» >>?"-
!<>v/ . 

Kzies staunt. 
v^'ie liilli? clie neuesten 
OualitAtsHerren-, 0s-

men. uni1 Kknäer-

dei der s'ii'inu 

A^u«r 
I^aribor, Liavni trx 17 

Vei't'Ul.Ii» uittl ^i«' ^et'cleii 
ükk!s?.eu?t »zein 

^sscklnselirLidsrkeitvn. X ei -
vieZLZitjziluiLeii. Vl.'I^er'iet^^nii-
>;eii, I.icl>ti?uu8eii 'nu !'ei X</-
vue. ^urilu)^. I^kov.-^,,. 

/Xuljt)r -»li^^ereii l-v.iei 
iien iiiet^- ieli !>pe-
/iulitüteii: /^veiinnl vv,'':Ii.'iit' 
iieli ^V^eei siiic^Iie. 1)i /unice. 
l'u/ii^i'''e. eeviii)^!'.'e. u!Ici!> 
ili>eli uii(.I um .:elil.tie!l. 
/II milliiLeii I'rei>en. ^^etieiilie 
uli^ eclite s^ulliiutiiiel'vveilie. 
uls: >!elixvui/ett /ii I^i». t'!.-. 

iiiicl vveilieii /:> Illii. 
!>>. . iillt^I >tLii!N'^^ .ilie c, !>i 
nur !^. . lZs8tk:ittti 
-X. VIcvI. >^!irili<n'. 

ttilnkv» . t^inli»«.?kiiel,».r I^.ui-
leii iincl xeiliunien xvii /nin 
lie:>ten Kiir.^^' uiicl /ulilen 
llirt in Iiur uu>i. .>in'!>'nv^e uni, 
t^er I'iovlli/ iiiiiien v ir ^>^e-

i^>enliuit «.Iiireii. iii 
/»voll U. ll.. /i>!..'r>.I>. i'lu.^Ku 
Iii. s>-ll. I'el. iiit. 

/Xueli lHviinti«eii I^eiitn-
liuiill'Ieelie iiiicl v ei>.e>ii..i^ene 
l'^i^eii-iie^^eii^tüiKle. 
re. /üiiiie. I'rü^iüel'. !'''uiileii. 
Iutn.Ivvirl>icIlusUlctie j<:r.'ite. 
>^U''c:Iiilien. Druiit. Keij^iel .il 
ul!en lirülieii. 'l'iu>i>nii>>>i^iit:ii 
linl.1 I.u^^er. I)ie^ ulle^ !ielx«ini-
iiien ^ie I'ei >^er I'iriiiu 'u^^lili 
l iii.'^tiiieie. nit s^e-
drulii^Iltcn /V^u>!cln»ieli uil^ ul-
lel' /Xrteii I'Iidien^v^re». ^^luri-
I»,!'. 'I'utteiiliuLlu'Vu »licu 1-1. 
'l'eleplnni — KuiN'e cl'en 

luili. 
/Vie^>ijilji^v<il ei, i»n^ 

Vliniiiiiiiiiii xll l^ei! l>i)^>,>t..'N 
'I'u>ie?iyrei''iel>. 

(ZgStllAII^ »l^rielüV« !I!Il 
Iii tr>: eliiiisiell!t ^icll «.I'.'N I^. 
I'. (ütti^leii /li «.leil <t?ilerlelcl-
lu>:el! mil X er>>e>iiei^«.i>.'!i ^izi.-
/iulitüteii. I<ie!»Iil>!l:. lilir'^uii-
(lel'. !'e!<ereun. ''«^!lxv:i7/e 
I >!»Iin:!tiiiei'- iiiNei' >.^iuu»uerc.r 
Weine. Den !.!uii/eii Iii.; 
xv.irine n!><l lxulie ^i)^'i'>en 
Xlir Verfüt-liin^'. .XI'nii^i''nlen 
'.Verden /ii nie<.Iri'.:>ite'i l'rei. 
»!en uni>;en«nnnien. t> elii,,. 
lieliil ^icli lier <jui>t^vi'l I.u-
lil)!^e. >-7Vl 

I'iteile ^tttvi-rickt >)erfel<t in 
I l run/lt^i^eli ii. I'^n>!ili';>li. i''»!-
!i!i:. ^^li'. Vervv. .^5'^7 

A«aFttSFvU> 

Verkuuie lisupur/Lllv. .lu <ler 
I ^ e r i p l i e r i t :  i V ^ i i r i l ^ i n > v ' ^ v i e  
>UN/fIii^eI. 'I'iitteiii>u>.!iv>vu 
Iii. .N. 

l^in (^gstlniustieslt/ IN 
^ti»l^t>>!.reli/.(.' z^iiniiti^' /.li 
liunfeii. .^«.Ir. Vervv. 

>Vt>lt-
(i.>''iliuii>i 

Veiliuiike llütts iiiit 
nnii!ll!e>i. ^^niru?<eii -
tlnl'^utie. 'I'exlUi. !iei l!cr 
^cliiile. .'7-1^ 

^SU8. Xininier e!c., 
(nuten. l>>lX> lii". !?<!>':!>.iitti-
ii^Lli:ju«^e. liur/ulilniit.' nlli' 2IX) 
Öin. liiinnU ^!i.n lilleli. 
— lZilliLL. .»ieliöne Villi«. iNit' 
tun ()1,!>t»riirteli. ^luvltuulie. 

8talltvill». uileil i(.nnl'l>rt. 
Lröljteliteii!^ ^^purlineli. Ver 
liunf ni^er !'ue>it. — >e!itt!le 
?l!,s- iinll tiescliiUt^iiü'i^ür. 
^entrllln. l?i> 2 ^^^iliia 
tlei,. — k^eslt/unxen. <r. ^ll»-
xvulil — f!a5tkii«ser. ! iieli 
Xiiul nnt ^l)ureili>i>»!eii. — i'ie 

iln:>elitxvuiLNse?ieliült>^u!iI6'je 
liuui^riiiiUe. XViilcler. Iixlli^itri-
eil Koi,lltiitt:nl,iirtt ttwiä-. 
.>^urili()r. <lniists>!>><u >^785 

eu Icauf«« 
l i U ^ N v w V < ' '  w v v v V ^  
Kauie altes (Zvltl. 5!?l;cr!<7o-
iien. tlil6l.'lie /!ii!ule 7.u tl^clist-
preiiie». Lnnnsil. l ioiclu. t?ki-
ter. KorvSlig cesti, <ZÄ? 

«'lei^unit xvir^ ein ferniil-is. 
'I'riei^er. /iit^clir. uu clie X"er-
'^'i>ltiii»>: unter '»1'riei^e!«. 

ttsrmonilli» v^irU /ii 
«e^ucllt Verw. ^ 
Kuufe eiii^ii 
Kessel. I'diiie. Kruli V^.U>i/c-
Vu ul. ^tlicleiiei. 

>^»del Iii ieUer preiiil.l','e l<uu 
leii ^ie mit X^vrteil bei ^en 
Vereilii^tell I'iiiclileritteiilorn. 
Vetrini>.!i!> lli. vi^i-u-vi?» V. 
VVei.xI. .'7l>>»< 

kituien t:ui politierter sller l'l^en 
.^7?7 I verliuiileu. /^«^r. Ver'^v. 

>^ntnfr!>«l mit vel^iitk^n. e i^Ic 
Iriticlie^ I.iLtlt. -iiit eiliuiten.. 
luiirliereit, >>i> l<ru>ii<>iei> liul-
lier /:u verliuuten. -Vnrr. uu?i 
lüetiilli^lieit I.ei^erii.uit^Iuitti 
Vilxtc'r Kli^i. Kruliu l^.:tr.i tiz^ 
/^^!ir>I>l»r. 

<nit erliulteiie!> fstirr^ll dülit: 
verlvuiifen. iV^Iiii'^iku I-<. 

verli.uikeii. 
re.'kN!'.. 

/^l><leriier. lieter. !ie>ii- >iitt er-
Iiulteiier Kiiitlvr^^ »«en i)rei!>-
wert 7.N verlvuin'eii. !>iili. lic»-

i^tttorrstl liiid ^eiireiliinu-
>ielu'iie v>.rlxuiiil killi»; ^^eciiu-
niker l>ri>Ix^Ier. Vetrnii!>l^u 
iilieu Ii. 

VI. I<nst,eiimsntel iiiitl ^n/«x 
lür I.?jül>ri!<en Iiilli^ /ii vei-
l<lunen. I.eliurlii^^lvu nl. l'I. 

.^ic) 

d»flvlt»v/immLr /Ii 
^V^lu>tri>vu nl. i»-! 

(^riilj^r^' i^i>.ll>:eii ^flltil» »mä 
I kilrnind^t, er'^ll^Iii^ijie t.>liilli-
! tut. /u veiliuiiien. t'eriie,- lu. 

Weine vnii .> lute,- .ull'.vü>l> 
vom I^e^it/ iii l'»eeliov.». ^n-
sru^^ii >^uriii. l^ii/lii'^ovu 
nl. l.-i. 
lifvttvr. psoüteu. !^t.u li. 
.".clinitten. uoelxen. ul'/.li'!.lieii. ^ 
>^iil>u^^eii t'u. tnittlieli. i^'.uri-
I)or. l<<>ri)<i!<!i e. 

K<>infli»i»tvrllv fiir l^iiii'er7«^ii 
<^er lilmnen erli.iliiie!> iil l.e-

I^oiiu .'^i.lui-. l^iil?re!;i<u ^^7l7 i liel,i>iem «.»nulttulli i>ei .lemve. 
- - - —— (LÜrtnerei. i^lurili ir. I^reöer-

Qlseiitilttvr klir IZulkttn. >el--
!^I:!^te>i Ili^elittitler ftii- ^ 
'l'ür verlxüliflieli. I>r 

Ver.^enklxir^.' 
scliliie liilli^^ /II veili.uiien. 

Nl»VU Iii. 
eine 

I''>i>lii<>-

."^77 
ilei. 

KtMtorlstln mit l,lüliri>:ei l 'lu 
vi> vvi'in>eln stelle /n .i!ulv.rn. 
/Vclre'^^ie: l^'nnili. V^.u!'>ol-. 
^lnveii?>liu iil. 2>>!. ^ '«75 

'I'iielititcer (lärtttcr '^nelN -Xu-
Ktellnn!^. /^cir. X^erv^'. . 
Kitekln kiir !>ui><m -^neut >>'.!-
le. Xclr. Vervv. 

vu ul. l.?. 

I>i(.- tieineiiK^^- l'tiij v^'lxuiut I 
eiiieii xllUei liult.'lieii l)sln»,i.' 
Iiv«ekesiicl i^er l iruiu !.. ll. i 
l'«^.''»ielt, l.^ m^ tlei/iliicl e. 7 > 
.^t»i.. init iieneni. ^i-te,-N'.'u > 
t'ulirili^liulniil, /Il i>ie<.Il i- ^ 
^^eln I^rej?ie. .^iitruzie :i'i ! 
^tu>.llverxvultlil>^' in l^uij. .?<»< >!! 

VVoln. 'I'rumiiiei'. IiiIIi<. 5 I^i-! 
ter uus^vürt^ Kreevinu 7. Xu! 
Kulvuri.il). ' 

Xvvei fu!>t neue tlersen,,n?.ij»ro! 
^i»il /II verlxuuleii. Xn I'eüicii-
ti^en vliriiuttu>:'^ >v<i!,<>-
^e .^-ll. I'iir ll. 

llonl«! Nruliereii »''lUeil 
<lelilnini>: liul /Ii ' er'<u>ilei> I 
llorvut l'iun/. ^'i'e!^>l ^vei > ri 
tiurnii I^u>.>ji(/iu. 

VVeinaiiijscksnit xun I iu r 
uii>v/ürt>i. l^ie^liii.; .lli. l 
!<ut iieii^ !>ixir"l'-^e^'iioxu 

' 
<jemut'«pflim/en. ve.iul'!i'.!!>e > 
i^orten. ^ulut. iXl.iili.iüi^In iii.U ^ 
ltru^iliuner: i<.iitiul. Kruut., 
i<»Iil. l<l,lilriilieii n>ivv. .Ivmvc. ^ 
^iürtnerei. -V^uril, »r. I're>ei i.t,-1 
vu nl. ^"^7t> 

l 
lxuiiien. 

iii iedeii I 
zVlIjlI?iliU 

.^7.ii, 

^iei.'> /Ii V.r 
>^5. Druviel. 

Vltrlno 
liuliteil. 

llilu^'lxui'teli) 
Veivv. 

ver-
;t>7.j 

liut eiliullene Ki-eli/t>>iLliv 
."UNlt liiililveii l)6er ui>«.lere 'I i-
.<clie i'ilr tlu'^t!<urteli /u lvuu-
l'en j?e?'UcIU. ^iitiote unter 
"lVi. W.« UN <Iie Verxv. ^^7.^2 

Mlr!ef-8iilv«vlfstiinen. uli. 
"Vul. vvir>.l .:^e!i.niil. 
I.lnter "s^ulnneii. un -lie X^ei'-
wultuil^ 
ttvi8t-8etifvilnna?!ieliinv n ivun 
leil ^e!<nelu. /^ntrü^e iii.ter 
..Iiilli>: uii >.lil.' X'ervv. 

^u-
stan<je, ? u 

IN xutem 
l< a u k e n 

.«» u c ^ t. ^nxelzol sn 
Ijci!<sn»t5So^!s6, drokljsn' 
s!(a 10, Züu netten. 3761 

?e-
?0-

slnl^ 
Iiontlur?enZiIo» 

rlil-!zc l'iriiitt 
Xliirktk' <l!>-

«I tlvor«. I tuel^liiiluiei. 
irixelie > lun'^.^eleli^>'i>>>>te. pii-
iiiu l^ji.^eiil'un'^veine. !u(l^t 
Ii«>ll>'^>il ein /Xiiiiii ltununel. 

LvltvNt: Uolt:»l<!ttl1vlt! i'.tiwt-
reulitül lirunlilieit^ll.il'ier. 
?!e?n- ^^iin>'ri>: <Ze!>elluslim6 
/un^liüu^er. X'illeii. I^otel«. 
I^e^it/lUiLen uller <iri>l!'..'N >«.r 

i liunit I'rt>lneriiu iii^ur.iu. 
! iil,<>r. -Xleli^uinli <'vu .^U. ^75tt 

.''Uinl liude iiilu.;eii 
' i>.t /.n ver^elieii. /Viili u'^en: 

^ Kutiu .^telilil^. ^tii^e.iei i'i'i 

Ilsmpiltvi'svl mit I.'; in" 
>lei/.ilüelie /n l<uule>i x^e^nelit. 
/^ntrü^e "»ul' I)umi)si<e'>'^el 
>21'^-4u« im Iiltei relilu'N 
<,., /uvileli. X1u''ur>'l<s>vu 2^. 

.^7 »9 

k^inlttsrvdueli t.Iel' l^jlililiun!^1<A 
I<reUitiiu liiuiku. i'^inur. 
lvuule u^e>:eii moiiutlleiis 
/uliluii^ linU ^ieliei>ie>Iiili>!. 
^ntrüKe Uliler 
^le Veivv. '7.°'I 

kiinliikvl^ii^liLr. ^l^tieii. >l.lut!^ 
vverliiuuiere Ivuuseii un>) xel-
liuuien v^ir /uin >ie>>tel> l'rei!'. 
l'>u»enn lo'ui. /uvu,.!. ,X!e!i'>u»-
(irnvu 'l''. 
!>I?urkut.'li ^ler ^>>lii!lnje>tujer-
>.l<u liut^l^l^.i i'io'^iililniLU l^n'ur 
.^u.uOu x» kunien '<e>ine!>t. Xn-
>ielirisleii Hilter >-!><>sl»i u>;e 
Xu^^u UN (lie Veixv. 

tZrillaiULii. lu)li.l- luicl !?I1lier 
üiiill/.eil liuule Xli llüeli'jlDiei 
"^>.'1, ll^eijev s>l>. (uoiiiiu»!.!! 
ulio-, IL. d97!^ 

/ttscliiioillvtiseli. .^l'>e!<ei Ili. 
I^uliieiitirolnertiuppen. Xuli-
ii>!eli tür li I^er^ioiieii. l i^eli 
Nilt -t I.e^eriiuitutil»ii.^.>^>!.>l!>. 
Vorliün^^e. 'l'elil?iclie. ^ullni-
iiurllitur niit l^^roliei» >nie!.!el. I 
liil(.ler lir^i?>vverl 7ll verlx.lli-' 
leii. liedielitiiiuil!.: mir I'i^ I»! 
l^lir vl>rmittu;^>i ^"(lilu lil. >1.! 
lll. I iu 12. .^7.^7 l 
Xlli^erile lieu eke liil- X'or-! 
llüiiz^'e mul lViöIiel. l^etlülier-
^vürke. iiett^^urililiireii. Vc^r-
Iiuii>ie. I^eelieii. I'i'tl^lei-. 1'lun 
>ieli. I'eiiinelie l'iotet Iiiili-^.'^l 
?^>)vul<. V'elriiii>.!xU 7. l<<>'>>'<!iu 
ee'^Ui >. .i7.^5 

!>(^Iiüne IViisse iier Icie 1 l)iit.! 
prinut XVein vini l.it^r uul> i 
vvürt!». XX'eiiitttirleu !?U'.ie-j 
l^eielieiilier'.!^. K«>l!iu>>> "2. .'75 «^ 

/Xelitune! lievor ."^le !^icii ent-^ 
'ielilsiLiieii luil)eil. elneii XVu-! 
!.:en <»cler Kule?^elie un?.li'Cluil-I 
leil. vxülleil ^ie >icii ^u> i^ru-
lüe l.u^:er uller .Xrien von 
XX ü>:en. Xiit>ieli>.ii iliii 
^cliielieiriiliett Iieiiieliti^.i.'il ti«.'» 
.XI. I'oi!i>'uInil<. lr/ui^'^u e.">lu 

vv<> ^ie UNI li!>li^?<ten »iii<I 
iililide"»! Iieclieiit vvei».l2i». lie» 
"'ielili^^'iin^!^ iiiiverlnüi^Ii.'ii. .?752 

!>l?eis«/IminLr. ?.:i>t er!uilteu. 
l^unllentiielieiiten liilli>i.>t ^'>.r-
liüiiilieli. ^^dr. X^ervv. .i7l'<) 

kleiderlle l<s!i8s I^r. t -.'uu/ 
lnllii^i />l v>.'rl>^uiileii. >Ni.l!-.>c:i. 
lnreieevu l>i. ^77.^ 

lviiclienelnrielitun«. su^t ne». 
lz!lliu.>i /li verl'^uttfeii. Vr.i/o-
vu iil. n-lll. linli',. .i7s'^ 

Xerlvuiife Ivonii'lette ^xüelis,»-
clurlelNunii. iieu. inn >'»> iNu. 
.X^ilvlu^ieevu iil. <>. l'i^i.^lilei'ei. 

.1772' 
^eliinier Kinc!vi'>v»kLii 'iill»'.! 
/Ii verlvum'en. .^iilr !ieini'x-
i>l<u e. Ilu. l'rufilv. .^77! 

tutter. uller XVein ll^i^'-Iiu...) 
nli l.iler. n 7 l'tin.ir. I'ei 
lvlenieiieie. l'cter. 

Wer tivlN (Zslll ^^erll«e.^tu 
!i!ile>:»^ii xviü. '<uiiil üi-lt^l 
lirilluiitell. /Xiilru^.^i> iuil ke-
lluner .^l.lre^'^e liii<ei ..liril-
!sttten« uii l^lie X'e. xv. 

ivinrivr^^ i«»ion. neueste ^X1<,l^el-
le in t^^rolier .4n^i>vulil /ii liil-
lii^^iten l'rei^en lu^er>>,.l !-ei! 
».lu^ll« / I». /.. .^Virii»,!'. 
'I'uttenl'»uclnn u nl. l-1. .-»7^2 

lvitN/lLiiirslttili!»nt xvircl i ii-
^enmnliiell. liev<»r/u^l >!Ut 
kleiner l<unti<ni. -Xiilru^^' un-
ter .Xnsuii<?''<eilu>t >>ili 
uil >.!ie X erxv. '7l,(, 

.1 Hilter t'Arkcnrelbes xvuil .uiii 
>^(^ii„mnieii. I >uiier>?<»''...^''i. 
i ll)l/in?er. l're^ei iinx u ^il 

prvvlsivttsrelsvnlier iur > i> 
^rülterunzien v^ir^l uiii<e, >n-
meii. ^ntrüke unter -i'li.licll 
^«N>>rt'< UN i^ie Vervv. 

.limine livdiencf'U. i-lie 
xvircl '.ie>iiclit. <iie«i>r>^i>.evu 
ul. 2s»-ll. 
I'Ieilti^^e. elirlielie. l<in l^'Il,>e. 

« iilniiere i leiite. er 
> lXlumi >iielierer X cixii. 'er. 

xviri^ uuiuenonmieii. '' «.r 
vvulUni^. '7c'7 

.i l it. 
nei^eii 

.'k>2U 

>elu' l^liier >^<?>iel- voil 
unsxvürt^ iiei >iu^lio. 
X'ol'er. I<t>>ulvi. 

Niedere l^»rtenro>i.,i. Ix l!. ii 
i^Ii^ielie l^ie!>eil-!^i!>i.'>el. >eiir 
Ii iielilx l)ile tiurteuei^t'^ereli 
I'ei .ivlnee. l^ürtnerei. -^^luri- i 

l're>eri!0vu lil. 2'.7k<!7..,. I'lir. 

tvlvln««,t<» 
I)i unelit. 
^^ot^irrud 
!^eI'>ru>iL!il. 
Xloruvee. 

lil. 
l>ixl. ne» u>!cl i^e-
litXlXX .^e!?ruu^IU. 
>i:>/X mit i'.e,>v.it^t.i! 
yrei^xv.'rt !'.ei 

^X1uril>.>r. 

.XVusclilniiitLN ?.ilelit 
in t^er I'^ülie vcm /^u^-el' uut 
eiz^ieilei elektri>-e>ier ^entl'ul^. 
'I url'ilienuntriel). i?e^v.inuer^ 
in I'>imsienuillu!.!.<.n >i,>xv!e >ü-
>!^e- nncl I>uii>.xvi, l>''..Ii.>s'lielieu 
^'elilu^kiei ul'lieiteii. l'^x .^n'nell 
uncli mit l'ruu. xxvlelie i'l-» 

liu-.lefrun el'eu" 
lull^ /Xii>tel>ni>>: erliult.ii v ur 

i>eliAf>v«lI-. i>vi«Ivtt. tt. X^.iiieti 
!>wttv tür Ziel'üne I^leiuer lxun-
seil ^ie im^ lnll>^>l n>' 

i^^umttuknlrxv..iren'.:e>.ell Ul 
^reelxo l^ililur. <jo!^po>.Ixu 5^ I 

^ 2^1.^ ' 

Zerren- »iill I<n»»>.^n-^nxiik<.'. 
Kiuelu)!>eil. lien^Iie'u:-Zäun­

te! .X^urli«.- »I^iiuur» ü^l üj,.' 
^ i'e>.le lniU t>illi>^>.te lvo-iieivliin! 
!  > > i e d e r l u ^ e  ^ r e e i x  i  I ' i l i l . i r .  t u >  
! >lio'iI<u .°i. 

l'^r^llilu^^ii^^er lii«endi«>i^ ein i 
I viiii I» l.iler uiiivvürt> /u 7 

uni^ lNiiur ixr l^ilei'. ^'tri-
! turievu 7. I>i)Iuii^. .^72u 

^ llttter XVeitt i'i l 'iii. <,..iu x .ni 
l.iler uulv,ull^ /.u iiulien in 

<^er I'onu^ieevu nl. 17 '»ei I'u-
linie. 

»lortl«. 
I?.?l. ^veiiim >:e!>ruuelit. l^e-
Niel>>!>eieit. '.^nl liereiit. u l<^l 
cler. .!U>^U l<^ l'ruti>tt!ii.lli'Ut. 
in I'^. '.irolie I.u(letlu.:l>e. i>>t 
s>rei'>»vrt /n v^rkuiiieii. .-Xii-' 
/i>fr.i'<ei! l^ei l<. KlltMÄim.' ^"Utiere 

^ Ue. t'titerte mit < ut-
! ^prticlieii l?ei volI1<l>uuuuu 
j ileier !>iuUuli >'iiii^ ui'.^ei' 
i ?xlieliteln llin^ I.>uu>.!ri>o.»ti..u« 
^ UN t^lie XV'i xx'. /.II riellteil. .z7.^!^ 
! (le^iielit vxii<> !.;iile t si><^>!.itt. 

vvelcl^e uiieli ^Uil/.eii '..uui. 
l^Iiiter ^oforl '^^eli^><.! e^>lu 

> 2l,. -., .''1 

^ Kiickln lür ulle>>. >>>i^' i>eni>i>'e 
' niit^l t)l>!>.> eiiilxoeiieii >i.>n,i. 

uneli uiil-Ieie t1u,l>,urd«.il^-ii >.r 
rielnen mnt!. xvii,.! .imu..iiluii. 
ineii. <ilile >iuelilru^u < r-
XX iiii'^elit. ^iili ii^e unter !'i u 
ve«^ iXIüdelien un >.Iie '/^iv.. 

.^74<. 

t.e.'^nelU xeiri-l iiite>>i>:^eiNe 
l'r»« inil elxvu> ^ielieii'.'iii'x-^in 
inen. xvelelx^' >.lu> l.un<llel'e,i 
Ivennl INN.I liel't. >:e^en i ».ie 
Ko.^il iiii^l XX i'lniunii /ur '^^ii-
uil^eit ein<^r Nun>fruu >m 
X  i l l c » l i u n > i i u l l e  e i n e ? - .  I ' i U -
oile>.. Unter »^loveiiliu .«n 
(lie X erxv. '<>'^1 

.Inii>ce luil^'elie t<elltiei'itt 
xvircl ''"sur, .uil^eiin>u>nel>. 
>ne!i ^nlülie^eriii. lv'utl-

vunj>ilvu ee>.tu ^2. .Vovu x.!'>. 

'^eII,>'lün'.liL.e K.^»e!nn. 
-X^urililir. i^lelie. 

l^illixe Okilerselitnltvn xim 2 
l'i>i In lilir er'^tklulliXxu-
re. eclile rulie nl>l^ .:eti,)e>>te 
l<ruiiierxvlir>ile. !'!>. 'ill>uiellli 
>!iell .losifl Xleionii-
>.>rovu ee?.iu .^^-15 

lioticlijiltsstvilsiie un«1 l<««N7-
lelelttricktun»; liut iiillit^ uii/u-
^<elien .^(ll>Ii liernliuri.l. X^^^ri-

^7!^u > l,,,,-. ^^lelx^uiulruvu e. 51. .'7<'1 

IIinli>srel)ueli der iX^e^^uiu lui^-
liilnieu i^in. 22!>.<X>u l,ill!>; /n 
X erliuiiseii ^iij^eliute iii» die 
XV'rxv. lniter lünle^^^ir <. .j7>^2 

die uiieli undere .^rlieiteii ver 
rielitet. mit .I.ilire^'/eixni.'^.ell. 
xvird >liforl uliiu.enouuttel>. -
/Xdillliert <in>iel. ^Iel<''!.i>idr'>-
XU ee.'itu 

lie^^eie^ StutiLnm«<IcIi.ZN niit 
I>erlelileii >!ulilxelln'.!ii>''en 
xxird >oil)rt uuii^envuiineii. — 
Xduldert tin!^,.!. -Xlelx^'.i'idi<»-
vu ee!>tu >!^7 

S/e?F«^F» /SS ue^H 

t5I,rlietiv ?er»»i> ^nclu lie-
'l u^lieli i'ri^elie liiiiteicr. Kl>r- > 
lliulul. .lenlxovu 1. .>^47 

l itlZrfütle,- niid lir^Lt/.toilL /u ' >.ellültj^mit^ 'I'.,^!>iilier. 
>,illi?.r>!ten I^rei'ieli ,ind .:ull'>t!- !^<>reieevu 
^^cii /.u!ilini^>.l'edi'nul!i^ei> 
l^unieii !>ie l>el ».Inzen« d. / u. 
/... î luril'ln'. 'I utteniiu.iliox'u 
nl. U. .'?»^I 
.^uto »l<l>uU>tu« 

lll'. lulii Iieieil. 'i'/Iii' ^Iil 
eiliulteii. verkuiill i>,e!>^x''il 

KofresponllviNlint iiir en>^Ii-
hielte. denl>ielie nnd iuu!^!'eli?'t 
lrun/i».iiielle d^uruelle lul^er d. 
i^loxxeniKelien ilnd '^eriiiiki" i» 

(ire- ! ti.^elieil xvird !^e>>iivtn^ '(«^'imt» 
''7l.'i! ui'i der deiit^elien inld -.i^-xve-

K̂ ...w>,7. cl.s i u 
un.> i ..n 

' lertel» un die verxvult'ui!^ ".>t. 
t^^iiuli^ieli^« erl^eteii. .>>7 

l'ortier. !<oi)uIi!^l<i, t. ^t>71 > diL« uil di« Xeixv. 

ti,.:. xer>iert ul ulleil liiiro-
url'eiten. init lun?.i.'i>>riiler 
l'ruxi?». ^'»elil iuil l. liini ^Xi?-j lii,,>:ere. i)erfelvte lXiiel»!» n-it 
- t e l l n i i ^ .  t i e f !  ^ l i f r u ^ e n  > n . d  . 1 u l u e . ^ / e l i ! ^ n i > i > i e l l  x ^ i l d  
/u rieliten niitvr !>ell''''in- ^.iielit. lX^iu l'i. ^'^ueeii'-lii. >^e-

^72.^ I lje. t»v. lo/etu 25. 



?onnsag, den 14. Npr?l 193^. 

»VWVWi WWWWMW» 
^olinuntk. ?lMlncr. 
i<ücll«:. (karten, .'ivunlz. t-ei 
<^01- Kllcletteiiscinilu 2» 
f^en. Vt.'rxv. .^7(.5 

„.^ariborer Zeitimq" Numm''r 

!>cli»iie>., ?im. 
ine«-, .'»ti't.'n»; iiLpusjert. ul, j. 

/li vermj(.'teii. ^clr. Vci--
>vultuiik. 

Iiükscli niöiil. Ämiuor 
/.» vermiLten. VViI«^^Ni.uuur. 
.><^vu <,.k. Ilnk^. .^755 

2 Nei-kvn ^vcrclen j,i ^Voliiniiit: 
lincj ^eiminmuii. 
»''us^cii 'I I I. I li^t. 

.?1^s>7 

tiin^inlme>>^nl,nune mil Kü-
<^liL iiiicl I)li(Ie?iiiini<!r i^t mit 
I. /u veriuivte». ^taub« 
ircie I.usu. dvziiclltl^cli 

voll II—IZ l^iir ^'s>. 
liovi^cv^l lii. I-II. 

^Llicinc-'. ruined. ?ic.ii-
/immer 

Uli (.'iüc /.vvei I^o7>!l>ue» 
/u vc'rinictt^n. V^rv/. 

wenn Lie <Iss l-iaarLtäficunxsvvasLer 
!?enüt?en, ciss cten xesck^vaekten l^sarvvur^eln 
cj!e verizrauet^ten ^srlzstokfL 2ukükft, so «äsL 
ergraute ^ssre cjie eliema^ix« k^»ri>e wierlei'-
kelcommen. virlct nac!, un6 nacti, 

unci 2war auk nstürlicne Vl^eise, somit k^elilksrtzen vällix susxesct^Iossen. Väüix unscliäcjllcli. k^rospelete tcostenlos. Or^natkiascl^e mit 
5'0Lt?usen<Iunx Dir» 1(X)' . V!Si» I,, VvIIreile ^3. k^vs^versancl küi' ^uz^oslTwien: K^!Vl08, jb7t) 
j!IIlIllIIlllIl!!lI»»I«Ill!llllMII»llttMlllIlII!IIIlIII!IlIIIll,IIIlIII,lll»lIl,IIl,lIiil>iiiiiiiii,iiiiiiiiiiiiii,iiiiiiI,ii,iliiiiiiiiiiiiii>,ii,ii,,ii,i,i,,,i,,,,iiiii,i,l,ii,iW,,,,,,,,iil,,,i,li,i„»,lIlIlIlIlI!IIIllIIIttllIlIIUI!lIll!ttltt!!IllllttIIIlIlIlII«I!lllIlIIlIIlllNII« 

.^cliiiilox ZImmvi'. 
!<en^l)lil>e. mit 2 
L.^'liLinxuii.1.:. l^arknülic ?u ver 

Ver^v. 

Kiiclie. ^kmmvr. lZsrts» t>:il-
Vt-iiic tuf lZet^iviiull!^ 
Iien. ^il)iii5lis» ^^olc» ln. 

(Zpovii Xlmmcr, lut^r. !iil X^,!. 
trulii X» vcrmi^'te». 
Vef->v. 

l.oki>> III einem ^'I<^l<Iiuu?i 
ksunclrov^ ce^tu. 
Leite, vormieteii. >Vii^uki'li!>!!. 

au8 ljeküIIiLkeit im ."^cliiili-
Sesellükt /^iLkij.liicjil» 
vu c. 9. 

^iiume,- inil l (xlef 2 
XII vermieten. <Vör. 

V't.i->v. 

.^U>kl. Vilivn/jmmvr. .viil 
Hill WriifleLunL. >^u ^.'i-inie-
teil. K«!7tt^cvv:l .?7!>>^ 

>Vnl,n«nje. ^ Xinunei'. 
nett. Kiielie. im(j 2 /iiuili'.!!'. 
Kiiclie. mit /uikelicii'. "-i^ii'ii^^ 
tiiicl <rt)el<eii. ^iiicl /u ve^nlie-
teil, .^^ii^iikr^i.'^eii I)^i I?uuili-
>^'.n tiiei'. Vüivu/ni-iev.i iil. 
! ><<>ck. 

>'riiiiiete iiI, l /.inittiLN 
liii^! Kiie^''. iiionutjcli i)!-
nur. ,>(11-. Vei-v .;7'>'5 

>cli("'iie. '>«)iiii!!?e 
»l'finuli« mit uüeii /i!iil?eii>>i' 
i>l Iii» I. ?^ui /.» vetlnielc.'!!. 
/ > i > / i i l i :  K ^ ' t l e i e v u  i i l  ' 7 .  

.j?')!» 

iüii ^ligrkcr«i/ImmLr lutti ,!ii» 
1.,'IiuI siii i'Iei>iLliIlaiieiei x,-
ii'it /.II veiiiiieteii. Ves-
nuituii!^. .-.>»(><» 

s1ül">eli'. ?>vvl/lmmvr>v)imlln»:! 
ete. !iii ".»ilicje /^lieter 7U vei--
'<,.Iiei>. I^!i>.Iv!lnj^ku ce.U!> 7. 

^ ^75^ 

jiin/.iinmLs>vnIinunk iin ^ tu^lt-
/eiitniiii mit I.^. /^^u! !i!i ^s^-
licle. kleine l'umilie i'.u ver-
mieten. ^e!ii litlielle 
iiiiiei' Xii» UN üie Vcr-
vvultmi^. 
I /iinm«?!' nnil t<uelte. ii^k teu. 

.V^iimten v«>n ^lelje. 
vereI? e11. ^ 
.^e>il>iie.'< ^immvi- /-ii vet'Nlie-
teil, (^iinkul'jcvu nlici» I-t-Il. 
l iii' >!. 

?;elu,n nwdl. Zeimmvr «»n 
^tuUtlXlrlv itn l,eii!;oren t^Viv-
ler /u vef^ct^en. V'nw. 

limmvf UN /xvei l'iütt» 
Icin!> ^c>sc>rt ?:i> vernnet.".i. — 
Vlija^niSK^ >t>. 

Apsrder^zcimmvr xn v rmie-
ten. .-^Ur-. Ver>v. ^7-^-

I-eere.'» üLImmLi-. >.(i?ui.. ^in I 
I)i>. IV'i-^iiNLii .o^Iei^Ii /.u 
verniieteii. I>»^Ijni»vu ül. 
^elje. .^7>i 

2 ^linmof. .^eliliii 'Ii<)!)!l.!7l. 
mit l^u(l!?eniit/.uii»;. uiieii ..'e-
trcniit. ili Iiüd^el^es Vi!?., uii 
feinen. '>>i»Ii>^eii lleirn /ii ve,-. 
uueieii XUi'. Vei-^x. .^7,».^ 

l'keiii inol^l. Äinmer l?illi^.',t 
/II > el'liii«.'lt.'n. eei^tu 
>?/>. 

villuuili^'. !.l^l«Ne /!im 
inei'. i<iielie. Vlii'/.imniei. uu-
/ii.:^t.'Iii>i-iLe I^üunilieli'veiteii. 
ljeniii.^.ei^ui'it.ii. '.eliüne. ?^<uud-
fiei(^ I.u!.:e. i>l I?iIIi^ /.n vei'-
inieleii in ^livnieu I?ei j.^uri-
Ii<^!'. :>tefun. ^?l,7.°> 

I^eii Iiei.^erielitete^ »velloi-. 
i^piirkLfll^ximmv,^ >.l»i>jt /n 
vei!.ielien. I-o-^^Iiu >il. 

ul!-. Kuii/.Ie! 
>V^<!lmunv. Iieiiüt/?!?.!!-. ini I. 
>ttick cle«' ^iiclruxnu 
>!<u Iiunivu .'^tiüii't I)ill!'>ü /II 
veinüeteu. Ini^>!'mut!k>iie!i Ii. 
Huii^vei wulter. 

."^cliiiii iiu'UiI. /imnivf. ^ti-eNj.: 
>'». siuriert. 1iilli>: ^«'iorl /.ii x'ei' 
inieieii. KieLvinu. I'i.ii?! citiii-
k<tV!i Iii. leclU'' .>711 

Klviav ksmiiitz ^'iieltt iiir i. 
XVnInuiii^ ll /ininiei- n. 

Ivüelle. ev. Kuliinett). Lcliiift-
liclie /^li!.;edf>te .m (lie Verxv. 
unter »/V^ui.. 

IM l)insf Itolnknun;: clein-
jeiuLen. t-iei- iiiii' eiiie 
?icliln.'>.^.cue. i(.iiie /nei/immer 
^vokmm« im .^tU(Ik/Luti UNI 
verxLlulstt. Unten f^iiliii-iei-
i'rei>i« UN (lie V'erxv. .^71.^ 

^''nelie Iii'' sulli' ub^e^cliliZiiiie-
iiu >VvliiilNiir. Vi)r?:im'ii(!i'. 
Kiiclie. /üininer ev. svudi'iett 
flii- 2 IV'rssinen. XusLltr. 
die Vervv. unter »^uu!-. .ili-i? 

FcvZVVSZVVFiSSN« 
^ V WikVv v V s> ^ 

.luii:.^e. tenisierunientv^iile »u. ^ 
»iiv ^viili.'^elit iiitelli?<eiil^'!i. ül-! 
lcreii Herrn. vvuiiui>l'l!eli luit^ 
->nts>. xvveelx'' eine> iiet^ei?^ 

< >>teruii>slli!>:e> !<e!ine.i ,:u > 
lernen. t^nter l:ve>Nu^ile> 
I'reun^Ie« uii clie Ver'.v. Z 

l'>ÄU III niittlereii .>c^iiren.j 
VVit^ve. mit nil)I)liertei' 
l!iiii^'. ^viinsclit I!ekuiuit!.i:li.Ut I 
mit eineni I^e^^eren tteili.. ^ 
l'eil>ik?lii>.tel> deliuj^ :^'eiu>.j!i-
!?uiiieii I1^iu.'iliulte>.^ /iKluii. 
teil unter I^nr ''Oli^ iin üie 
Verxv. ..?77U 

.Inlltier. iiirelli>icnter (ill-
i'ctijjltsnisiin von iietteut 
/^eiil'.erii. iii ieiteli^er !>le!-
Inn!.;. liiil I<ui>itul. ui!.'Iit »u^-
"ieixle !'!NHierin /.vveek^ .".j/ü-
^erer I'^Ile. /^iiiin.'. in ^vvee!»-
l<)i>. i.iclillul^l er'.viiii.-.elil. l..^ii-
tei- »f-'l lülliii.^ Uli >^ie Ver'.v. 

I'^iii tlerr ''Iielit '..riNe t'i'iiu. 
X u > i c l l r i l t e i i  u l l t ^ ' r  t i ' i i  ü n !  
«.lie Vei'^v. ' 

l)smv. l^ii>Iiu ee.^'tu !)ittet 
tletrn. xvelLlici- /V^ittvvDk',!, v. 
l<>—ll t^l^r v'>r>s>rucli. um 
^(jre^^e. .?7?.Z 

^Ileln^teiieii^e >Vit>vv ^velit 
eineil /V^ulln iilit etvvu!> tiel^j. 
tinter UN <jie Ver^v. 

f»cke 

M elisl^stttsse 
Donau Xsrok«!» 3712 
IIoa«uüvet>tv 
I)o»»U'^vI»e 
t)onau-!!tö? 
plaNol»i?or-k^oFa»ckv 
csbtlj.u 
8oelscl^s 
8oe»ii! 
Uiiaiaekvskilvt (leuetieokertix) 
L«Hv»»»«rtvr 8toellki»ek 
ch 
?rim« 8etiinireu »Is ?r»?2 
?rlm» L^IekvürAte !)ii» Z 5V 
prim» 8«lcktl«i»et> 

?.u tivl» kitlijsstvn preisen 

ll.. 
Vettk»««? G SI»vi»I t,s 

Ostenckinicen 
ßvin unit VMlA 

. (M) i^nton 7»viass 
I AHarldvr, uUCi^^.Z 

« i i ^ Ä S i c k : -

tO?I.I(!L (Llowenien) 

.Iutii«Lla>vi!»ehLs Lsstein. - d^aisoii: l. >^si"ls. 
tnder. " psusLtiAlkufen: Var- un6 >ackssls<)n je !<> 
ssxo 0ln H0Y.". -- ttiiusttKaisnn Vln 800.-". — ^us-
iukfUetlo Psvspekto ljurek llie I^ekvduregux vnn 
l^er ?Zg<lLvervsltunk I^imske-I^npllce. 

l)s« vvicl^ti^^itto in Iliren, 
i^eiin st r!u!j '.»ute siett vnn 

5 s «  « I N  

«».aviei»! 
so wenden Lie sicl^ vertrauensvoll an 6i«z 

I. Xliavivr Vvr» 

kTiit» un«I 
A^uveSSy Sosposlea ulics 5S 

Ssg»ll««I«t 1»S0 50? 
c^roke /^usvvskl von neuen sowie ülieri.pieltk'.tt llisttumenten. 
St>mmun"cn unll Ke -^rsturon clortse'.kst. - '.^ucl, 1'ei!2»tilun?cn ) 

Kleille^ lill^Iilicrte!^ ')6. leerem 
/Immvr lür eine I^ersou l'nrl?: 
uülie veruiieteii. Ver-
XVU'.lUN!^. 
^Vttknunk, - ^illilner ii. Kü» 
e!ie. /u verlnieteil 
nl. '). 

Verlniete Limmer lin^I ivlielie 
Uli illir ervvueii>ielie >'e'-^l>ilei! 
i>^url<:^nvu nl. I<>. Iiiitt^'i (ler 
IX'IuV^lv.I Iie><!llII!I . 

Limmer /u >'er>nieteu. 
«..^iril-I^^eto^l'^vu ul. >'>!. I'ui-t. 
Iinl<>. 
5,elu)ll lliuklierte.^i Ämmve. 
i>utierter Lin^un»;. in »Icr >V>l 
«.leiii-uliierjevu iilicu lu ein 
t'rüulcili ^ii verteilen. 
iru?eu Ks>rs)i!ku e. ll». I'ruiilx. 

.<^.^1 ^ ! 

l.eere!,. >uimi>;e.>! /lmmor uiit 
^epur. l'^ltt»!uil^ »inturt /ii xer-l 
ulieteli. /Vlekl^unärl'vu ' <«7. 
ll^iclipurterre. 

^nimi^e.'i inülil. Xilnmei' lniti 
ocler «Iilie Verfl^I<^p!Uil^ :»n 
Iiv^i^ereil Herrn /n vcrin>>.'te»> 
tin>s)s>.illu 7. 's'ilr 

s^eiie ^r«»lj(^ /Xutotliii-gjrv. ^'iieii 
ul> XVerix'^lutle ver^veuul^ur. 
^'isurt ulixu!<elien. >.!^u 
e. .i'^. ^07') 

iVIijlilierte?' /Ilnmoi' ^i)!itjer 
s)uliie .'lk^u^elien. .^il.'iklintt 
I'ruiik. ^t«I»u lil. 5. .^70i) 

'^>uclie /.^veidetti^e^. iiiviilier-
te> Gimmel' vmn 17. >,i^ 2.Z. 
.''^siril. .^lltrütie unter X)^lenl 

' UN clle Vervv. '77-1 

i^vnni«o vreiieiminvr>v»!nilttiL 
voll kleinerer t'limilju ^u ii'.je-
ten zcsuclit. ^ntrüLe unter 
»tulltv nnci ;?ün?itliclie /uiiler« 
Uli ^lie VLr>v. .101)1 

l<iliclerln.'!.e^ I'en?>io»l:>tiZ:i-k^Iie-
t)Uiir ^ucltt ?immvl' uu.i »<ii-
clle. /»lllt .?M—?5l> I^lii. ^clr. 
Vervv. 

t^ntvl. K^zstuurution «.l. 
liuu.». ülzvrlielline iiir ui^Ilrer-.' 
.iulire .''«fort i» l^uelit. In l^e-
trucilt linmlneii iu,r .V^urilu,-
rcr l^eklektutitL«. lZenuue /Xn-
trii>?e unter iteur^ 
UN clie Verxv. .'7>l-l 

Vereiil^Uiiiler ulterer. üuelli-
i^^eilter Norr "^uelU 'ii.">!icre 
>.linveili^^Ile tje>!ell^eliu!t. 
>t>..llen(I uii»^ >:rc)ljel'. .Xn^ »I.I v. 
Dulil^'n ul!> uuci» lierren. i>eiiu:^ 
.^ii^flii>;^ i>!.Ier <je^el'^>^>>:ist>-

'^7.^'^ ^ilien^Ie. /^n>.ellriftei> :>ii <.Iie 
VervvultuiK iiiiter 1'i>eiii r^.-
eiiiii . 

Ilieollor .Vlvxaiitler. ltilte 
l'iries lielielien lluniitlvxt. 

/^Zvlisanärova ve»ta15 

I>ilatrateen«?ra6I 
I^löliv'stokke 
llectienstokko 
laivlte 
Lvttkvllern !^7l)7 
Itokkaor, 

/^llos nur !u Lpe?!.'i!-Ou3li-
tüten. Lnmtl'l-lie l^mail^e!-
tunzseti ^veiclcii ts^Lulie?' 

cius'okül^rt. 

MMlI 
un6 

MirIlMZ 

lu ksuksn zesuck! 

^nträxe an 

lilllllMl^ kliii 

Z  l  e  S o r t e n  

I« t 

5smen 

0»NK»»STINS. 

l.ir l^ie /ulilreiellei! lievvel!>e mnl>i-'tei- .^n-
teilnuiune uiilülilieli t.Ie!> liilteren X^erlu>;te> 
uniierer ',;e>iektei> iV^utter. ^eli>^ ie;^er-. 
niul l.Ir'>^r<>Iiinutter. >.>er I'ruu 

/^Nk^s ps'istovi^ik 

t»iireelien >vir uileii un^ereil inni.^.^len l)un!^ 
.111^. Ije^!m<Ier.>^ l^Iunlieii wir ^ler 'I'. llei!-.!-
!ieli!ieil. «^eii ^un>^ern lür >.Iie er>:re>ienUen 
l'ruuerllecler. ullen ^penUerii »^er lierrÜelien 
lLlnmeii nnci ulleii äie (ler Verstorbenen 
lei/le t'^eleile '^e»rel?eil liadeii. 

>>ie truuerii^en I'uniilien: 

t'ristvvnik. t?'rtic. pirs. ötr»»-^. !>Äiko. t'iüe. 
I^röin. 

von twt^l^Lier l(eims.l!n^kei^ 

erkslit^lt im Zamen-

i! 
' »  

lVlaribor, Liavni trx 

Vroizcimmvr-^olinun« in» ^en 
trun, sit^er »allen t^ln>;eliun^ 
xvirU t:e5uc!lt. ^ntrüxe nnter 
-.^onni»; reill« un cke ^'erxv. 

Z«t>9 

l^rvlessur .>uc!it ülier «^le 
t^iiterkeriLN l—2 lilöbi. Am-
iner slir 4 I^orsmien /.n lnie-
reii. ^uskünite im lie.'^cli.Ute. 
t wiiflNiikÄ ul k>l». 
!>ilcl,e 2vvirlmmer>vnl,nlln« 
uli I. .^ntrüke nnter 
'd^iilicl« UN cke Vervv. .i75K 

7VKI57 VK07 
»Aupt liie^erlaxe kLILKI^L, v«ti,»v»Ilu o. 43 

?olepi»oa 28 24 

filiiile: wiv 
vormals 8irlc 

lVisridor 

(^lavni tre 

?«Iepkon 28-?4 

fM'. llSVS VS!' 

filiiili: kllsrldvs 

10.c)!<to!)rs5 

^-^eiiurute I^urte eri^en niclir .iu^>:e>;edcii. 

'i' 
!!^ellnier/eriulll i.^ei'len »^ie >^nter/eieiuiete!i 

ullLli Vervvunclten. ^reun<jen unl^ Ijeliunnten 
t^ie lruuri^e I^uelirielit. t^lui» üire >niil??^t?^e' 
lielNe i^^utter. tirtttimiilter. t ruu 

Mrijs Il«eli >,el,. Aisi'sr 
^innstut:. l.;. uin !>> l^'lir vornui-
<u^i!. nueli lunk^'ui, iiclivveren l^eiüen unä ver-
."iLlien init ^en 'I'rö^tunLei, cler Iii. l^elikioii. 
im 7i^. I.edeniijulire liatter^'edeii > er!>elne>.leii 
ist. 

Du:, i.eiel>ettl,e^üii.?iü!> i^er nnver»iel.!lieuen 
DallinRLijeliieclelteil siii>^»:t !^^^ntu.^. <äen 
Vflril nuclnnittui:^ in I^ol?re/.je .'^tutt. 

l'tio lil, !!>eelLNl,ie.^8e >vir<j uin Dieiistu^'. um 
7 t^'lir in cler !Viu>:<luIen.».plarrkireIie ^ele^en 
V ertlen. 

u r l Ii >» r. I.^. 'Vt^ril 

k^ein kestkekanntes -zcl^wÄr-es lurist-I^oxxen-krot ist 
äuüerst sckmaekkaft uncl Ueikt 8 k!s 10 in cter 

xrökten t-iit?e frlscli un6 xenieklzar. 

.^^5' l)iv tiokrauernllLn tlintorbliebenL»». 

okZ^V5«e sa»iov»^e ^amvo« 
l'o»>, skLt»«> 

8v6»tol«rl»«I>v Spsr^»»»« 

U«k-r°imm. -u» »llek.I «»ck In '.»wns« »««.nun« ,u 6«° 2In..Ii,«n 
^ lnstttut <t»» 0r»ub«n»t lu.t clow tlvssmtea Vermögen unc! Mtt clcr xaurev Steuerkratt Natte,. 

ßleKSrIt« ^ie^!nw?°n''.l-° oupil,°r-.ie!,er «inä. 0.o 8purka-.e tül'rt all. i... em-eklä^i^on prompt un-, l-ul°nt clu.c^. 



i??aiikor<'r Nummer Zonniaq, den 14. ?kpri? 19?^ 

^?MW 

(/steepß  ̂
M -  . v ^ i Ä M  

Ml?«. 

lZfnllv 9—II '^ 

vröve y—II >^ 

(»rSVe 9—li;^ 

U "H-

MMD 

MMiM 

c:k°t^e,j»Ik»«!or U«u kür «itv keä»^»,«» vvr—»vorlUvli, V6o l<^8?KIt. -. stfuck ,i«-r .kl»ri»»or>k» ti>tc»ro.. i» »I»?»bor. 
' l>iretclor 8ta»lio OL^k^^. —- öoi6« ^oli«I»>t^ i» 

kür 6» ^«a I>r«oll v«?«atv,nrtl>ct»' 


